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mtl. Leasingraten: 79,– €, Gesamtkreditbetrag/-fahrzeugpreis: 20.499,99 € zzgl. Überführungskosten 799,– €, 
effektiver Jahreszins: 2,01 %, Sollzinssatz p. a., gebunden für die gesamte Laufzeit: 1,99 %, Laufl eistung: 10.000 km/Jahr, 
Minderkilometer: 2,00 Cent/km, Mehrkilometer: 8,20 Cent/km, Freigrenze: 2.500 km   
*Summe der Leasingsonderzahlung sowie mtl. Leasingraten zzgl. / abzgl. eventuell gefahrener Mehr-/Minderkilometer.

2 Privatkundenangebot der Opel Leasing GmbH, K65/PKZ 98-01, Mainzer Str. 190, 65428 Rüsselsheim, 
für die die Ernst Dello GmbH & Co. KG als ungebundener Vertreter tätig ist. Bonität vorausgesetzt. 
Nach Vertragsabschluss steht Ihnen ein gesetzliches Widerrufsrecht zu.

3 Ersparnis bezieht sich auf den DELLO Barpreis inkl. Fracht gegenüber der UVP des Herstellers inkl. Fracht.

 SIE SPAREN3:

4.744 €

DELLO BARPREIS:

16.555 €
STATT UVP: 21.299 €

„UNSER OPEL IST 
VON DELLO.“

Weil wir hier unseren Familien-SUV 
     günstig und sorglos leasen können!

Abb. ähnlich

CROSSLAND X EDITION
MIT KURZZULASSUNG – 1.2, 60 KW (81 PS)

7" Touchscreen Farbdisplay, Radio R 4.0 IntelliLink, beheizbares 
Lederlenkrad und Sitzheizung, Bluetooth Freisprecheinrichtung, 
Smartphone-Integration via Apple CarPlay / Android Auto u. v. m.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km innerorts: 6,5; außerorts: 4,4; 
kombiniert: 5,2; CO2-Emission kombiniert (g/km): 116 
(gemäß VO (EG) Nr. 715 / 2007); Effi zienzklasse: C
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Liebe Leserinnen und Leser, 
sicher geht es Ihnen wie mir und Sie freuen sich auch über die länger werdenden Tage, über die wär-
menden Sonnenstrahlen, über das Erwachen der Natur. Da zieht es einen förmlich nach draußen.
Bewegung an der frischen Luft ist bekanntlich eine der besten Therapien gegen viele Wehwehchen des 
Bewegungsapparats, Bewegung an der frischen Luft fördert das Wohlbefinden. 
Was aber tun, wenn einen Schmerzen ausbremsen wollen? Die Werbung rät, den Arzt oder Apotheker 
zu fragen. Sicher ein guter Rat. Eine weitere Möglichkeit ist, die Experten im Sanitätsfachgeschäft 
aufzusuchen. Richtig ausgewählte und gut angepasste Bandagen und Orthesen bringen häufig schnell 
Linderung der Schmerzen – und das ohne Nebenwirkungen.
Von Rückenschmerzen sind mittlerweile fast 80 Prozent der Erwachsenen betroffen, etwa ein Drittel 
leidet dauerhaft darunter. Interessant dabei ist: Immer mehr Menschen leiden unter regelmäßigen und 
hartnäckigen Verspannungen und haben zugleich eine eher schwach ausgeprägte Rückenmuskulatur. 
Experten sprechen von einer Zunahme der „Rückenschmerzen aufgrund von Muskelschwäche“. Im Mit-
telpunkt der Therapie einer Muskelinsuffizienz am Rücken stehen die Aktivierung und der gezielte Aufbau 
der geschwächten Muskulatur. Wichtig ist dabei das Lösen vorhandener Verspannungen, denn nur dann 
können Betroffene die Muskeln aktiv trainieren und aufbauen, um so wieder Stabilität in der Wirbelsäule 
und damit eine Linderung der Rückenschmerzen zu erreichen. Bei diesem Training werden Bandagen als 
Unterstützung eingesetzt, um Bewegungen zu führen und die Muskeltätigkeit gezielt anzuregen. Je nach 
Art und Lage der Beschwerden gibt es verschiedene Rückenbandagen, um die stabilisierende Arbeit der 
Muskulatur zu verstärken. Dafür verbessert die stimulierende Wirkung des Bandagengestricks die Ansteu-
erung der Muskeln und fördert gleichzeitig die Durchblutung, ohne die Bewegungsfreiheit einzuschränken.
Wenn Sie sich fragen, ob Bandagen auch Ihnen helfen, kommen Sie vorbei und testen es einfach! Denn 
medizinische Hilfsmittel, die nur im Schrank liegen, helfen niemandem.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen schmerzfreien und gesunden Frühling!

Herzlichst, Ihr

Schlossgärtner Ralph Schmalz wird nicht erst aktiv, wenn 
das Frühjahr vor der Tür steht. Schon im Herbst brachten 
er und seine drei Kollegen, wie Elke Schröder (Foto), rund 
6.000 Zwiebeln von Frühblühern in die Erde des Burg-
gartens. Und Anfang April folgen weitere 8.000 Pflanzen. 
Dann bringen Stiefmütterchen, Primeln, Vergissmeinnicht 
und Akelei Farbe auf die Schlossinsel. Schließlich soll zu 
Ostern, wenn die Gartensaison beginnt, alles schick und 
schön sein für die Besucher aus dem In- und Ausland. 
Dann leuchtet nicht nur das Schloss goldgelb im Licht 
der Frühjahrssonne, sondern auch die Beete und Anlagen 
glänzen mit ihren Farben. Außerdem müssen rund 280 
Kübelpflanzen platziert werden und auch die weißen Gar-
tenbänke erhielten einen neuen Anstrich. 

Was die Schlossgärtner noch so alles zu tun haben, um 
den Burggarten fit für die Saison zu machen und welche 
historischen Rosen im Schlossgarten stehen – die kom-
plette Geschichte ist unter www.hauspost.de zu lesen, 
genauso wie die Gewinnspielfrage. 
Senden Sie uns die Lösung mit Ihrem Namen und Ihrer 
Telefonnummer bis zum 17. April an die hauspost- 
Redaktion in der Stadionstraße 1, 19061 Schwerin oder 
an redaktion@hauspost.de. 
Wer seinen eigenen Garten in eine grüne Oase verwandeln 
möchte – ob mit Obstbäumen, Rosen oder Stauden – soll-
te diese Gelegenheit nicht verpassen, denn zu gewinnen 
gibt es dieses Mal zwei Gutscheine im Wert von je 25 
Euro für die Baumschule Ludwig. Viel Glück!

Pomeranzen und 
Frühblüher für die 
Schlossinsel

Titelcollage/Foto: Maria Marschner, Ascot Elite, players agentur, 
Filmland MV, rbb/Tom Schulze/DOKfilm, Jacob Waak

Detlef Möller
Geschäftsführer 
STOLLE Sanitätshaus

Detlef Möller
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Schwerin ist wieder filmreif
Facettenreichtum auf und neben der Kinoleinwand sowie echte Stars beim FILMKUNSTFEST MV im Mai

Schwerin • Vom 30. April bis 5. Mai ist 
es wieder soweit und das FILMKUNST-
FEST MV erobert Schwerin. Jährlich circa 
18.000 Besucher, vier Wettbewerbsrei-
hen, 14 Preise, ein Länderschwerpunkt, 
Filmreihen wie „Gedreht in MV“, „NDR 
Spezial“ oder „DEFA“ sowie eine Hom-
mage aus verschiedenen Filmen an die 
Ehrenpreisträgerin – all das macht es aus, 
eines der größten Publikumsfestivals sei-
ner Art in den östlichen Bundesländern. 

Das abwechslungsreiche Programm mit 150 
Filmen hält für nahezu jeden Filmgeschmack 
etwas Sehenswertes bereit. Vorgeführt wer-
den die deutschen und internationalen Pro-
duktionen vorrangig im „Filmpalast Capitol“, 
das von Beginn an als Festivalkino fungierte. 
Neben den Filmvorführungen warten einige 

Sonderveranstaltungen, wie etwa die große 
Eröffnung am 30. April um 19.30 Uhr und die 
Preisverleihung mit anschließendem Stumm-
filmkonzert, begleitet von der Mecklenburgi-
schen Staatskapelle, auf die Festival-Gäste. 
Und immer wieder wird den Festivalbesu-
chern das diesjährige Gastland „Irland” be-
gegnen – in einer eigenen Filmreihe, einer 
Fotoausstellung, in Lesungen und Musik. 
Denn die grüne Insel hat weit mehr zu bie-
ten als weite Landschaften, rote Haarprach-
ten und Whiskey. „Die irische Geschichte 
ist reich an tragischen Stoffen. Armut und 
Hungersnöte, britische Herrschaft, religiöse 
Konflikte, Bürgerkrieg oder aktuell der Bre-
xit. Wir werden beleuchten, ob und wie sich 
diese Themen im aktuellen irischen Kino wi-
derspiegeln“, sagt Filmland-Geschäftsführer 
Volker Kufahl. Auf den aktuellen Kassen-

schlager aus Irland „Black 47” dürfen die 
Zuschauer also allemal gespannt sein. 
Und selbstverständlich lassen sich während 
der Festivaltage auch echte Stars hautnah 
erleben – Ehrengast Katharina Thalbach bei-
spielsweise. Sie wird am 4. Mai im Großen 
Haus des Mecklenburgischen Staatstheaters 
mit dem „Goldenen Ochsen“ für ihre schau-
spielerischen Verdienste zur deutschsprachi-
gen Filmkultur geehrt. Die heute 65-Jährige 
ist seit Jahrzehnten eine gefragte Filmschau-
spielerin, Bühnendarstellerin und Theaterre-
gisseurin. 2007 gewann sie hier in Schwerin 
bereits den Publikumspreis und war selbst 
Thema und Hauptfigur des Siegerstreifens 
2010 in der gleichen Kategorie. 
Das komplette Festival-Programm wird es ab 
dem 20. April unter www.filmland-mv.de 
nachzulesen geben.

• Das FILMKUNSTFEST 
MV wurde 1990 gegründet 
und hieß damals noch 
FilmFest Schwerin.
• Circa 150 Spiel-,
Dokumentar-, und Kurz-
filme werden jährlich 
auf sechs Leinwänden 
präsentiert.
• Es werden 13 Auszeich-
nungen, mit einem Preis-
geld von insgesamt 
42.000 Euro vergeben.
• Der Ehrenpreis, der 
GOLDENE OCHSE, ist eine 
Trophäe aus Bronze und 
wurde vom sächsischen 
Bildhauer Hartmut Klopsch 
geschaffen. Erstmals 
wurde er 2002 an den 
Regisseur Frank Beyer 
verliehen.
• Weitere Ehrenpreisträger: 
Mario Adorf (2003), Bruno 
Ganz (2006), Katrin Sass 
(2011), Iris Berben (2017), 
Henry Hübchen (2018)

Eine Veranstaltung der  
FILMLAND MV gGmbH 
Puschkinstraße 44
(Rathaus), 19055 Schwerin
Telefon: 
(0385) 551 57 70 
E-Mail: 
info@filmland-mv.de
Geschäftsführer: 
Volker Kufahl 

Vom Einzelticket bis zur 
Dauerkarte
An der Kasse des Festival-
kinos „Filmpalast Capitol“ 
wird jeder Kinogänger ein 
passendes Angebot fin-
den. Erwachsene zahlen 
beispielsweise 8,50 Euro 
für ein Einzelticket. Wer 
aus dem Kinoabend gleich 
eine ganze Kinowoche ma-
chen und mehrere Filme 
sehen will, kann mit einem 
5er- oder 10er-Abo oder 
sogar mit einer Dauerkarte 
noch sparen. Der Vorver-
kauf startet am 20. April. 
Karten für die Filmkonzerte 
am 3. und 4 Mai erhalten 
alle Interessierten darüber 
hinaus schon jetzt an der 
Kasse des Mecklenburgi-
schen Staatstheaters.
Die hauspost verlost au-
ßerdem zwei 5er-Tickets 
sowie 2x2 Freikarten für 
die Fotoausstellung „Child-
ren“. Die Gewinnspielfrage 
lautet: In welchem Film 
hatte Katharina Thalbach 
ihre erste Filmrolle? 
Die Anwort bitte bis zum 
19. April an redaktion@ 
hauspost.de senden. 

Antje Hilgemeier
Das Filmkunstfest ist mein 
persönliches, kulurelles High-
light des Jahres. Eine schöne 
Gelegenheit, zusammen mit 
Freunden tolle Filme abseits 
des sonst Üblichen zu erleben. 
Das Programm ist so vielfältig, 
dass für jeden Geschmack das 
passende dabei ist. Mir gefallen 
vor allem die Dokumentationen, 
die Kurzfilmnacht und die Rei-
he „Gedreht in MV”. In diesem 
Jahr freue ich mich besonders 
auf das Gastland Irland.

Maria Marschner
Ich liebe Filme, vor allem Pro-
grammkino. Im vergangenen Jahr 
habe ich einen Wanderurlaub in 
Georgien gemacht und das wur-
de dann zufällig das Gastland des 
Filmstkunstfests.  Also habe ich 
mir alles angeschaut, was mit 
Georgien zu tun hatte.  Vor allem 
die Fotoausstellung von Wolfgang 
Korall hat mich beeindruckt. An 
Irland habe ich auch tolle Erinne-
rungen – deshalb freue ich mich 
auf das kommende Filmkunstfest 
ganz besonders.

Andreas Katz
Das Filmkunstfest gehört zu den 
Anlässen, die Schwerin zur Kul-
turstadt machen und darf nie 
aufgegeben werden. Jedes Jahr 
hindert mich irgendwas daran 
es voll auszukosten, und trotz-
dem spüre ich, dass Schwerin 
ein bisschen mehr leuchtet, 
wenn Filmkunstfest ist. 
Auf Katharina Thalbach als Eh-
rengast freue ich mich beson-
ders. Irgendwie muss ich es 
schaffen, wenigstens ein paar 
Stunden dabei zu sein.

Sophie Schaack
Vom Filmkunstfest habe ich 
bisher immer nur den Namen 
gehört, konnte mir aber nicht 
so viel darunter vorstellen. Jetzt 
weiß ich, was es dort alles zu 
erleben gibt und finde es toll, 
dass es diese kulturelle Veran-
staltung hier in unserer schönen 
Stadt gibt. Vor allem auf das 
Gastland Irland bin ich sehr ge-
spannt und werde mir garantiert 
die Fotoausstellung und einige 
Filme anschauen. Das Stumm-
filmkonzert klingt auch sehr toll.

G A

I

S

R
9

T

L
2

L

A
0

A

N
1

N

D

D

Irland kann mehr als weite Landschaften, wie der aktuelle Spielfilm „Black 47” beweist�  
� Fotos: Maria Marschner, Ascot Elite, Filmland MV, Jacob Waak
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Schwerin • Am 4. Mai wird Katharina 
Thalbach den diesjährigen Ehrenpreis 
des FILMKUNSTFEST MV  – den „Golde-
nen Ochsen“ – überreicht bekommen. 
Ihr zu Ehren werden ausgewählte Filme 
aus ihrem beeindruckenden Portfolio an 
Filmen gezeigt, unter anderem „Domi-
no“, „Engel aus Eisen“ und„Strajk – Die 
Heldin von Danzig“.

Sie ist eines der markantesten und gleich-
zeitig vielseitigsten Gesichter des Deutschen 
Films: Katharina Thalbach. Seit rund 50 
Jahren ist sie auf den Theaterbüh-
nen und Kinoleinwänden präsent, 
schlüpft in die verschiedensten 
Rollen, mal als schrullige Lady 
im Krimi, als Französischlehrerin 
im Kinderklassiker oder als „alter 
Fritz”. Sie ist eine Künstlerin, auch 
auf dem Regiestuhl. Mit der hauspost 
sprach sie über ihre Karriere.

hauspost : Frau Thalbach, an welchen be-
sonderen Moment im Rahmen Ihrer ersten 
Filmrolle erinnern Sie sich?
Katharina Thalbach: „Gerichtet bei Nacht“ 
– ein Fernsehfilm der DDR: Ich war fünf, die 
Geschichte spielte in einem Luftschutzkeller 
1945 und der wurde überschwemmt, ich 
stand im kniehohen Wasser und fand alles 
wunderbar, obwohl wir Krieg spielen mussten.  

hauspost : Welcher Charakter war die bis-
lang größte Herausforderung für Sie?

Katharina Thalbach: Naja, im letzten Film 
musste ich singen und tanzen...„Ich war 
noch niemals in New York“, der kommt im 
Herbst ins Kino.

hauspost : Wie haben Sie sich damals auf 
die Rolle des Friedrich II. vorbereitet?
Katharina Thalbach: Schon meine Großmut-
ter hatte mir immer vom alten Fritz erzählt und 
ist mit mir nach Sanssouci gefahren. Später 
habe ich viel über ihn gelesen und beim Spie-

len hatte ich tatsächlich das Ge-
fühl, er hat sich meiner be-

mächtigt!

hauspost : Was fas-

ziniert Sie am Regieführen, im Vergleich zum 
Schauspielern?
Katharina Thalbach: Dass ich der Bestim-
mer bin.

hauspost : Welches Stück würden Sie bei 
den Schlossfestspielen auf dem Alten Gar-
ten in Schwerin gerne inszenieren?
Katharina Thalbach: Hhmm, ich glaube im 
Augenblick will ich nicht Bestimmer sein.

hauspost : Warum freuen Sie sich auf Ihren 
Besuch in Schwerin?
Katharina Thalbach: Ich liebe diese Stadt 
und überhaupt den Norden und freue mich 
riesig, diesen Preis zu bekommen.� ml

Katharina Thalbach als junge Frau im Jahr 1979 in „Die Blechtrommel” und 33 Jahre später 
in „Friedrich – Ein deutscher König” � Foto: rbb/Tom Schulze/DOKfilm, STUDIOCANAL

Die Frau mit den vielen Gesichtern  
Charakterschauspielerin Katharina Thalbach bekommt am 4. Mai den Ehrenpreis verliehen

Liebe Leserinnen 
und Leser, 

sie wollen ein besseres 
Leben, weil sie nichts zu 
verlieren oder schon zu 
viel verloren haben: Der 
Tramp in Charlie Chaplins 
GOLDRAUSCH, der sich 
mit Kälte, Hunger, Bären 
und Banditen herumschla-
gen muß, die 15-jährige 
Frances aus Irland in 
FLOAT LIKE A BUTTERFLY, 
deren Vater im Gefängnis 
sitzt, der Deserteur Feeney 
in BLACK 47 zur Zeit der 
großen irischen Hungers-
not Mitte des 19. Jahrhun-
derts, die in Mecklenburg 
gelandeten Flüchtlinge in 
Dieter Schumanns neuem 
Dokumentarfilm STATUS 
MENSCH, und auch 
die von unserer Ehren-
preisträgerin Katharina 
Thalbach gespielte Figur 
der Hanna in DER MOND 
UND ANDERE LIEBHABER. 
Sie alle suchen nach dem 
Glück, und wir fiebern vor 
der großen Leinwand mit 
ihnen, weil diese Suche 
universell ist. Und weil wir 
gute Geschichten mögen. 
„Das Schöne an Irland 
ist, dass wir vier Nobel-
preisträger für Literatur 
hervorgebracht haben, 
aber keinen einzigen für 
Wirtschaft“, zitiert der 
deutsch-irische Autor und 
unser Gast Ralf Sotscheck 
einen befreundeten Künst-
ler aus Dublin. Das klingt 
doch vielversprechend! 
Freuen Sie sich auf unser 
Gastland Irland und auf 
viele schöne Filme über 
Glückssucher auf der gro-
ßen Leinwand. In diesem 
Sinne: céad mile fáilte – 
Willkommen zum  
29. FILMKUNSTFEST MV!

Herzlichst, Ihr
Volker Kufahl

FILMKUNSTFEST garantiert beste Unterhaltung
Abwechslungsreiches Programm vom 30. April bis 5. Mai bietet Kinogenuss vom Feinsten

Schwerin • Wer einen tatsächlichen 
Eindruck vom FILMKUNSTFEST MV be-
kommen will, muss eigentlich hautnah 
dabei sein und so richtig in den Fes-
tivaltrubel eintauchen. Einen kleinen 
Vorgeschmack soll es vorweg trotzdem 
schon einmal geben. 

In der Reihe „Gedreht in MV” stehen zum 
Beispiel im hiesigen Bundesland gedreh-
te Filme im Blickpunkt. Das gesamte Jahr 
über betreuen die Kuratoren Antje Naß 
und Volker Voß von der Filmcommission 
MV Branchenvertreter bei Produktions-
planungen und vernetzen die Branche 
innerhalb von MV sowie über die Landes-
grenzen hinaus. Mit Erfolg, wie zahlreiche 
Produktionen 2018 beweisen. Eine paral-
lel zum FILMKUNSTFEST MV stattfindende 
Branchenkonferenz rückt das Land zu-
sätzlich in den Fokus. 
Den Blick über den „Tellerrand“ ermög-
licht die Rubrik „Focus Baltic Sea“, die 
das Interesse der Gäste auf das aktuelle 
Filmschaffen in der Ostseeregion lenkt. 
„Die Qualität der Beiträge wird wieder au-
ßerordentlich hoch sein. Speziell auch die 
kleineren Filmnationen bieten inhaltlich 

und formal starkes Kino und haben uns 
begeistert“, so Festivalleiter Volker Kufahl. 
Für viele noch immer ein Geheimtipp: Die 
Kurzfilmnacht am Abend des 3. Mai. Ab 
19 Uhr werden 23 Wettbewerbsbeiträge, 
ausgewählt von Kurator Jörn Wille, im 
Speicher am Schelfmarkt präsentiert. Mu-
sikalisch umrahmt von Hardy Krischkows-
ky erwartet die Gäste ein ebenso kurzwei-
liger wie anspruchsvoller Abend. Mit der 
Neuauflage des Stummfilmkonzertes 
wartet am 3. und 4. Mai ein weiterer 
Höhepunkt auf die Festivalbesucher. Im 
Großen Haus des Mecklenburgischen 
Staatstheaters steht an diesen Tagen der 

Filmklassiker „The Gold Rush“ von und mit 
Charlie Chaplin auf dem Programm – live 
begleitet von der Mecklenburgischen 
Staatskapelle.
Neben dem Filmgeschehen wird das  
29. FILMKUNSTFEST MV aber auch mit 
einer Vielzahl an weiteren Veranstaltun-
gen aufwarten. So dürfen die Festivalbe-
sucher auf eine Lesung des Deutsch-Iren 
Ralf Sotscheck ebenso gespannt sein wie 
auf die Fotoausstellung des irischen Foto-
grafen Derek Spears, Filmtalks mit Knut 
Elstermann im Festivalcafé „Platon“ in den 
Schweriner Höfen sowie eine Vielzahl wei-
terer interessanter Veranstaltungen.

Ehrenpreisträger 2018 Henry Hübchen (l.)� Eindrücke vom FILMKUNSTFEST im vergangenen Jahr� Fotos: Edgar Hartung
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Wittenförden • 250 Mitarbeiter im Ge-
werbegebiet Sacktannen arbeiten jeden 
Tag daran, dass Schoeller Allibert wei-
terhin der modernste Betrieb weltweit 
für Mehrweg-Verpackungslösungen aus 
Kunststoff bleibt. Täglich werden hier 
120 Tonnen Kunstoffgranulat zu Kunst-
stoffpaletten, Kleinladungsträger, Groß-
volumenbehälter, Postbehältern oder 
Gemüsekisten verarbeitet.

Wenn Werksleiter Carsten Malschofs-
ky (Foto rund) Besucher durch das 
Werk führt, strahlt er vor Stolz 
auf seine Mitarbeiter und auf 
das, was sie hier leisten. 
Schoeller Allibert ent-
wickelt, gestaltet und 
produziert seit mehr 
als 60 Jahren Mehr-
weg-Transportverpa-
ckungen aus Kunst-
stoff. Schwerin ist 
mittlerweile der größte 
Standort der Gruppe 
geworden. Der Hauptsitz 
des Unternehmens ist in den 
Niederlanden. Insgesamt arbeiten 
rund 2.000 Mitarbeiter für die Firma und 
erwirtschaften einen Jahresumsatz von mehr 
als 500 Millionen Euro. „Und wir wollen wei-
ter wachsen”, so Carsten Malschofsky, „Wir 
haben bereits in den vergangenen Jahren ei-
nen zweistelligen Millionenbetrag am Stand-
ort investiert. Diesen Weg werden wir weiter 
gehen.“
Aktuell werden 25 Mitarbeiter in Schwe-
rin gesucht. Dabei handelt es sich um an-
spruchsvolle Arbeitsplätze die auch ent-
sprechend vergütet werden. Die Themen 
Mitarbeiterführung und Ausbildung sind für  
den Werksleiter deshalb Chefsache.

„Wir stellen nicht nur modernste Kunststoff-
verpackungen her, wir sind auch bei der Be-
treuung unserer Leute ganz weit vorn dabei”, 
sagt Carsten Malschofsky. „Wir suchen im-
mer nach guten Auszubildenen, die wir für 
unsere eigene Firma fit machen wollen.”
Es gibt eine betriebliche Altersversorgung, 
Sondervergütungen, Produktionsprämien, 
Unterstützung bei der Gesundheitsfürsor-
ge und täglich frisches Obst für die Mitar-
beiter.  So ist es nicht verwunderlich, dass 
Schoeller Allibert seit Jahren durch die IHK 

als TOP-Ausbildungsbetrieb des Lan-
des ausgezeichnet wird. „Das 

Mitarbeiterwohlbefinden hat 
bei uns höchste Priorität.“

Im Mittelpunkt der täg-
lichen Arbeit bei Scho-
eller Allibert stehen 
Verpackungslösungen 
aus Kunststoff – falt-
bare Großladungsträ-
ger; vor allem Groß-

behälter wie Magnum 
Optimum 1208 stellen 

eine neue Dimension für 
die industrielle Logistik dar. 

Aber auch Behälter für unter-
schiedlichste Flüssigkeiten sind weltweit 

gefragt. Ob in der Ernährungsbranche, der 
Landwirtschaft, im Einzelhandel oder in der 
Autoindustrie, die Klapp- und Stapelbehälter 
in den unterschiedlichsten Varianten sind am 
Markt begehrt. Die innovativen Produkte ge-
hen nach Frankreich, England, Deutschland 
in die USA oder die Benelux-Staaten. Für 
Carsten Malschofsky ist die Landeshaupt-
stadt Schwerin ein toller Standort. „Die Regi-
on hat mich schon gefangen”, erzählt er. „Das 
viele Wassser, die Natur und auch die niedrige 
Bevölkerungsdichte – das alles ist schon ein-
malig”, so der Rheinland-Pfälzer. � nb

Schwerin • Die Landeshauptstadt Schwerin hat kürzlich 
die Spielplatzentwicklungsplanung bis 2023 fortgeschrie-
ben. Dabei sei auch auf die Bedürnisse von Senioren ein-
gegangen worden, sagt die Stadt. Der Seniorenbeirat sieht 
das anders. Er wünscht sich mehr Angebote für die älteren 
Schwerinerinnen und Schweriner. Die kommen auf den 
aktuellen Spielplätzen und in den geplanten Maßnahmen 
noch zu kurz, findet Vorsitzender Siegfried Schwinn.

„Ich habe mir das im Urlaub in Büsum an der Nordsee einmal 
angeschaut. Dort gibt es Geräte, wie sie nicht auf herkömm-
lichen Spielplätzen bei uns zu finden sind. Geräte für die Be-
weglichkeit, die gerade für Ältere gedacht sind. Und die Leute 
haben das sehr gut angenommen”, erzählt Siegfried Schwinn. 
Von solchen Geräten würden nicht nur die Senioren profitie-
ren. „Was für Ältere gut ist, ist für junge Menschen auch nicht 
schlecht”, so der Vorsitzende des Seniorenbeirats. Dass die 
Stadt in ihrer Konzeption auch das Aufstellen von Bänken an 
den Spielanlagen verstärken will, findet Siegfried Schwinn im-
merhin einen Schritt in die richtige Richtung. Eine Bitte hat 
er dabei aber noch: „Wichtig wären Bänke mit Rückenlehne”, 
sagt er.
Die Spielplatzkonzeption der Landeshauptstadt sieht in den 
kommenden Jahren bereits einige Veränderungen auf den 
Schweriner Spielplätzen vor, auch im Hinblick auf Barrierefrei-
heit und generationsübergreifende Nutzung. „Ob Mehrgene-
rationenfreiräume oder Angebote für mobilitätseingeschränkte 
Mitmenschen – es geht darum, niemanden auszuschließen“, 
erklärt Baudezernent Bernd Nottebaum. Solche „generations-
übergreifenden Betätigungsmöglichkeiten” und „Angebote für 
Nutzer mit Handicap” sind beispielsweise für den Spielplatz 
West in Friedrichsthal, am Uferweg nahe der Alten Brauerei, 
am Zippendorfer Strand, für die Spielplätze Am Beutel und im 
Wohngebietspark Bleicherufer sowie für den neuen Spielplatz 
Reiferbahn geplant. Insgesamt will die Stadt in den kommen-
den fünf Jahren 1,35 Millionen Euro in Spielplätze investieren.
Bis es soweit ist, gibt es für die Senioren nur sehr wenige Mög-
lichkeiten, sich auf Spielplätzen zu betätigen. Ein Beispiel dafür, 
was sich der Beirat wünscht, findet sich in der Egon-Erwin-
Kisch-Straße. Hier hat die WGS im vergangenen Jahr einen Be-
wegungsplatz eingerichtet. An den Geräten können Senioren, 
aber auch jüngere Nutzer, ihre Kraft, das Gleichgewicht, die 
Beweglichkeit und Ausdauer stärken. „Solche Geräte könnte 
ich mir auf einigen Spielplätzen auch gut vorstellen”, so Sieg-
fried Schwinn.  Neben diesen Wünschen hat der Seniorenbeirat 
aber noch eine Empfehlung für die Stadt: eine Ausschilderung 
der Spielplätze für Touristen. „Wir wollen ja touristenfreundlich 
sein und dazu gehören natürlich auch schöne Spielplätze. Die 
nützen den Touristen aber nichts, wenn sie nicht wissen, wo sie 
sie finden”, erklärt der Vorsitzende. Im aktuellen Spielplatzkon-
zept sei davon nämlich noch nichts zu finden.
Wie die Stadt mit den Ideen und Wünschen des Seniorenbeirats 
umgeht, wird sich zeigen. Alle neuen Infos aus Schwerin gibt 
es auch unter www.hauspost.de nachzulesen.� nr

Die Nummer Eins bei 
Verpackungslösungen

Kunststoffe werden durch Schoeller Allibert wiederverwertet

Spielplätze auch 
für Senioren
Konzeption soll alle berücksichtigen

In der Produktion bei Schoeller Allibert sind modernste Industrieroboter im Einsatz. Hier bei der 
Herstellung von Paletten� Fotos: Norbert Bosse

Geräte wie in der Egon-Erwin-Kisch-Straße wünscht sich 
Siegfried Schwinn in ganz Schwerin� Foto: maxpress
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Büro der Stadtvertretung
Patrick Nemitz
Am Packhof 2-6
19053 Schwerin
(0385) 545 10 21 
pnemitz@
schwerin.de

Stadtpräsident
Stephan Nolte 
(0385) 545 10 30
stadtvertretung@
schwerin.de

Fraktion CDU
Sebastian Ehlers
(0385) 545 29 52 
cdu-stadtfraktion@
schwerin.de

Fraktion DIE LINKE
Henning Foerster
(0385) 545 29 57
stadtfraktion-die-linke@
schwerin.de

Fraktion SPD
Christian Masch
(0385) 545 29 62
spd-stadtfraktion@
schwerin.de

Fraktion
Unabhängige Bürger
Silvio Horn
(0385) 545 29 66 
fraktion-ub@schwerin.de

Fraktion
B90/DIE GRÜNEN
Cornelia Nagel
(0385) 545 29 70
fraktion-buendnis90-
diegruenen@schwerin.de

Der Stadtanzeiger
Die aktuelle Ausgabe des 
Stadtanzeigers Nr. 07/2019 
vom 29. März liegt vor 
unter: www.schwerin.de/
stadtanzeiger. Darüber 
hinaus ist er im Bürger-
büro, in den Haupt- und 
Stadtteilbibliotheken, im 
KulturInformationsZentrum, 
im Stadtteilbüro Neu Zip-
pendorf und Mueßer Holz, 
in der Tourist-Information, 
in den Straßenbahnen oder 
am Info-Point des Schloss-
park-Centers erhältlich. 
Nächste Erscheinung: am 
12. und 26. April 2019.

Wie können Lehrer für die Digitalisierung an Schulen besser qualifiziert werden?

Anne Hinkelmann
Fraktionsmitglied
CDU

Auf Antrag der CDU 
wurde der OB bereits vor 
zweieinhalb Jahren be-
auftragt, eine IT-Offensive 
für unsere Schulen zu 
entwickeln. Passiert ist 
seitdem wenig. Ein Me-
dienentwicklungsplan für 
die Schulen liegt immer 
noch nicht vor. Aus dem 
Digitalpakt des Bundes 
erhält jede Schule in 
Schwerin einen Sockelbe-
trag zwischen 40.000 und 
75.000 Euro. Das ist ein 
Anfang, wird aber für eine 
vernünftige Ausstattung 
nicht ausreichen. Wir 
brauchen weitere Mittel 
des Landes und der Stadt.

Henning Foerster
Fraktionsvorsitzender
DIE LINKE

Neben zeitgemäßer 
Ausstattung an Hard- 
und Software und einer 
vernünftigen Internetan-
bindung wird es künftig 
vor allem darum gehen, 
Schülerinnen und Schülern 
Kenntnisse und Fähigkei-
ten für einen souveränen 
Umgang mit dem Internet 
und den digitalen Medien 
zu vermitteln. Durch die 
höhere Individualisierung 
des Lernens werden Lehr-
kräfte künftig stärker als 
Lernbegleiter fungieren. 
Sie dafür auch entspre-
chend aus- und weiterzu-
bilden, ist in erster Linie 
Aufgabe des Landes.

Christian Masch
Fraktionsvorsitzender
SPD

Auch bei der Digitalisie-
rung an Schulen muss 
es um gute Bildung 
gehen. Lehrer müssen 
pädagogisch entscheiden, 
wo digitales Lernen Sinn 
macht. Dafür erarbeiten 
Schulen Medienkonzepte, 
auch in Schwerin, deren 
Etablierung dann durch 
vom Land fortgebildete 
Lehrer unterstützt wird. 
Die Qualität der Konzepte 
und Fortbildungen muss 
aber vor einer übereil-
ten Einführung stehen. 
Wichtig ist dabei auch, 
dass Schwerin ebenfalls 
Geld aus dem Digitalpakt 
Schule bekommt.

Silvio Horn
Fraktionsvorsitzender
Unabhängige Bürger

Nach einer aktuellen 
Studie würden die Lehrer 
die Digitalisierung gerne 
weiter vorantreiben, 
offenbar mangele es 
aber an einer passenden 
Aus- und Weiterbildung 
sowie an Material. Schu-
len brauchen passende 
schulinterne Fortbildungs-
angebote. Dafür müssten 
die Länder mehr in die 
Qualifizierung der Lehrer 
investieren. Neben der 
Bereitstellung von fünf 
Milliarden Euro für die 
Digitalisierung müssten 
auch entsprechende Kon-
zepte  für die Lehrerschaft 
entwickelt werden.

Das Bürgerbüro im Stadthaus hat 
zusätzlich an folgenden Samstagen 
im April und Mai von 9 bis 12 Uhr 
geöffnet:  6. Apri l  sowie  4. und 
18. Mai 2019.

Bürgerbüro hat 
zusätzlich geöffnet

Zebrastreifen für 
sicheren Schulweg
Schwerin • Die Stadt richtet im April einen 
Fußgängerüberweg in der Möwenburgstra-
ße ein, um die Wege für Kinder zwischen 
den Wohngebieten und zu den zwei ansäs-
sßigen Schule „Schweriner Nordlichter“ und 
Campus am Ziegelsee sicherer zu gestalten. 
„Wir werden den Zebrastreifen noch im April 
einrichten“, kündigte Oberbürgermeister Rico 
Badenschier an.  Im Zuge eines ganzen Maß-
nahmepakets für sichere Schulwege zu der 
neu errichteten Grundschule am Ziegelinnen-
see wurden bereits der neue Fußweg am Süd-
ostufer beleuchtet, der nordwestliche Fußweg 
an der Lagerstraße hergestellt und ein direkter 
beleuchteter Verbindungsweg  von der Grund-
schule bis zur Bushaltestelle „Güstrower Stra-
ße“ geschaffen. Auch Hilfen zur Überquerung 
der Lagerstraße wurden installiert. Außerdem 
wurden die Lager- und die Speicherstraße mit 
Hinweisschildern ausgestattet, um Autofahrer 
auf die besondere Verkehrssituation rund um 
die Schule aufmerksam zu machen. Der Rad- 
und Fußweg im Schelfpark soll ebenfalls be-
leuchtet werden.� Michaela Christen

Cornelia Nagel
Fraktionsvorsitzende
Bündnis 90/DIE GRÜNEN

Unsere Schüler wachsen 
mit den neuen Medien 
auf und nutzen sie ganz 
selbstverständlich. Damit 
digitale Medien auch 
im Unterricht sinnvoll 
genutzt werden, ist eine 
Qualifizierung und Unter-
stützung der Lehrerinnen 
und Lehrer unerlässlich. 
Dabei geht es nicht nur 
um die Nutzung von 
Technik und digitaler 
Lernmittel, sondern auch 
um die Vermittlung von 
Medienkompetenz, damit 
Heranwachsende lernen, 
verantwortungsbewusst 
mit Medien und sozialen 
Netzwerken umzugehen.

Schwerin • Was nützt ein schickes, mo-
dernes Whiteboard in einem Klassenzim-
mer, wenn die Lehrerin oder der Lehrer 
damit nicht umgehen können? Das ist 
Alltag an einigen Schweriner Schulen. 
Das Thema Digitalisierung hält in den Bil-
dungseinrichtungen immer mehr Einzug, 
doch viele Lehrkräfte können die Möglich-
keiten der neuen Technik nicht nutzen.

„Einige unserer Lehrer waren gegen Whi-
teboards. Wir mussten ihnen erst 
zeigen, wie das funktioniert”, 
erzählte ein Jugendlicher 
in einer Jugendpolitik-
konferenz der Fried-
rich-Ebert-Stiftung. 
Hier konnten sich Ju-
gendliche unter an-
derem zum Thema 
„eMV – Digitale Schu-
le?!“ mit Vertretern der 
Politik austauschen. Ein 
Wunsch, der immer wieder 
aufkam: Weiterbildungen für 
Lehrer, damit die Chancen der Digi-
talisierung an Schulen auch genutzt werden 
können.
So finden immer wieder politische Gespräche 
zur Schule von morgen statt – das Bildungs-
ministerium veranstaltete Regionalkonferen-
zen zum Thema. 250 Interessierte nahmen 

im Schulamtsbereich Schwerin daran teil. 
Für Bildungsministerin Birgit Hesse stand da-
bei eines fest: „Die Vermittlung von digitalen 
Kompetenzen kann nur gelingen, wenn Schu-
len, Schulträger, kommunale IT-Dienstleis-
ter und Schulbehörden zusammenarbeiten.” 
Wie diese Zusammenarbeit aussehen kann, 
zeigt sich an zwei Pilotschulen im Landkreis 
Ludwigslust-Parchim. So wurden im Januar 
und Februar durch die KSM Kommunalser-
vice Mecklenburg AöR (KSM) am Gymnasi-

alen Schulzentrum Wittenburg 41 
interaktive Beamer, zehn Whi-

teboards, acht Leinwände, 
über 150 neue PCs, 33 

Notebooks, weitere Prä-
sentationstechnik sowie 
ein Glasfaseranschluss 
für schnelleres Inter-
net eingerichtet (Foto). 
Gleichzeitig kümmerte 

sich der IT-Dienstleis-
ter mit Schulungen und 

Handbüchern darum, dass 
die Lehrkräfte in den Umgang 

mit der neuen Technik eingewiesen 
wurden. Solche Konzepte ließen sich auch in 
der Landeshauptstadt anwenden. Fakt ist: Die 
digitale Schule ist keine Zukunftsmusik. Sie 
passiert und sie muss passieren. Schließlich 
sind auf dem Arbeitsmarkt IT-Fachkräfte so 
gefragt, wie nie.�  Nele Reiber

Müssen Pauker in Sachen 
Digitalisierung nachsitzen?
Einige Lehrer haben Probleme im Umgang mit moderner Technik

Alles zur Stadtpolitik gibt 
es auch im Bürgerinfor-
mationssystem unter
https://bis.schwerin.de
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Havarie- 
und Notfälle
Telefon  74  26-400

Hauptsitz/Verwaltung
Postfach 110162
19001 Schwerin

Öffnungszeiten (NEU!)
in den Mietercentern
Mo. - Do.  9 bis 16 Uhr
Fr.		     9 bis 13 Uhr

Außerhalb der Öffnungs-
zeiten stehen wir Ihnen per 
Telefon, per E-Mail oder 
nach Terminvereinbarung 
Mo. - Do.   8 bis 18 Uhr
Fr.             8 bis 13 Uhr
zur Verfügung.

Hotline: 74 26-300 

Mietercenter Mitte
Stadtteile
Altstadt/Weststadt
G.-Scholl-Str. 4 
19053 Schwerin
Telefon:	74  26-300
E-Mail: mc-mitte@
wgs-schwerin.de

Mietercenter Nord
Stadtteil Lankow
Rahlstedter Str. 27
19057 Schwerin
Telefon:	74  26-300
E-Mail: mc-nord@
wgs-schwerin.de

Mietercenter Süd
Stadtteile Großer 
Dreesch/Krebsförden
Neu Zippendorf/ 
Mueßer Holz
F.-Engels-Str. 2c
19061 Schwerin
Telefon:	74  26-300
E-Mail: mc-sued@
wgs-schwerin.de

Vermietungsteam
Telefon:	74 26-200  
E-Mail: vermietung@
wgs-schwerin.de

Feldstadt • Seit Oktober ist das WGS- 
Wohnhaus in der Eisenbahnstraße 10 mit 
seiner neuen, farbenfrohen Fassadenge-
staltung ein echter Hingucker. Ein halbes 
Jahr lang wurde das Gebäude von außen 
und innen modernisiert. Das Highlight 
ist die Gestaltung der Wände im Trep-
penhaus.

Auf jeder Etage ist ein echtes Kunstwerk ent-
standen – jedes Gemälde nimmt Bezug auf 
das Thema „Eisenbahn”.

Michael Frahm ist der Künstler hinter den 
Wandbildern. „Dieses Projekt in der Eisen-
bahnstraße war für mich eine Herausforde-
rung. Bei Eisenbahnen gibt es viele techni-
sche Details zu berücksichtigen. Es hat mir 
viel Spaß gemacht, mich mit dem Thema zu 
beschäftigen”, erzählt der Maler. Die Idee, 
in der Eisenbahnstraße mit dem namens-
gebenden Motiv zu arbeiten, kam vom Mie-
tercenter Mitte. Dieses Thema mit einer Lie-
besgeschichte zu verbinden, das sei jedoch

eine Idee von WGS-Geschäftsführer Thomas 
Köchig gewesen. Fünf Gemälde in der Grö-
ße von etwa einem mal einem Meter zieren 
die Wände im Treppenhaus – das kommt 
bei den Mietern sehr gut an. „Vor allem die 
Jüngeren haben sich sehr gefreut und mich 
angesprochen. Von den älteren Mietern gab 
es eher ein ,stilleres’ Feedback – in Form 
von kleinen Aufmerksamkeiten, die nach ei-
ner Pause plötzlich an meinem Arbeitsplatz 
standen”, so Michael Frahm.� nr

Kunst in der
Eisenbahnstraße

Die Bilder

Vierte Etage:
Die beiden Liebenden sind wieder vereint 
und folgen den Schienen in ihr gemein-
sames Glück. Dieses Motiv lässt den Be-
trachter an eigene Erlebnisse zurückden-
ken und symbolisiert die Unbeschwertheit 
der Jugend

Michael Frahm bei der Arbeit. Der Künst-
ler aus Basthorst hatte viel Spaß bei der 
Entwicklung der verschiedenen Eisenbahn-
motive. Züge bringen für ihn Menschen zu-
sammen – wie in der kleinen Geschichte, 
die der Maler mit den Wandgemälden er-
zählt 

Fünfte Etage:
Der „WGS Express” mit der Nummer 10 
macht sich auf den Weg zu seinem nächs-
ten Ziel. Im roten Wagon sind viele weitere 
Menschen zu sehen, die sich unterhalten 
oder aus dem Fenster schauen und die 
vorbeiziehende Landschaft beobachten

Erste Etage:
Eine junge Frau wartet auf den Zug, der sie 
zu ihrer großen Liebe bringen soll. Michael 
Frahm hat die Werke einfarbig gehalten 
und passend zum Liebesthema bei jedem 
Bild einige wenige Elemente in der Farbe 
Rot hervorgehoben� Fotos: Michael Frahm

Zweite Etage: 
Die mächtige Dampflok kommt mit toben-
dem Geräusch ihrem Ziel näher – im Zug  
die junge Frau auf dem Weg zu ihrer Liebe. 
Hinweise auf die WGS und das Jahr 2019 
wurden vom Künstler als versteckte Details 
in das Bild eingearbeitet

Dritte Etage:
Die Eisenbahn fährt in den Bahnhof ein. 
Hier wartet bereits ein Mann auf die junge 
Frau. An der Kleidung ist erkennbar, dass 
die Szene in den 20er- oder 30er-Jahren 
spielt – „die Zeit war noch romantischer 
und nicht so hektisch”, so Michael Frahm

Folgen Sie uns!
www.facebook.com/
wgs.schwerin

Günter Werner Kirmse, Mieter in der Eisenbahnstraße, freut sich sehr über das Gemälde vor seiner Wohnungstür� Foto: Michael Frahm
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Wünsche für modernes 
Wohnen werden erfüllt
Großzügige, helle Wohnräu-
me, Aufzüge und Balkone 
mit Südlage – obwohl sich 
das Wohnhaus in der Pilaer 
Straße 25-31 aktuell im 
Rohbauzustand befindet, 
lässt sich das moderne 
Wohnambiente schon 
erahnen. Davon konnten 
sich Ende Februar Miet
interessenten überzeugen. 
Eine Woche lang fanden in 
dem Sanierungsobjekt Be-
sichtigungen für die ersten 
beiden Aufgänge statt und 
das Interesse war groß.

Neu Zippendorf • Die Modernisierungs-
arbeiten im Fünfgeschosser in der Pilaer 
Straße 25-31 laufen auf Hochtouren. Im 
Zuge der Umbaumaßnahmen werden 
attraktive Grundrisslösungen geschaf-
fen. Eine der Besonderheiten: ein Teil 
des Hauses wird abgetragen und an 
anderer Stelle entsteht ein neues Staf-
felgeschoss. Zusammen mit dem be-
nachbarten Wohnhaus ergibt sich eine 
treppenartige Silhouette. Der Dachstuhl 
für das neu aufgesetzte Stockwerk ist 
errichtet und wurde feierlich eingeweiht.

„Aufs Handwerk und sein edles Tun, gezie-
met sich auch ein Tränklein nun, nach al-
ter Sitte frommer Brauch und eine Mahlzeit 
ziemt sich auch. Komm Bauherr, sei des 
Segens wert, ein Zaunpfahl tut dir winken. 
Wer dir dieses Hauses Werk beschert, mit 
dem musst du nun trinken. Prost!“, schließt 
Zimmermann Daniel Turtschan seinen 
Richtspruch auf dem Gerüst des Wohnge-
bäudes ab. Zusammen mit den beteiligten 
Handwerksfirmen und Mitarbeitern der WGS 
wurde am 13. März auf den fertiggestellten 
Aufbau angestoßen. Zwei Penthouse-Woh-

nungen mit jeweils über 100 Quadratmetern 
Wohnfläche entstehen in dem neu aufgebau-
ten Stockwerk. Sie ergänzen das attraktive 
Angebot an unterschiedlichen Grundrissva-
rianten in dem Wohnblock. Nach Abschluss 
der Umbaumaßnamen werden insgesamt 36 
moderne Zwei- und Dreiraumwohnungen 

geschaffen. Davon sind 32 Woh-
nungen barrierefrei über einge-
baute Aufzüge erreichbar.
Zum ersten Oktober können die 
zukünftigen Mieter in ihr neues Zu-
hause in der Nähe zum Zippendorfer 
Strand einziehen.� Laura Buhl

Zimmermann Daniel Turtschan (l.) und Dachdecker-Meister Marco Schankin (r.) mit
Projektleiterin Martina Hartnuß (mitte) sowie Bauleiter Ulrich Kästner vom Ingenieur-
büro BBB (hinten l.) und WGS-Abteilungsleiter Stefan Wünsch beim Richtfest in der 
Pilaer Straße� Foto: maxpress

Richtfest für großartige Aussicht 
WGS weihte Mitte März den Dachstuhl für das Staffelgeschoss in der Pilaer Straße 25 ein

Zwei Stadthäuser ergänzen bald
das Angebot der WGS 
Auf dem Großen Dreesch entstehen seit März hochwertige Zwei- und Dreiraumwohnungen

Großer Dreesch • Zwei moderne Stadt-
häuser mit jeweils sechs Wohnungen 
werden im Anne-Frank-Carré das An-
gebot der WGS ergänzen. Pro Haus 
entstehen eine Zweiraumwohnung mit 
77 Quadratmetern und fünf Dreiraum-
wohnungen mit jeweils 87 Quadratme-
tern.

„Die Bebauung der beiden Flächen hat im 
März begonnen. Auf der ersten Baufläche 
sind bereits die Streifenfundamente und 

die Sohlplatte fertiggestellt“, berichtet Petra 
Tolksdorf, Projektbetreuerin der WGS.
Bei der Ausführung der Arbeiten wird auf 
starke Partner aus der Region gesetzt. So 
werden überwiegend örtlich ansässige 
Handwerksfirmen mit den einzelnen Bau-
leistungen beauftragt.
Alle Wohnungen werden mit einer hoch-
wertigen Ausstattung versehen. Dabei 
werden moderne Fußbodenbeläge und 
Fliesen verarbeitet. Jede Wohnung verfügt 
über ein Tageslicht-Vollbad mit Badewan-

ne und Dusche, Fußbodenheizung in allen 
Räumen, einen Hauswirtschaftsraum sowie 
einen großzügigen Balkon beziehungsweise 
im Erdgeschoss eine geräumige Terrasse. 
Darüber hinaus kann der zukünftige Mieter 
entscheiden, ob er sich die Küche in offe-
ner oder geschlossener Variante wünscht. 
Im Außenbereich bietet ein separater Con-
tainer Abstellmöglichkeiten für Fahrräder. 
Bis zum Sommer des nächsten Jahres sol-
len die beiden Stadthäuser bezugsfertig 
sein.� Laura Buhl

WGS-Abteilungsleiter Stefan Wünsch (Foto rechts, 2.v.l.) und Pro-
jektbetreuerin Petra Tolksdorf (Foto rechts) überwachen den Fort-
schritt der Bauarbeiten� Fotos: WGS

Wer ein Zuhause suchte, ob 
jung oder alt, war hier ge-
nau richtig. Dank der neuen 
Aufzüge sind die meisten 
Wohnungen barrierefrei 
erreichbar. 
Bei den Besichtigungen 
Ende Februar konnten sich 
die Mietinteressenten von 
diesen Vorteilen überzeu-
gen und gleichzeitig ihre 
Gestaltungwünsche für ihre 
Wunschwohnung bei den 
Mitarbeitern, wie beispiels-
weise Martina Hartnuß 
(Foto, rechts), vormerken 
lassen. Verschiedene 
Bodenbeläge in edler Die-
lenoptik für die Wohnräume 
und verschiedene Boden-
fliesen für das Bad standen 
zur Auswahl. Mit Hilfe der 
vorhandenen Muster konn-
ten sich die potenziellen 
Mieter bei der Besichtigung 
für die passende Variante 
entscheiden.
Gut kam bei vielen die 
günstige Ausrichtung 
der neuen Balkonanlage 
an. Fast den ganzen Tag 
lässt sich hier die Sonne 
genießen. Diese Begeis-
terung schlägt sich in den 
Vermietungszahlen nieder. 
Nach nur einer Woche mit 
Besichtigungen ist fast 
die Hälfte der Wohnungen 
vermietet. Interessenten 
sollten sich beeilen!
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Notrufnummern

Technische Störungen
Telefon: 633  42  22 

Gasgeruch
Telefon: 633  33  60

Zentrale Einwahl
Telefon: 633  - 0

Stadtwerke Schwerin
Eckdrift 43 - 45
19061 Schwerin

Telefon: 	633  0
Fax: 		 633  11  11
E-Mail: stadtwerke-
schwerin@swsn.de
Internet:
www.stadtwerke-
schwerin.de

Kundenservice
Privatkunden
Telefon: 	633  14  27
Fax:			 633  14  24
E-Mail:
kundenservice@swsn.de

Kundencenter
Eckdrift 43 - 45
Öffnungszeiten:
Mo.			  8 bis 18 Uhr
Di.			  8 bis 18 Uhr
Mi.			  8 bis 14 Uhr
Do.			  8 bis 18 Uhr
Fr.			  8 bis 14 Uhr

Kundencenter
Mecklenburgstraße 1
Öffnungszeiten:
Mo. - Do.	9 bis 18 Uhr
Fr.			  9 bis 16 Uhr
Sa.			  9 bis 12 Uhr

Geschäftskunden
Telefon: 	633   12  83
Fax: 		 633   12  82 
E-Mail:  vertrieb@swsn.de

Hausanschlüsse
Anschlussbearbeitung
Telefon: 	633   35  90
bis 			  633   35  95
Fax: 		 633  35  96

Leitungsauskunft
Telefon: 	633   35  27
Fax: 		 633  35  21

Kommunikation
Telefon: 	633  11  90
Fax: 		 633  12  93

Schulkontakte
Telefon: 	633  18  68
Fax:			 633  12  82

Schwerin • Am 1. Oktober 2018 startete 
die entscheidende Phase für die Einrich-
tung der Förderbohrung. Mit großem In-
teresse verfolgten auf dem Gelände der 
Geothermieanlage in Lankow etliche 
Vertreter aus Politik und Wirtschaft so-
wie interessierte Bürger und Fachleute 
den Bohrbeginn. Im Dezember stoppte 
der Bohrer bei 1.296 Metern, nachdem 
er die Sole führende Posteraschicht 
durchstoßen hatte. Die Ergebnisse 
der anschließenden Fündigkeitsunter
suchung konnten sich sehen lassen. 
Diese stellten die Stadtwerke am 
1. März gemeinsam mit Oberbürger-
meister Dr. Rico Badenschier und Ener-
gieminister Christian Pegel vor. 

Der Aquifer unter der Förderbohrung in 
Lankow hat eine Stärke von 45 Meter statt 
der prognostizierten 30 Meter. Die Größe 
und der ebenfalls sehr hohe Wert der 
Durchlässigkeit des Gesteins (Permeabilität) 
werden eine höhere Förderrate zulassen. 
Dieses liegt laut der Prüfung durch die 
Geologen bei deutlich über den erwarteten 
150 Kubikmetern pro Stunde.
„Wir waren uns dessen immer bewusst, 
dass dieses Projekt für uns als Unterneh-
men mit einem gewissen Risiko verbun-
den ist. Egal wie viel man vorher prüft und 
rechnet – man weiß nie, was einen in der 
Tiefe tatsächlich erwartet, bevor man die-
sen Punkt in der Realität erreicht”, so Stadt-
werke-Geschäftsführer Dr. Josef Wolf. Doch 
das Risko hat sich gelohnt. 
Auch die vorgefundene Soletemperatur 
übertrifft die Erwartungen. Statt den prog-
nostizierten 50 Grad liegen in der Förder-
bohrung sogar 56 Grad Celsius vor – ein 
Ergebnis, das zehn Prozent über den Erwar-
tungen liegt. 
„Der Klimawandel ist das kollektive Risiko 
unserer Zeit. Der jüngste Hinweis in einer 

Reihe von vielen, dass uns der Klimawandel 
längst direkt betrifft, ist der außergewöhn-
liche Februar, der in Schwerin mit einer 
Durchschnittstemperatur von 4,9 Grad 
Celsius signifikant über dem langjährigen 
Mittel lag. Das macht deutlich: Wir müs-
sen dringend handeln und insbesondere im 
Wärme- und Verkehrssektor verstärkt auf 
erneuerbare Energien setzen. Ich begrüße 
daher das Engagement der Stadtwerke 
und der Landeshauptstadt Schwerin, sich 
gerade im Fernwärmebereich neu aufzu-
stellen. Dies trägt zu einer verbesserten 
Klimaschutzbilanz in der Wärmeversorgung 
der Bevölkerung bei, die wir dringend brau-
chen und deshalb seitens des Landes gern 

unterstützen“, so Energieminister Christian 
Pegel.
Auch Oberbürgermeister Dr. Rico Baden-
schier zeigte sich zufrieden angesichts 
dieser Ergebnisse: „Für uns als Stadt be-
deuten diese Zahlen, dass wir einen noch 
höheren Anteil an Erdwärme in das Wärme-
netz einspeisen können. Das bedeutet: Wir 
brauchen weniger fossile Brennstoffe und 
sparen noch mehr CO2 ein als erwartet.”
Das Erfolgsprojekt der Stadtwerke Schwerin 
wird jetzt in die nächste Phase, die Herstel-
lung der Verpressbohrung, gehen und gibt 
jetzt schon Hoffnung, dass die Geothermie-
nutzung im Nordosten Deutschlands spür-
bar zunimmt.

Dr. Peter Seibt (GTN), Oberbürgermeister Dr. Rico Badenschier, Energieminister Christian 
Pegel und SWS-Geschäftsführer Dr. Josef Wolf (v.l.n.r.) sowie René Tilsen und René Rüdiger, 
die Projektverantwortlichen der Stadtwerke Schwerin, präsentierten die Ergebnisse der Un-
tersuchungen und beantworten etliche Fragen der Journalisten� Fotos: SWS, cc/mp

Förderbohrung war erfolgreich 
Vorliegende Ergebnisse aus der Fündigkeitsprüfung übertreffen alle bisherigen Prognosen

Öfnungszeiten an 
den Feiertagen
Schwerin • Die Kundencenter der Stadt-
werke Schwerin bleiben während der 
Osterfeiertage und am Ostersamstag, den 
20. April, geschlossen.
Die Stadtwerke wünschen allen Kundin-
nen und Kunden ein frohes Osterfest und 
danken für das Verständnis.
Ansonsten stehen die Mitarbeiter an den 
Standorten Mecklenburgstraße 1 und 
Eckdrift 43 - 45 wie gewohnt zu den übli-
chen Öffnungszeiten zur Verfügung.
Bei technischen Störungen können Kun-
den nichts desto trotz die (0385) 633 4222 
kontaktieren. Bei Gasgeruch ist die 
(0385) 633 3360 zu wählen. Alle weiteren 
Informationen zu Ansprechpartnern und 
Öffnungszeiten gibt es auch im Internet 
unter www.stadtwerke-schwerin.de so-
wie links in der Randspalte.
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meckpommGas-Tour
Ab dem 5. Mai gehen 
die Stadtwerke Schwerin 
wieder auf meckpomm-
Gas-Tour durch ganz Meck-
lenburg-Vorpommern. Auf 
dieser Promotour werden 
sie begleitet von den Meck-
lenburger Stieren. Auch 
wenn sich die Handballsai-
son in Schwerin dem Ende 
neigt, sollen Handballfans 
nicht auf spannende Spiele 
verzichten müssen. Bis zum 
31. Mai messen sich die 
Schweriner Handballer auf 
ihrer Reise mit den regiona-
len Vereinen – dabei steht 
vor allem Leidenschaft und 
ganz viel Spaß auf dem 
Programm. Gestartet wird 
beim Sternberger HV und 
von da aus geht es zum 
TSV Goldberg, zum TSG 
Wismar, zum SV Crivitz, 
zum TSV Bützow und zum 
HV Leezen. Die genauen 
Tourtermine werden in der 
kommenden Ausgabe der 
hauspost bekanntgegeben.

Schrubberparty auf dem 
Bertha-Klingberg-Platz
Sauberkeit und Ordnung 
für ein schönes Stadt-
bild – das liegt auch den 
Schweriner Stadtwerken 
am Herzen. Deshalb betei
ligen sich die Lehrlinge 
des Unternehmens am 
6. April beim diesjähri-
gen Frühjahrsputz an der 
Abschlussaktion auf dem 
Bertha-Klingberg-Platz, 
wenn die sogenannte 
„Müllstraßenbahn“ einfährt 
und die eingesammelten 
Müllsäcke verladen wer-
den. So viel Einsatz darf 
dann auch gefeiert werden 
– zum Abschluss der gro-
ßen Reinemachaktion der 
Landeshauptstadt sind die 
Stadtwerke Schwerin auch 
mit einem Stand bei der 
Schrubberparty am Start.

Elektromobilität zum Anfassen
Stadtwerke bieten am Aktionstag im April Probefahrten an

Schwerin • Eine umweltfreundliche Mobili-
tät wird immer wichtiger. Die Elektrifizierung 
von Fortbewegungsmitteln kann dabei eine 
entscheidende Rolle spielen. Doch vor der 
Entscheidung für die Elektromobilität muss 
diese einmal ausprobiert werden – das sagt 
jeder, der einmal mit einem Elektrofahrzeug 
unterwegs war. 
Am 27. April gibt es beim Tag der Eneuer
baren Energien im Heizkraftwerk Schwerin 
Süd deshalb auch die Gelegenheit zu Test-
fahrten mit verschiedensten Modellen von 
E-Bikes, E-Scootern und E-Autos (Foto). 
Es wird demonstriert, wie das Laden der 
E-Fahrzeuge in der Realität funktioniert und 

welche Möglichkeiten sich für den Nutzer 
persönlich bieten.
Nicht fehlen darf natürlich der beliebte  
Segway-Parcours. Egal ob jung oder alt 
– Segways bieten Fahrspaß pur. Als be-
sonderes Highlight wird stündlich eine ge-
führte Segway-Tour auf dem Kraftwerksge-
lände angeboten. Vor der Tour erhält jeder 
Teilnehmer eine Sicherheits-Einweisung in 
die Bedienung und Fahrmöglichkeiten des 
Segways. Selbstverständlich sind alle Mit-
machangebote kostenfrei.
Ob allein oder mit der ganzen Familie – die 
Stadtwerke Schwerin freuen sich auf alle 
Besucher.� Juliane Deichmann

Einen Tag lang 
Blicke hinter die 
Kulissen werfen
Schwerin • Der Tag der Erneuerbaren 
Energien wird bereits zum fünften Mal 
in Mecklenburg-Vorpommern began-
gen. Mit vielfältigen Angeboten wird vom 
26. bis 28. April die Energiewende mit 
einem Aktionswochenende erlebbar 
gemacht. Unternehmen und Initiativen im 
Bereich der Erneuerbaren Energien wer-
den Türen und Tore für alle Interessierten 
öffnen, um ihre Anlagen und Firmensitze 
vorzustellen.

Diese Gelegenheit lässt sich wunderbar für 
einen Ausflug mit Familie oder Freunden 
nutzen. Es warten viele spannende Aktionen, 
die die Vielfalt der Erzeugung sauberer Energie 
in Mecklenburg-Vorpommern demonstrieren. 
Weitere Informationen und eine Übersichts-
karte mit allen Aktionen gibt es im Inter-
net auf der Seite www.energietag-mv.de. 
Mit dabei sind natürlich auch wieder die 
Stadtwerke Schwerin.
Ein buntes Programm erwartet die Gäs-
te am 27. April auf dem Kraftwerksgelände 
in Schwerin Süd. Kühlschrank, Computer, 
Bügeleisen oder das Handy – all diese Geräte 
brauchen Strom, um zu funktionieren. 

Ein Großteil der in Schwerin produzierten 
Energie kommt aus dem Heizkraftwerk in 
Schwerin Süd. Alle, die gerne erfahren wollen, 
wie die Energie für das Zuhause erzeugt wird, 
sind von den Stadtwerken herzlich eingela-
den zu einem Besuch der technischen Anla-
gen. Die Fachleute erwarten die Gäste in der 
Pampower Straße in der Zeit von 10 bis 
16 Uhr. Die Kraftwerkstechniker begleiten in-
teressierte Besucher über das Gelände und er-
läutern die verschiedenen Anlagen: das GuD- 
Heizkraftwerk, den Wärmespeicher und die 

Power-to-Heat-Anlage. Der Rundgang führt 
auch an der Biogasanlage vorbei. Kleine Lehr-
filme über die Wirkungsweise der verschiede-
nen Anlagen können in der Alten Warte ange-
sehen werden, wo es weitere Informationen 
gibt. Natürlich wird auch für das leibliche 
Wohl gesorgt. Für den kleinen Hunger halten 
die Stadtwerke einen Imbiss, Getränke und 
allerhand Naschereien bereit. Für alle kleinen 
Besucher gibt es eine Hüpfburg, ein Glücks-
rad, den heißen Draht und viele weitere kleine 
Überraschungen. � Juliane Deichmann

Zahlreiche Besucher nutzten auch im vergangenen Jahr die Angebote� Fotos: SWS

Am Tag der Erneuerbaren Energien einfach mal eine Runde mit dem E-Flitzer drehen

Nachwuchspreis 
beim Filmkunstfest
Schwerin • Vom 30. April bis 5. Mai wird 
es wieder glamourös in Schwerin – das 
29. FILMKUNSTFEST lockt tausende Kino
freunde in die Landeshauptstadt. Gastland 
ist in diesem Jahr Irland – das Land der 
Musik und Mythen, die „grüne Insel” und 
ein Ort vieler Reibereien. Jede Menge Stoff 
also für die Kinoleinwand.
Davon dürfen sich die Gäste des FILM-
KUNSTFESTES nicht nur im Filmpalast 
Capitol Schwerin überzeugen, sondern 
auch beim Stummfilmkonzert im Mecklen-
burgischen Staatstheater sowie im Rahmen 
einer Fotoausstellung. Dreh- und Angel-
punkt des Festivals sind aber die rund 
150 Filme aus verschiedensten Genres, 
die während der Tage gezeigt werden, so-
wie die Preisverleihungen. Auch in diesem 
Jahr stiften die Stadtwerke Schwerin wie-
der den Preis für den besten Nachwuchs-
darsteller oder die beste Nebendarstellerin. 
Überreicht werden alle Preise am 4. Mai im 
Großen Haus des Staatstheaters.� nr

29.

FILM
KUNST
FESTMV
30 APRIL – 05 MAI 2019
LANDESHAUPTSTADT SCHWERIN

filmkunstfest-mv.de
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Das Augustenstift zu 
Schwerin, die SOZIUS 
Pflege- und Betreu-
ungsdienste Schwerin 
gGmbH und die ASG mbH 
bilden das Netzwerk für 
Menschen in Schwerin. 
Gemeinsam sind sie
der größte Schweriner 
Anbieter im Bereich der 
Altenhilfe und Kinder-
und Jugendhilfe.

Unsere Einrichtungen
im Bereich der Altenhilfe
Stationär:
• Augustenstift zu Schwerin
• Haus „Am Fernsehturm“
• Haus „Am Grünen Tal“
• Haus „Am Mühlenberg“
• Haus „Lankow“
• Haus „Lewenberg“
• Haus „Weststadt“
 
Weitere:
• Ambulanter Pflegedienst
• Betreutes Wohnen
• Fachpflegebereich Wach-
   koma und Beatmung
• Hospiz am Aubach
• Kurzzeitpflege
• Tagespflege Wittrock-Haus
• Zentrum Demenz
 
Ihre Ansprechpartner:
Servicebüro des Augusten
stift zu Schwerin
Telefon: (0385) 55 86 444
Servicebüro der
SOZIUS gGmbH
Telefon: (0385) 30 30 810

Unsere verschiedenen 
Einrichtungen der 
Kinder- und Jugendhilfe 
erreichen Sie unter:
Telefon: (0385) 59 37 83 64

Folgen Sie uns!
#wegebegleitenwir

Besuchen Sie uns 
auch im Internet unter:
www.netzwerk-für-
menschen.de

Schwerin • Stolz sind die beiden, das ist 
ihnen anzusehen. Aber auch ein bisschen 
verblüfft, wie groß so ein Plakat doch ist. 
„Das hängt jetzt in ganz Schwerin?“, fragt 
Silvana Koch ein bisschen zweifelnd. „Na 
zum Glück erkennt mich keiner ohne mei-
ne Brille“, setzt sie nach und schmunzelt.

Die Plakate von denen hier gesprochen wird, 
sind die neuen Werbeplakate, um neue Pfle-
gefachkräfte für die Altenhilfeeinrichtungen 
des Netzwerks für Menschen (Augustenstift 
zu Schwerin, SOZIUS gGmbH und ASG mbH) 
zu finden. An die 100 Stück sind in den letz-

ten Wochen bereits in Schwerin zu sehen ge-
wesen und es werden noch mehr. Zu sehen 
sind auf ihnen zwei Mitarbeiter: Silvana Koch, 
examinierte Altenpflegerin im Augustenstift zu 
Schwerin, und Florian Georgi, Pflegedienstlei-
tung des SOZIUS Haus „Lewenberg“. Beide 
haben sich im vergangenen Sommer berei-
terklärt, in einem professionellen Fotoshooting 
Model zu sein. Immer mit dem Ziel, neue Kol-
leginnen und Kollegen zu gewinnen. Aber nicht 
nur die beiden haben sich ordentlich ins Zeug 
gelegt. Noch viele weitere Fachkräfte aus dem 
Netzwerk waren an der Kampagnenerstellung 
beteiligt, denn am wichtigsten war es, eine 

Kampagne zu konzipieren, die bei den eige-
nen Mitarbeitern gut ankommt und von diesen 
gern begleitet wird. Und so hängen die Bilder 
von den beiden nun an jeder Straßenecke und 
erzeugen ganz viele positive Rückmeldungen. 
Darauf können sie wirklich stolz sein! Und 
wenn sie dadurch auch noch neue Kollegen 
gewinnen können, ist das Ziel der Werbekam-
pagne doppelt und dreifach erreicht.� fh
Interessenten melden sich bitte bei:
Herrn Bastian Bagemühl
personal@nfm-schwerin.de
pflegeteam-schwerin.de
(0385) 30 30 860

„Hier ist alles machbar, wir  
müssen nur drüber reden.“ 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter werben für neue Kolleginnen und Kollegen in ihren Teams

„Keiner muss sich hier verbiegen und jeder kann 
so sein, wie er ist.“

Carolin Bartels, SOZIUS Haus „Am Mühlenberg“

„Hier ist alles machbar, wir müssen nur drüber reden.“

Roman Haescher, SOZIUS Haus „Weststadt“
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pflegeteam-schwerin.deist dabei.
Deins
13 Einrichtungen • 26 Teams

TEAM
FINDE DEIN

„Wir sind ein offenes Haus und wir begegnen allen Men-
schen mit Freundlichkeit und Wertschätzung.“

Susanne Rohloff , Augustenstift zu Schwerin

„Wir sind ein starkes Team und können uns zu jeder Tages- und 
Nachtzeit aufeinander verlassen.“ 

Janine Murr, SOZIUS Fachpflegebereich Wachkoma und Beatmung

Schwerin • Wer die Pflegedienstleitung 
des SOZIUS Haus „Weststadt“ fragt, was ihr 
Team ausmacht, sagt sie kurz und knapp 
„Miteinander“. Ein bisschen kurz und ein 
bisschen einfach, denkt man im ersten 
Moment. Doch dann fallen einem Begriffe 
ein, wie: miteinander reden, miteinander 
leben, miteinander lachen, miteinander fei-
ern. Und auf einmal wird dieses kurze Wort 
zu einer Fülle von Assoziationen, die alle 
zusammen ein Bild ergeben. Das Bild vom 
SOZIUS Haus „Weststadt“: Wer hier durch 

die Tür tritt, wird 
herzlich willkom-
men geheißen. 
Wer hier ins Team 
kommt, wird ernst 
genommen und 
gut begleitet. Wer 
hierbleiben will, 
wird bei seinen 
Ideen unterstützt. 
Die Grundlage da-
für ist das „Mitei-
nander“. Und nicht 
jeder für sich al-
lein. Wer nun neu-
gierig geworden 
ist, wie die ande-
ren Einrichtungen 
im Netzwerk für 
M e n s c h e n  s i c h 
selbst beschreiben, 
dem sei die Inter-
netsei te pflege-
team-schwerin.de 
ans Herz gelegt. � fh

Internetseite mit Blicken hinter die Kulissen
Das Netzwerk für Menschen zeigt wie es in seinen Einrichtungen und im Arbeitsalltag aussieht

Schwerin • Wer eine neue Arbeitsstel-
le sucht, will nicht nur wissen, als was er 
dort arbeiten wird, sondern auch wie es 
vor Ort aussieht und was ihn erwartet. 
Diesen Bedürfnissen kommt das Netzwerk 
für Menschen jetzt noch verstärkter nach. 
„Eine Internetseite entwickelt sich immer 

weiter“, beschreibt Franziska Hain, Leite-
rin Public Relations den Prozess, „und wir 
setzen jetzt vermehrt auf Einblicke in un-
sere unterschiedlichen Einrichtungen der 
Altenhilfe.“ Derzeit sind es vor allem Bilder 
und Worte, kleine Hausportraits, in denen 
die Besonderheiten der Einrichtung und 

des Teams vor Ort beschrieben werden. In 
den nächsten Wochen und Monaten werden 
diese ergänzt durch kleine Videos, die der-
zeit erstellt werden. „Wir wollen authentisch 
sein, denn am Ende entscheidet das Team 
vor Ort, ob sich ein neuer Mitarbeiter wohl 
fühlt oder nicht“.� Franziska Hain

pflegeteam-schwerin.de

ist dabei.
Deins
13 Einrichtungen • 26 Teams

TEAM
FINDE DEIN

Liebe Silvana Koch, seit 
wann arbeiten Sie im 
Augustenstift?
Seit 2008 arbeite ich 
hier als Pflegefachkraft. 
Angefangen habe ich 
im Ambulanten Pflege-
dienst des Augustenstift 
zu Schwerin. Dort habe 
ich acht Jahre gearbei-
tet. Und jetzt arbeite ich 
schon seit drei Jahren auf 
dem Wohnbereich 1 der 
stationären Einrichtung.

Warum haben Sie 
damals gewechselt?
Nach der Geburt meines 
zweiten Kindes wollte ich 
mich verändern. Ich woll-
te andere und geregel-
tere Dienstzeiten haben 
und auch nicht mehr so 
viel unterwegs sein.

War der Wechsel 
kompliziert?
Ach überhaupt nicht! 
Vor dem Ende meiner 
Elternzeit haben wir ein 
ganz offenes Gespräch 
geführt, was ich mir 
vorstelle und wie ich 
arbeiten möchte. Und 
dann war das auch schon 
geklärt. 

Und war die Entschei-
dung im Nachhinein 
richtig?
Absolut. Ich fühle mich 
hier so wohl und mein 
Team ist toll! Hier möchte 
ich nicht mehr weg.

Was würden Sie ande-
ren empfehlen?
Wenn es Probleme gibt 
oder man sich verändern 
will, nicht lange zögern, 
sondern schnell anspre-
chen. Hier wird sich wirk-
lich viel Mühe gegeben, 
auf jeden Mitarbeiter ein-
zugehen und seinen Wün-
schen nachzukommen.

Miteinander ist 
mehr als ein Wort

Silvana Koch ist ein Gesicht 
der großen Werbekampa-
gne. Sie fühlt sich richtig 
wohl� Fotos: Augustenstift 
� und SOZIUS 
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SDS 
Stadtwirtschaftliche Dienst-
leistungen
Schwerin, Eigenbetrieb der
Landeshauptstadt Schwerin

Postadresse:
Postfach 160205
19092 Schwerin

E-Mail:
info@sds-schwerin.de
Internet:
www.sds-schwerin.de

Standorte: 
Öffentliches Grün/ 
Friedhöfe und
Straßenunterhaltung
Baustraße 1
Telefon:
(0385) 644 35 50

Abfallwirtschaft
Eckdrift 43-45
Telefon:
(0385) 633  16 72

Friedhofsverwaltung
Am Krebsbach 1
Telefon:
(0385) 64 108-0

An Frühjahrsputz und 
Schrubberparty denken
Am 6. April steigt nach der 
traditionellen Frühjahrs-
putzaktion die Schrubber-
party auf dem Bertha-Kling-
berg-Platz. Um 11 Uhr geht 
es los. Punkt 12.30 Uhr wird 
dann die Müllstraßenbahn 
entladen. Neben den vielen 
Helferinnen und Helfern 
sind auch Besucherinnen 
und Besucher herzlich zur 
Schrubberparty willkommen. 
Ein großes Unterhaltungs-
programm wurde vorbereitet 
und sorgt bis 15 Uhr für 
Spaß und Kurzweil. Kita-Kin-
der sowie junge Künstlerin-
nen und Künstler treten auf 
der großen Bühne auf. Ver-
schiedene Sportvereine der 
Stadt stellen sich und ihre 
Angebote für die Sportstadt 
Schwerin vor. 
Die Unterstützung vieler 
Sportlerinnen und Sportler 
beim Großreinemachen 
in der Landeshauptstadt 
wird übrigens belohnt: 
Die Sparkasse Mecklen-
burg-Schwerin würdigt das 
Engagement der Aktiven mit 
einer Spende. 

67 Bäume in der Stadt gepflanzt
Ersatz für Fällungen aufgrund mangelnder Verkehrssicherheit erfolgt im Frühjahr und Herbst dieses Jahres

Schwerin • Immer wieder müssen im 
Schweriner Stadtgebiet Bäume gefällt 
werden, um den Anforderungen der Ver-
kehrssicherungspflicht zu genügen und 
Schäden zu vermeiden. Damit die „grüne 
Lunge“ auch in Zukunft gut atmen kann, 
sorgt der Eigenbetrieb SDS – Stadtwirt-
schaftliche Dienstleistungen Schwerin 
kontinuierlich für Ersatzpflanzungen.

Allein an der Zufahrtsstraße nach Frankenhorst 
wurden durch eine Fachfirma im März ein-
seitig 25 Eichenbäume gepflanzt. Die durch-

aus schon stattlichen Bäume haben einen 
Stammumfang von bis zu 18 Zentimetern 
und eine Höhe von fast vier Metern. 
„In der Robert-Koch-Straße erfolgt die Pflan-
zung von sieben Baumhaseln in den neu 
angelegten Parkstreifen“, weiß Silke Bade, 
technische Mitarbeiterin des SDS. „Wir legen 
Wert darauf, zeitnah nach Fällungen, die aus 
Gründen der Verkehrssicherheit erfolgen, 
die Ersatzpflanzungen vorzunehmen. Da-
bei gehen wir stadtteilweise vor.“ In diesem 
Frühjahr ist die Neupflanzung von insgesamt  
67 Bäumen vorgesehen. Im Herbst geht es 

dann weiter. Zwölf Bäume kommen dann in 
der Schillerstraße in den Boden. Hier werden 
derzeit  im Zuge der Straßen- und Gehweg
erneuerung die geplanten Baumstandorte 
bereits in ausreichender Größe angelegt. 
„Die Neuanpflanzungen erhalten auf diese 
Weise von vornherein mehr Raum für eine 
optimale Entwicklung“, sagt Silke Bade. Auch 
in der Werdervorstadt sind in Bereichen, in 
denen Geh- und Fahrwege saniert werden, 
im Herbst Anpflanzungen geplant. Der neue 
Radweg entlang der Plater Straße erhält 
ebenfalls einige Bäume. � Barbara Arndt

Beschäftigte der Firma Rumpf haben an der Straße nach Frankenhorst im März 25 neue Eichenbäume gepflanzt� Foto: maxpress/ba

Gutes Umfeld für Trauerhalle 
Ausschreibungsergebnis ermöglicht Wegerneuerung

Die Zufahrt zur und weitere Wege um die Trauerhalle werden neu 
asphaltiert� Fotos: SDS

Bunte Blüten zum Frühling
Tausende Stauden und Zwiebeln in Boden gebracht

Schwerin • Die Vorfreude auf den Frühling wächst. „Die Saisonbe-
pflanzung wird mit  Blüten in vielen frischen Farben wunderschöne 
Akzente setzen“, sagt Katarina Dominka vom SDS. Kaiserkronen, 
Narzissen, Tulpen, Anemonen, Vergissmeinnicht und Hornveilchen 
wurden auf dem Grunthalplatz gepflanzt. Zum Sommer kommen in 
der Stadt zahlreiche Kulturen als Beispiele für essbare Blüten dazu. 
Neben Taglilie, Salbei, Verbenen, Studentenblumen, Zitronenysop, 
Minze, Lavendel, Goldmelisse, Dost und Sonnhut runden Gemüse 
und Kräuter die essbare Komposition ab. „Wir geben damit gern 
Anregungen, um solche Kulturen selbst zu pflanzen und gleichzeitig 
den Insekten ein Nahrungsangebot zu unterbreiten.“� ba

Schwerin • Mehr als 1,3 Millionen Euro wurden in den zurücklie-
genden Monaten in die Sanierung der Trauerhalle auf dem Alten 
Friedhof investiert. „Aufgrund eines guten Ausschreibungsergeb-
nisses haben wir uns entschieden, zusätzliche Leistungen in die 
Förderung aufzunehmen. Dazu zählt die Umfeldgestaltung der Trau-
erhalle“, sagt Marlies Bachmann, Sachgebietsleiterin Investitions-
management beim SDS. 
Marode Asphaltwege und die Parkgelegenheiten an der Zufahrt wer-
den grundhaft saniert. Neue Bordsteine halten künftig Niederschläge 
vom Gebäude fern. Die etwa zweimonatige Bauzeit beginnt im Früh-
jahr.� Barbara Arndt

Auch Blumenfrau Bertha Klingberg 
„bekommt“ einen Frühlingsgruß



Lankow • Die stürmischen Tage im 
März hat die Miniaturversion der Lan-
deshauptstadt – „Lütt Schwerin” – gut 
überstanden. Nun werden die detailge-
treuen Modelle des alten Stadtkerns auf 
die Sommersaison vorbereitet, denn am 
1. Mai öffnet der Minaturenpark wieder 
seine Tore für Besucher. Hinter den Kulis-
sen wird weiter an neuen Highlights ge-
arbeitet – einige davon sind bereits Ende 
Mai im Park zu sehen.

Sich für nur drei Euro (Kinder: ein Euro; Er-
mäßigt: zwei Euro) wie ein Riese fühlen – 
das geht nur im Miniaturenpark. Hier geht 
der Besucher durch die Straßenzüge der his-
torischen Schweriner Altstadt, die im Maß-
stab 1:25 in viel Handarbeit und mit jeder 
Menge Liebe zum Detail nachgebaut wurde.
Die Mitarbeiter kommen zum größten Teil 
über Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen (ABM) 
des Jobcenters in die Werkstätten vom „Lütt 
Schwerin”. Immer wieder findet sich unter 
den Teilnehmern jemand, der ein besonderes 
Händchen für den Modellbau hat. „Wir haben 
zum Beispiel jemanden, der privat auch eine 
Leidenschaft für Modelle hat. Seine ruhige 
Hand und das Geschick können wir natür-
lich gut für kleine Verzierungen und ähnli-
ches gebrauchen”, so Volker Schröder, der 
neue Leiter des Miniaturenparks. Er ist selbst 
über eine ABM im Jahr 2013 in den Park 
gekommen und hat von Anfang an koordi-
nierende Tätigkeiten übernommen. Seitdem 
schlägt sein Herz für das kleine Schwerin. Als 
die Stelle des Parkleiters frei wurde, habe er 

sich sofort beworben.
Mit  genauso v ie l 
Herzblut gehen die 
Mitarbeiter auch an 
den Bau der neuen 
Highlights heran –
schließlich entwickelt 
sich der Park stetig 
weiter, es kommen 
immer neue Objekte 
hinzu. Eines, das die 

Werkstätten bereits seit Anfang 2017 be-
schäftigt, ist der Schweriner Dom. Von ihm 
sind bislang nur der Kreuzgang, die Thomas-
kapelle und die Landesbibliothek im Park zu 
sehen. Am 1,40 Meter hohen Schiff und dem 
sagenhaften vier Meter hohen Turm wird in 
der Lübzer Werkstatt fleißig gearbeitet. „Dort 
sind die Platzverhältnisse für ein so großes 
Projekt günstiger”, erklärt Volker Schröder.

In der Schweriner Werkstatt des Miniatu-
renparks gibt es allerdings auch ein be-
eindruckendes Objekt, das ab Ende Mai im 
Park ausgestellt wird: „Das erste Nebenge-
bäude der alten Post wird bald fertig sein”, 
so der Parkleiter. Das reich verzierte Objekt 
ist ein echter Hingucker. Auch in der Klos-
terstraße gibt es einige neue Gebäude, die 
in den vergangenen Wochen in der Werk-
statt entstanden sind. Zudem wurde der 
Hauptweg des Parks in der Winterpause 
gepflastert, so dass alle Objekte für Besu-
cher, die auf Rollstuhl oder Rollator ange-
wiesen sind, noch leichter erreicht werden 
können.
Der Miniaturenpark hat von Mai bis Oktober 
wieder täglich von 10 bis 17 Uhr geöffnet. 
Am 8. August findet auch wieder das tradi-
tionelle Kinderfest statt – ein Besuch lohnt 
sich aber immer.� Nele Reiber
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AWO - Soziale Dienste 
gGmbH-Westmecklenburg
Justus-von-Liebig-Straße 29
19063 Schwerin 
Telefon 
(0385) 201 20 38
Internet
www.awo-schwerin.de

Miniaturenpark 
„Lütt Schwerin” 
Ratzeburger Straße 48
19057 Schwerin
Telefon
(0385) 480 78 22 
(0385) 480 78 05
Fax
(0385) 480 75 63
E-Mail
info@luett-schwerin.de
Internet
www.luett-schwerin.de
Öffnungszeiten
Mo.-So.: 10 bis 17 Uhr 
(Kassenschluss 30 Minuten 
vor Schließung des Parks)

Feriendorf Mueß 
Alte Crivitzer Landstraße 6
19063 Schwerin
Telefon
(0385) 208 46 0 
Fax
(0385) 208 46 22 2
E-Mail
info@feriendorf-muess.de
Internet
www.feriendorf-muess.de

Ambulanter Pflegedienst 
Dreescher Markt 2 
19063 Schwerin
Telefon
(0385) 20 84 19 41 
Fax
(0385) 20 84 19 43
E-Mail
sozialstation@ 
awoschwerin.de

Kinder- und 
Jugendnotdienst
Alexandrinenstraße 25
19055 Schwerin
Telefon
(0385) 744 03 63
E-Mail
kjnd@awo-sn.de

Volker Schröder,
Miniaturparkleiter

Mueß • „Wie gut ist die Betreuung bei Frei-
zeitangeboten?” Das ist wohl die zentrale Fra-
ge von Eltern, deren Kinder beispielsweise in 
ein Ferienlager fahren. Das Feriendorf Mueß  
ist mit 27.000 Übernachtungen im vergange-
nen Jahr ein wichtiger Faktor für die Einnah-
men der Stadt durch die Bettensteuer. Neben 
unterschiedlichsten Übernachtungsmöglich-
keiten und Angeboten für Gruppen, Schul-
klassen oder Vereine, wird hier aber auch auf 
einen hohen Qualitätsstandard geachtet. Dies 
bescheinigen zwei Auszeichnungen, die der 
AWO-Einrichtung kürzlich überreicht wurden. 
Im Dezember erhielt das Feriendorf Mueß er-
neut das Qualitätsmanagement Kinder- und 
Jugendreisen (QMJ) Zertifikat mit drei Sternen. 

Die Übergabe erfolgte im Januar durch Rein-
hard Schwarz vom Tourismusverband MV 
(Foto). Das Siegel prüft die Reisequalität von 
Unterkünften für Kinder und Jugendliche und 
berücksichtigt dabei bauliche, gesundheit-
liche, organisatorische, pädagogische und 
sicherheitsrelevante Kriterien. Kurz danach 
folgte ein weiterer Grund zur Freude. Mit ei-
ner Gästebewertung von 8,1 (von 10) ergat-
terte das Feriendorf den Booking.com Guest 
Review Award 2018.
Wer sich selbst vom Feriendorf Mueß über-
zeugen will, der hat die Auswahl zwischen 
Bungalows, Blockhütten, Teichhütten, Mehr-
bettzimmern, Doppelzimmern und Einzelzim-
mern. Einfach buchen und genießen!� nr

Feriendorf mit hoher Qualität
Schullandheim in Mueß erhielt gleich zwei Auszeichnungen

Feinste Handarbeit
und eine große 
Portion Herzblut

In der Werkstatt entsteht ein neues Highlight: das reicht verzierte Modell der Alten Post. Vor-
aussichtlich Ende Mai wird das neue Objekt im Park zu sehen sein� Fotos: maxpress

Ferienlager mit 
bunten Abenteuern

Die Teichhütten� Fotos: Feriendorf Mueß

Mueß • In den Sommerferien lädt das Feri-
endorf Mueß wieder für jeweils eine Woche 
zum spannenden Ferienlager ein. In die-
sem Jahr sind drei statt der üblichen zwei 
Durchgänge geplant – vom 30. Juni bis 5. 
Juli, vom 7. bis 12. Juli und vom 14. bis 19. 
Juli. Während der zweite Durchgang bereits 
ausgebucht ist, gibt es bei den übrigen noch 
freie Plätze. Unter dem Motto „Abenteuerli-
che Safari” können in diesem Jahr wieder 
Kinder zwischen acht und zwölf Jahren teil-
nehmen. Auf dem Programm stehen eine 
Abendsafari im Zoo, Bogenschießen, Klet-
terwald, Lagerfeuer und vieles mehr.� nr
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WAG - Wasser-
versorgungs- und 
Abwasserentsorgungs
gesellschaft Schwerin 
mbH & Co. KG

Eckdrift 43 - 45
19061 Schwerin
Telefon:
(0385)  6  33  15  61
Fax:
(0385)  6  33  15  62
E-Mail:
wag@swsn.de
Internet:
www.wag-schwerin.de

Die Abfuhrsaison in den 
Kleingärten beginnt 
Ab 1. April 2019 beginnt 
die Saison für die Fäkalien- 
abfuhr der abflusslosen 
Sammelgruben in Frei-
zeitnutzung. Die Pächter 
können sich telefonisch 
(0385 633 44 47) oder 
per E-Mail (grubenma-
nagement@swsn.de) 
anmelden. Die Abfuhrter-
mine wurden zum Aus-
hang in den Schaukästen 
den Kleingartenvereinen 
übergeben. Dort können 
sich alle Pächter über die 
Termine informieren, um 
ihre persönliche Anmel
dung vorzunehmen.
Auf der Internetseite 
www.saesn.de gibt es 
ebenfalls eine Auflistung. 
Wer einen Einzeltermin 
für die Abfuhr in Anspruch 
nehmen möchte, meldet 
sich bitte bei Grubenma
nagerin Christin Plosl unter 
oben genannter Rufnum-
mer. Um eine reibungslose 
Abfuhr zu gewährleisten, 
ist eine Mindestwegbreite 
von 2,50 Meter nötig. Die 
Preise für die Fäkalienab-
fuhr bleiben unverändert.

SAE - Schweriner 
Abwasserentsorgung
Eckdrift 43 - 45
19061 Schwerin
E-Mail:
info@saesn.de 
Internet:
www.saesn.de
Bei Störungen:
Telefon:
(0385) 6 33 42 22
(0385) 6 33 44 26
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Schwerin • In den nächsten zehn Jah-
ren werden 34 Mitarbeitende aus Alters-
gründen die WAG verlassen. Damit sie 
ihre Erfahrungen an jüngere Kollegen 
weitergeben können, wird kontinuierlich 
ausgebildet und Hochschulabsolventen 
der Einstieg ermöglicht.

„Wir holen uns gern junge Leute ins Haus, 
um unseren Berufsnachwuchs im Unter-
nehmen zu entwickeln.“ Beate Bürger, stell-

vertretende Geschäftsführerin der WAG, hat 
keine Sorge, dass die Verjüngung der Mitar-
beiterschaft ins Stocken gerät. „Wir schrei-
ben jährlich die Altersstrukturanalyse fort. 
So wissen wir rechtzeitig, wer auf welcher 
Position in absehbarer Zeit in den Ruhestand 
gehen wird. So können wir zielgerichtet aus-
bilden und künftige Führungskräfte auf ihre 
Aufgaben vorbereiten.“ In sieben Berufen 
(Anlagenmechaniker/-in, Fachkraft für Ab-
wassertechnik, Fachkraft für Rohr-, Kanal- 

und Industrieservice (Schwerpunkt Rohr- und 
Kanalservice), Fachkraft für Wasserversor-
gungstechnik, Rohrleitungsbauer/-in und  
Elektroniker/-in für Betriebstechnik sowie 
im kaufmännischen Bereich) gibt die WAG 
jungen Menschen eine Chance und emp-
fiehlt sich als herausragender Arbeitgeber. 
Zusammenhalt, anspruchsvolle Herausfor-
derungen, gute Arbeitsbedingungen, Tarif-
gebundenheit und eine Tätigkeit an einem 
Standort – all das hat Martin Linsel über-
zeugt. Der 33-Jährige begann 2002 als Azu-
bi bei der WAG. Berufserfahrungen sammelte 
er unter anderem als Stationswart. In Kürze 
beendet er seine Meisterausbildung und wird 
in verantwortlicher Position in den Wasser-
werken tätig sein. Frederic Gatz (28) bringt 
seine Kenntnisse aus dem Masterstudium 
Dienstleistungsmanagement als Trainee im 
kaufmännischen Bereich ein und freut sich 
über ein vielseitiges Betätigungsfeld mit in-
teressanten Fragestellungen. Betriebswirt 
Mathias Schnöckel wurde ebenfalls über ein 
Trainee-Programm auf Führungsaufgaben 
vorbereitet. Er kam 2013 zur WAG. Nur vier 
Jahre später übernahm der heute 30-Jähri-
ge die kaufmännische Leitung. Mittels Einar-
beitungsprogramm und umfassender Unter-
stützung konnte er mit den Anforderungen 
wachsen und lernen, wie Abläufe organisiert 
und Mitarbeiter geführt werden.� ba

WAG-Führungskräfte und junge Kollegen, die Verantwortung übernehmen wollen: Volkhardt 
Zillmann, Martin Linsel, Frederic Gatz, Mathias Schnöckel und Beate Bürger (v. li.)�Foto: mp/ba

Das Unternehmen wird verjüngt 
Regelmäßige Altersstrukturanalyse ermöglicht zielgerichtete Personalentwicklung bei der WAG

Auch künftig sichere Anlagen
Guter Zustand im Dreescher Kollektor beeindruckt Werkausschuss

Schwerin • „Die Dimension und vor allem 
der sehr gute Zustand unseres Kollektors 
auf dem Großen Dreesch haben mich sehr 
beeindruckt.“ Georg-Christian Riedel, Werk-
ausschussvorsitzender der Schweriner Ab-
wasserentsorgung, bringt jene Eindrücke auf 
den Punkt, die Mitglieder dieses Gremiums 
kürzlich bei einer Besichtigung sammeln 
konnten. Das insgesamt mehr als sieben 
Kilometer lange unterirdische Tunnelsystem 
versorgt Teile des Großen Dreesch mit Wär-
me, Strom, Trinkwasser sowie Telekommuni-

kationsangeboten und garantiert auch eine 
sichere Abwasserentsorgung. „Diese bauli-
che Variante ist ein positives Erbe aus der 
Vergangenheit“, erklärte SAE-Chef Lutz Nie-
ke bei der Begehung. „Durch eine kontinu-
ierliche Instandhaltung ist der Betrieb dieses 
Systems zukunftssicher. Instandhaltungsar-
beiten an den Abwasseranlagen sind pro-
blemlos möglich, wodurch eine kostengüns-
tige Abwasserentsorgung gesichert werden 
kann“, würdigt Georg-Christian Riedel die 
Schweriner Abwasserentsorgung.� ba

Mitte Februar besichtigten Mitglieder des SAE-Werkausschusses mit großem Interesse den 
unterirdischen Kollektor auf dem Großen Dreesch� Fotos:maxpress/ba

Preise bleiben 
weiterhin stabil

Lutz Nieke und Georg-Christian Riedel (r.)�

Schwerin • Der Vorsitzende des Werkaus-
schusses der Schweriner Abwasserentsor-
gung, Georg-Christian Riedel, und SAE-Chef 
Lutz Nieke beraten regelmäßig die strate-
gische Ausrichtung des Unternehmens und 
tauschen sich zum laufenden Betrieb aus. 
„Es gibt nur wenige Störungen im Netz. Alle 
Anlagen sind in einem sehr guten techni-
schen Zustand“, berichtet Georg-Christian 
Riedel. Die Preise für die Kunden sind seit 
2006 stabil. Das soll in Zukunft so bleiben. 
Dazu tragen Maßnahmen wie beispielsweise 
die Erweiterung der Eigenstromerzeugung 
bei. Der Neubau einer Fettannahmestation 
auf der Kläranlage hat sich bewährt. „Wir 
verstehen es als strategische Aufgabe der 
SAE, zur Verbesserung der Gewässerqualität 
beizutragen. In jedem Jahr investiert die SAE 
eine Million Euro in Regenwasserbehand-
lungsanlagen“, so Lutz Nieke.� ba
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Als Einsatzfahrer 
bleibt es für Heiko 
Häring spannend
Schwerin • Einen spannenden, abwechs-
lungsreichen Beruf wünscht sich wohl je-
der. Heiko Häring hat ihn gefunden – seit 
knapp 15 Jahren ist er als Einsatzfahrer 
beim NVS tätig. „Du weißt nie, was pas-
siert. Jeder Tag ist anders“, sagt der 
49-Jährige, während er gespannt auf die 
Monitore in der Leitstelle des Schweriner 
Nahverkehrs schaut. Hier beginnt seine 
Schicht, doch schon bald ist er im Stadt-
gebiet anzutreffen – und dann überall dort, 
wo der NVS seine Mitarbeit braucht. 

„Manche würden vielleicht sagen, dass ich 
das Mädchen für alles bin. Ich sehe mich 
aber eher als Joker “, sagt Heiko Häring mit 
einem breiten Grinsen im Gesicht. Und tat-
sächlich: Gibt es in der Leitstelle oder im 
Fahrdienst Engpässe, ist auf ihn oder einen 
seiner Kollegen immer Verlass. Auch bei Un-
fällen oder bei Störungen im Liniennetz des 
NVS ist sein schneller Einsatz gefragt. „Dann 
muss ich zum Beispiel das kaputte Fahrzeug 
abholen und ein neues rausfahren.“ Ent-
sprechend wird Heiko Häring umfangreiches 
Know-how abverlangt, das er sich über die 

Jahre seit seinem Einstand beim NVS 1991 
aneignete. „Ich bin gelernter Fahrzeug-
schlosser. Dann habe ich irgendwann noch 
meinen Busführerschein und eine Meister-
ausbildung gemacht und habe deshalb jetzt 
die Möglichkeit, so einen vielseitigen Job 
auszuüben. Es wird nie langweilig.“ 
Auch privat interessiert sich Heiko Häring 
seit vielen Jahren für den Nahverkehr – 
hier dann allerdings eine Nummer kleiner, 
im Maßstab 1:87 – Modellstraßenbahnen 

sind seine Leidenschaft. Regelmäßig be-
sucht er Fachmessen und Ausstellungen. 
Gemeinsam mit seinem Kollegen und in 
dessen Keller hat er sich außerdem eine 
eigene kleine Welt geschaffen. Hier tüftelt 
er über Gleisideen, Weichenstellungen und 
verschiedene Schaltmöglichkeiten. „Auch 
wenn irgendwo die Verbindung zum Beruf 
besteht, ist es doch etwas ganz anderes und 
ich kann einfach richtig gut abschalten.“
 � Marie-Luisa Lembcke

In der Freizeit kleine Fahrzeuge, im Job die großen – als Einsatzfahrer hilft Heiko Häring im 
Fahrdienst oder in der Leitstelle des NVS aus� Fotos: maxpress

Internet in Bussen 
und Straßenbahnen
Schwerin • 40 Busse und 30 Stra-
ßenbahnen befördern in einem Lini-
ennetz von insgesamt mehr als 200 
Kilometern jährlich rund 17 Millionen 
Fahrgäste innerhalb Schwerins von A 
nach B. Dass innerhalb dieses Linien-
netzes schon bald auch das frei nutz-
bare city.WLAN-Netz der Stadtwerke 
Schwerin zur Verfügung stehen soll, 
gab NVS-Geschäftsführer Wilfried Ei-
senberg Ende Februar bekannt. „Im-
mer wieder werden wir nach Hotspots 
in unseren Fahrzeugen gefragt. Jetzt 
können wir das Projekt endlich reali-
sieren.“ Die erste Bahn mit WLAN ist 
bereits im Einsatz. Bis voraussicht-
lich Juli 2019 sollen dann auch alle 
anderen Fahrzeuge des NVS mit der 
technischen Basis für die Funkver-
bindungen ausgestattet werden. Die 
Fahrgäste können dann für jeweils 
eine Stunde täglich kostenfrei im 
WLAN surfen. � ml

Die WLAN-Router werden clever in die 
Systeme der Straßenbahn integriert

Anmeldung zum Training
Umgang mit E-Scooter und Rollator im Stadtverkehr am 9. Mai üben 

Schwerin • Wer älter wird, ist froh, wenn 
er noch unterwegs sein und so am gesell-
schaftlichen Leben teilhaben kann. Wer dann 
allerdings in seiner Mobilität eingeschränkt 
ist, weiß einen Rollator oder einen E-Scooter 
sehr zu schätzen. „Man will ja nochmal unter 
Leute oder den Einkauf eigenständig erle-
digen“, sagt zum Beispiel Hartmut Burkhart 
(Foto). Der 70-jährige E-Scooter-Fahrer 
weiß aber auch, dass so manche 
Alltagssituation eine echte 
Herausforderung bedeu-
tet, etwa das Ein- und 
Aussteigen in Bus 
und Bahn, und der 
Umgang mit dem 
treuen Gefährt ge-
lernt sein will. So 
kommt es leider 
immer wieder zu 
Unfällen, weil die 
mitgeführten Fahr-
geräte gar nicht oder 
nicht richtig gesichert 
sind. Damit ihm das nicht 
passieren kann, nahm Hart-
mut Burkhart im vergangenen Sep-
tember an einem kostenlosen Rollator- 
und E-Scooter-Training des NVS teil, wie 
es auch am 9. Mai im Haselholz und am  
18. Mai beim Sanitätshaus Kowsky in 
Schwerin Süd wieder stattfindet. 
„In so einem Training lernen Senioren, wie 
sie sich am besten im Stadtverkehr fortbe-
wegen, wie sie mit ihrem rollenden Begleiter 
in Busse und Bahnen gelangen, wie sie ihn 

sicher abstellen und auf welche Hilfsmittel 
man im Öffentlichen Personennahverkehr 
noch vertrauen kann”, so Wolfgang Block 
vom NVS-Kundendienst. Fahrgäste mit Rol-
latoren sollten diese in Bussen und Bahnen 
auf keinen Fall als Sitzplatz nutzen. Bei den 
Fahrtbewegungen, wie Beschleunigen oder 
Abbremsen, besteht die Gefahr, dass der 

Rollator wegrollt oder umkippt. 
Im Training bleibt deshalb 

genügend Zeit, um die 
nützlichen Tipps so-

gleich in Ruhe aus-
zuprobieren. Au-
ßerdem werden 
die Funktionen 
de r  Tü r t a s -
ter erklärt und 
auch für alle 
anderen Anlie-
gen rund um die 

gute Fahrt durch 
Schwerin haben 

die NVS-Mitarbeiter 
ein offenes Ohr. Auch 

die Rollatoren und E-Scoo-
ter selbst werden an so einem 

Tag auf ihren Zustand geprüft und gegebe-
nenfalls auf die Person eingestellt.
Wer sich zum Rollator- und E-Scooter-Trai-
ning am 9. Mai und am 18. Mai anmelden 
möchte oder Fragen hat, kann sich unter 
(0385) 3990-333 an den NVS wenden. Wer 
heute noch keinen Rollator braucht, aber 
schon mal für morgen üben möchte, kann 
ebenfalls gerne teilnehmen.� ml

Nahverkehr
Schwerin GmbH
Ludwigsluster
Chaussee 72
19061 Schwerin
Postfach 16 01 62
19091 Schwerin

Zentrale
Telefon:
(0385)  39  90-0
Fax:
(0385)  39 90-999

Fahrplanauskunft
Telefon: 
(0385)  39  90-222

Kundendienst
Telefon:
(0385)  39 90-333

Leitstelle 
Straßenbahn 
und Bus
Telefon:
(0385)  39  90-444

Abo-Service
Telefon:
(0385)  39  90-555

Tarifauskunft
Telefon:
(0385)  39  90-666

Service Parken
Telefon:
(0385)  39  90-446

Schadens- und 
Unfallbearbeitung
Telefon:
(0385)  39  90-161
(0385)  39  90-162

Internet:
www.nahverkehr-
schwerin.de

E-Mail:
info@nahverkehr-
schwerin.de

Unser Tipp:
Ein weiteres Rollator- und 
E-Scooter-Training findet 
am 27. August 2019 statt. 
Anmeldungen bitte unter 
(0385) 39 90-333.

Klima-Allianz Schwerin  |  Logo mit Claim

Klima  Allianz
          Schwerin

W e i t e rd e n k e n .
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Meilenstein der Stadtentwicklung
Schlüsselprojekt Waisengärten wird durch die LGE erfolgreich umgesetzt 

Auf dem Luftbild der Waisengärten lässt sich die konsequente Umsetzung der Planung erkennen� Foto: LGE

Werdervorstadt • In den Waisengärten 
entsteht nach und nach genau das, was 
im Rahmen der BUGA 2009 bereits an-
gedacht, damals aber noch Zukunfts-
vision war: Die Stadt entwickelt sich 
an das Wasser! Heute stellen die Wai-
sengärten für die positive Entwicklung 
des Schweriner Immobilienmarktes ein 
ganz bedeutendes Schlüsselprojekt dar. 
Die Voraussetzungen für diese einzig-
artigen Wohnmöglichkeiten schafft seit 
mehreren Jahren die LGE Mecklenburg- 
Vorpommern GmbH.

Die mehr als 25 Jahre währende Diskussion 
zu der Entwicklung der Fläche „Waisengär-
ten” war durch zwei wesentliche Perspek-
tiven geprägt – die Innenentwicklung der 
Stadt baulich voranzutreiben und weitere 
wichtige Wohnbaupotenziale als Premium-
standorte zu erschließen. Diesen richtungs-
weisenden Schritt hat die Kommunalpolitik 
mit ihren Beschlüssen eingeschlagen. Die 
Stadt Schwerin sollte weiter wachsen – mit 
großen mehrgeschossigen Gebäuden, die 

sich aus der bestehenden gründerzeitlichen 
Stadtstruktur der Werdervorstadt entwickeln. 
Neben dieser verdichteten Bauweise konnten 
so üppige Grünflächen und Freiräume defi-
niert werden, die den Schwerinern dauerhaft 
als öffentlicher Raum zur Verfügung stehen 
werden.
„Durch die erfolgreiche Stadterneuerung in 
den Altstadtquartieren Schwerins, wo die 
LGE die Stadt als Sanierungsträgerin eben-
falls unterstützt, ist der Wohnstandort In-

nenstadt zunehmend attraktiver geworden. 
Somit galt es, neue Alternativen für den Woh-
nungsbau zu schaffen“, sagt LGE-Geschäfts-
führer Robert Erdmann. In den Waisengärten 
wurden erstmals, neben der Fläche am Zie-
gelsee, wieder in hoher Anzahl Miet- und Ei-
gentumswohnungen in attraktiven Gebäuden 
in Innenstadtlage und am Wasser angeboten. 
Die Nachfrage nach diesen neuen Miet- oder 
Eigentumswohnungen ist ungebrochen. Das 
hat das Interesse am Bauen und Investieren 
in Schwerin nach einer längeren schwachen 
Phase nachhaltig positiv beeinflusst. Mittler-
weile sind fast alle Grundstücke in den Wai-
sengärten verkauft. Lediglich einige wenige 
Parzellen sind noch frei. Hier sind Stadthäu-
ser für den individuellen Kunden geplant. 
Insbesondere für Familien könnten diese 
Stadthäuser interessant sein. 
Die Bautätigkeit im Quartier wird noch in 
den nächsten zwei bis drei Jahren hoch 
sein, wird dann aber mit der Gestaltung der 
Grünanlagen und des öffentlichen Raumes 
durch die LGE ihren erfolgreichen Abschluss 
finden.

Nur etwa 60 Prozent des Gebietes sind Bau- 
flächen� Foto: LGE

LGE Mecklenburg-
Vorpommern GmbH
Bertha-von-Suttner-Straße 5
19061 Schwerin

Internet:
www.lge-mv.de

Carsten Lenschow
LGE - Projektleiter

Telefon:
 (0385) 3031-759
E-Mail:
carsten.lenschow@lge-mv.de

Julia Tophof
Dipl.-Ing. Architektin, 
Vorsitz Gestaltungsbeirat 
Waisengärten 

Hemprich Tophof
Gesellschaft von 
Architekten mbH
Niebuhrstraße 2,
10629 Berlin

Telefon:
(030) 889 21 00
E-Mail:
jt@hemprichtophof.de 

Waisengärten in Schwerin 
– ein grüner Stadtteil 
entsteht am Wasser:
•	 Erlebbarkeit der Ufer
•	 Innerstädtisches Wohnen
•	 hochwertige urbane
	 Bebauung
•	 attraktive Grünflächen für
	 Bewohner und Besucher

Das Gebiet der Waisen-
gärten ist ein innerstädti-
sches Quartier mit klaren 
städtebaulichen Bezügen zur 
Werdervorstadt und Schelf-
stadt. Darüber hinaus wird 
die Grünflächenplanung in 
die Uferzonen des Schweriner 
Sees und des Stadthafens 
wirken. Die Fortsetzung 
der Schlosspromenade als 
ein wesentliches Merkmal 
Schwerins wird hier in natur-
naher Weise neu interpretiert.

Schwerin • Die Realisierung des Baugebie-
tes in den Waisengärten basiert auf dem prä-
mierten Entwurf aus der Planungswerkstatt 
Waisengärten, die in zwei Bebauungspläne 
überführt wurde. Sie bilden den verbindlichen 

Rahmen, der zum einen zukünftigen Bauher-
ren und Architekten die Möglichkeit bietet, 
sich kreativ in den neuen Stadteil einbringen 
zu können. Zum anderen wurde jedoch ein 
gestalterischer Rahmen vorgegeben. Um zu 

gewährleisten, dass die individuelle Planung 
und die Vorgaben aus der Planungswerk-
statt aufeinander abgestimmt sind, ist der 
Gestaltungsbeirat Waisengärten eingerichtet 
worden. Unter Vorsitz von Julia Tophof, Ar-
chitektin aus Berlin, beraten und diskutie-
ren drei fachkundige Planer jeden Entwurf, 
der im Gebiet realisiert werden soll. „Dabei 
geht es nicht nur darum, dass der Gestal-
tungsbeirat seine eigene Architekturvorstel-
lung durchsetzen möchte, sondern objektive 
Kriterien der Gestaltung bei der Beurteilung 
zugrunde gelegt werden”, betont Julia Top
hof. „Wir prüfen, inwiefern die Entwürfe der 
potenziellen Bauherren und Investoren mit 
den architektonischen Qualitätsansprüchen 
an werthaltige Bebauung im Konsens ste-
hen. Erst dann hat ein Investor überhaupt die 
Möglichkeit, ein Grundstück zu kaufen.“
So ist mittlerweile zwar ein einheitliches 
„Quartiersbild“ zu erkennen, dennoch hat 
jedes Gebäude seine individuelle Note er-
halten.

Carsten Lenschow (v.l.) und Andreas Thiele, Abteilungsleiter Stadtplanung der Landeshaupt-
stadt Schwerin, planen die Gestaltung des öffentlichen Raumes� Foto: LGE

Botschafter für Baukultur in Schwerin
Gestaltungsbeirat leistet seinen Beitrag zu mehr Bewusstsein im Bereich Stadtgestaltung



Ausstellung: Loch ist Hoffnung
Malerei, Arbeiten auf Papier, Plastiken und andere Objekte des Künstlers 
Thomas Herrmann.
Schloss Wiligrad, 2. März bis 7. April

Ausstellung: SPUREN & RÄUME
Die Bilder der Malerin Renate Straatmann zeigen maritime und urbane 
Landschaften mit realen Details.
Finanzministerium, Schloßstraße 9-11, noch bis 18. April

Ausstellung: Ein Rabe in Schwerin
Seit drei Jahren beobachtet Jutta Schwöbel einen ungewöhnlichen Raben 
und ist fasziniert von seiner Persönlichkeit und seiner Schönheit. 
MV-Fotogalerie, Puschkinstraße 13, noch bis 28. April

Kunsthandwerk: Handgemacht-Markt
Schmuckdesign, textile Anbieter, Handwerkliches vom Töpfer, Glasbläser, 
Gürtelmacher, Holz, Metall oder Wachs und viele dekorative Dinge. 
Altstädtischer Markt Schwerin, 12. bis 14. April

Kinder: OsterferienCamp im Theater
Kinder ab acht Jahren lernen verschiedene Berufe im Theater kennen und 
schnuppern praktisch in diese hinein. Anmeldung: (0385) 53 00-149. 
Mecklenburgisches Staatstheater, 16. bis 18. April

Treff: Welcome Café
Es wird sich kennengelernt, Kontakte geknüpft und gemeinsam etwas 
erlebt. Jeder kann kommen.  
Stadtteiltreff „Eiskristall“, Pankower Straße 1-3, montags 15 bis 18 Uhr

Treff: Alltagsdeutsch für Migranten
Dieter W. Angrick gibt hilfreiche Tipps für den Umgang mit der deutschen 
Sprache. 
Stadtteiltreff „Eiskristall“, Pankower Straße 1-3, mittwochs 10.30 Uhr

hauspost-Anzeigen April 2019

Schwerin • Spontane Melodien und 
intensive Rhythmen erwarten die Besu-
cher Ende April bei der 10. Schweriner 
Jazznacht. Los geht es am 25. April um 
20 Uhr mit dem Eröffnungskonzert in 
der FreshEggsGallery in der Weststadt. 
Schlagzeuger und Perkussionist Günter 
Baby Sommer wird auf den Saxopho-
nisten Christoph Möckel und Bassist 
Jonas Westergaard treffen. Am 27. April 
folgt um 19.30 Uhr im Großen Haus das 
Galakonzert zugunsten der Stiftung Hori-
zonte und des Young Artist Förderpreises 
Bildende Kunst. Riccardo Del Fra Quintet 
sowie Tutu Puoane & The Brussel Jazz 

Orchestra, Vertreter der internationalen 
Jazzszene, ziehen das Publikum in ihren 
Bann. Am Sonntag laden die Schweri-
ner Höfe dann zum Jazzfrühschoppen 
für die ganze Familie – ab 11.30 Uhr 
mit „Hot Club d’Allemagne”. Im Großen 
Haus trifft bei der Matinee mit dem 
Piano-Haus Kunze derweil traditionelles 
Klavierspiel auf innovative Percussion. 
Und zum UNESCO Welttag des Jazz am 
30. April gibt es in der Schelfkirche um 
18 Uhr vom Trio „Me, Myself & Them” 
nochmal ‘was auf die Ohren‘. 
Details und Ticketinformationen unter 
www.schweriner-jazznacht.de.

Mehrtägiges Musikfestival

April

Ende April verwandelt sich Schwerin in die Jazz-Hauptstadt
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Antenne MV
Rosa-Luxemburg-
Straße 25/26
18055 Rostock
Telefon:
(0381) 40 33 4444
Fax:
(0381) 86510 800

Mail:
info@antennemv.de
Internet:
www.antennemv.de

Sie haben die Möglichkeit,
Antenne MV über deren
Website zu hören.

Klicken Sie dafür im
oberen Websitebereich 
auf „Klicken und hören“. 
Für das Empfangen über 
Smartphones holen Sie 
sich die kostenlose
Antenne MV-App
für Android und IOS!

Im April können sich die Hörer auf einen neuen Stream und eine neue Sendung 
im Antenne MV-Programm freuen� Fotos: Antenne MV

Schwerin • Barbara Schöneber-
ger – ist das die aus dem Fern-
sehen? Ja genau und jetzt macht 
die lebensfrohe Blondine auch 
Radio. Seit einiger Zeit können An-
tenne MV Hörer schon dem neuen 
Stream „Barbaradio” lauschen. 
Nun bekommt die erfolgreiche Mo-
deratorin ihre eigene Sendung. Ein 
weiteres bekanntes Gesicht 
bekommt außerdem 
ab April ebenfalls 
seinen eigenen 
Stream: Bauer 
Korl.

Barbaradio 
kommt zu 
Antenne MV: 
Ab dem 7. 
April ist mit 
dem Radio-
programm von 
Antenne MV am 
S o n n t a g m o r g e n 
gute Laune garantiert. 
Dann nämlich holt Barbara 
Schöneberger immer sonntags von 9 
bis 12 Uhr alle Langschläfer mit ihrer 
unvergleichbaren Art aus den Federn. 
Dabei zeigt sie, dass sie eines wirk-
lich gut kann: quasseln – und zwar 
unverblümt, witzig und gleichzeitig 
charmant. Mit dabei ist jedes Wochen-
ende ein anderer Gast. Mit dem redet 
die Power-Blondine ganz direkt über 

Themen, die vielleicht nicht immer im 
Radio zu hören sind. Begleitet wird die 
Show natürlich vom besten Musikmix. 
Reinhören lohnt sich auf jeden Fall!

Alles was der Bauer mag

In Mecklenburg-Vorpommern ist er 
mindestens genauso berühmt wie 

Barbara Schöneberger: Bauer 
Korl. Der Mann vom Feld 

bekommt nun als 
erster Bauer des 

Landes seinen 
eigenen Ra-
d i o s e n d e r. 
Der Meck-
l e n b u r g e r 
Entertainer 
g ibt  P la t t-
deutschun-

terricht, Infos 
rund ums Tier 

in der „Tierheil-
praxis“, spielt die 

Juwelen der Volksmusik 
mit den Wildecker Herzbu-

ben,  präsentiert Norddeutsche Hits 
und ihre Geschichte von Willi Frei-
bier sowie die Hits der „Korl Bois“ 
und führt Interviews mit seinen Gäs-
ten. Der neue Stream „Bauer Korl‘s 
Landradio” kann über die kosten-
lose Antenne MV-App oder über 
die Internetseite des Senders unter 
 www.AntenneMV.de gehört werden.

Zwei Prominente peppen 
das Radioprogramm auf 
Barbara Schöneberger bekommt ab April eigene Sendung



Todd Thibaud – Solo
Neben einnehmendem Gesang und einer speziellen melancholisch-
feinsinnigen, dabei durchaus kraftvollen Grundaussage, gehören 
besonders die harmonischen, melodischen Songs mit kernigen Riffs 
und starken Refrains zu seinem Erkennungszeichen. Dieser Spagat 
zwischen anspruchsvoller Songtiefe und einem gewissen „Hitpotenzial“ 
gelingt Thibaud auf seiner CD Waterfall erneut konkurrenzlos.
Der Speicher, 20 Uhr

Sa
13.04.

Kurzschluss Vol. 8: Stunde Null
In einer szenischen-musikalischen Installation wird ein Neustart in die 
Moderne gewagt. Körper, Geist und Sprache werden neu verortet. 
E-Werk-Studio, 22 Uhr

Do
18.04.

Kino unterm Dach: Die Erscheinung
Ein Kriegsreporter soll im Südosten des Vatikans die Berichte einer 
Jugendlichen über Erscheinungen der Heiligen Jungfrau überprüfen. 
Aula der Volkshochschule, 19.30 Uhr

Handball: Mecklenburger Stiere Schwerin
Im letzten Heimspiel der Saison 2018/19 geht es für die Stiere diesmal 
gegen den TSV Burgdorf II. 
Sport- und Kongresshalle, 19.30 Uhr

Fr
19.04.

Kurzschluss Vol. 7: Zum Gipfel, zum Gipfel!
Zwei Männer wagen eine gefährliche Expedition. 
Ein Abend über Freundschaft und Angst. 
E-Werk-Studio, 21 Uhr

Sa
20.04.

Kulturgarten: Osterfeuer
Der Kulturgarten ist ein Gemeinschaftsgarten mitten in Schwerin und 
ein ruhiges, kleines, grünes, verstecktes Refugium. 
Wismarsche Str. 282 (Hinterhof), 14 Uhr

So
21.04.

Ostersonntag im Zoo: Wer sucht, der findet!
Es werden bunte Stadtwerke Schwerin-Holzostereier auf dem gesamten 
Gelände versteckt, die gegen eine Süßigkeit eingetauscht werden können. 
Zoo Schwerin, 10 Uhr

Shopping: Flohmarkt
Leidenschaftliche Sammler oder Schnäppchenjäger kommen hier voll auf 
ihre Kosten. Hier kann man nach Herzenslust bummeln und feilschen.
Parkplatz vom Margaretenhof, 10  bis 17 Uhr, und am 22. April

Fr
26.04.

Drama: Väter und Söhne (PREMIERE)
Zwei junge Männer kehren vom Studium zurück 
und stellen ihre Väter und jegliche Autorität in Frage. 
Großes Haus, 19.30 Uhr

Schrubberparty 2019 – Finale der großen Frühjahrsputz-Aktion
Wenn nach dem Frühjahrsputz die Landeshauptstadt blitzsauber ist 
und sich frühlingsfein präsentiert, steigt wieder die Schrubberparty auf 
dem Bertha-Klingberg-Platz. Hier wird dann nicht nur die traditionelle 
Müllstraßenbahn entladen, sondern es gibt auf der Antenne MV-Bühne 
und dank der vielen Vereine und Unternehmen vor Ort auch wieder ein 
buntes Programm mit viel Musik, Sport und Spaß zu erleben.
Bertha-Klingberg-Platz, 11 Uhr

Di
02.04.

Dokumentation: „Weil Du nur einmal lebst”
Die Doku zeigt die Toten Hosen 2018 auf ihrer Rekordtournee Laune 
der Natour und wie sie diese unglaubliche Energie versprüht. 
Filmpalast Capitol, 20 Uhr

Do
04.04.

Kino unterm Dach: Madame Aurora und der Duft von Frühling
Auroras Leben ändert sich rapide: Sie wird Großmutter, die andere Toch-
ter will das Studium schmeißen, die Wechseljahre und die Jugendliebe. 
Aula der Volkshochschule, 19.30 Uhr

Fr
05.04.

3. KON-Takte 2019: Überraschend anspruchsvoll – Salonmusik!
Weltklassepianist Johann Blanchard zu Gast am Konservatorium 
Schwerin, wo er bereits einige Jahre gelehrt hat. 
Konservatorium Schwerin, 19 Uhr

Jazz: Hands On Strings
Ein Mysterium der Klänge, arabische und südameri-
kanische Elemente, Konzertmusik und Jazz. 
Der Speicher, 20 Uhr

Sa
06.04.

Rock: Leif de Leeuw Band
Mit roher Energie und häufig improvisierten, dreckigen Gitarren Soli 
nimmt die Band sein Publikum mit auf eine stürmische Blues Rock Reise.
Der Speicher, 21 Uhr

Wunschkonzert Vol. 8: Follow the White Rabbit 
Wunschlieder werden von den Schauspielern auf ihre ganz eigene Art 
neu interpretiert. Dieses Mal: „Lieder meines Rausches“. 
E-Werk-Studio, 22 Uhr

So
07.04.

Offener Workshop 9: Geliebte Clara
Es geht darum, herauszufinden, zu welchen Assoziationen und eigenen 
Bewegungen die Musik von Clara und Robert Schumann inspirieren kann. 
Bühneneingang, Mecklenburgisches Staatstheater, 13 Uhr

Handball: Mecklenburger Stiere Schwerin
Im diesem Heimspiel geht es für die Stiere diesmal gegen den SV 
Anhalt Bernburg. 
Sport- und Kongresshalle, 16 Uhr

xxxxxx

Massachusetts - Bee Gees Musical
MASSACHUSETTS ist eine mitreißende musikalisch-biografische Show 
mit vielen der Original-Musikern der Bee Gees Live-Konzerte. Sie lässt 
das Publikum an den wichtigsten Stationen dieser Ausnahme-Band teil-
haben: Von den Anfängen der ersten Single-Veröffentlichung vor 50 Jah-
ren über „To Love Somebody“ und „Massachusetts“, die heiße Saturday 
Night Fever-Zeit bis zu ihrem letzten großen Album Ende der 80er-Jahre.
Sport- und Kongresshalle, 20 Uhr

Do
11.04.

Kino unterm Dach: Die Nile Hilton Affaire
Während seiner Ermittlungen verfängt sich Polizist Noredin zusehends 
in einem gefährlichen Netz aus Macht, Leidenschaft und Korruption. 
Aula der Volkshochschule, 19.30 Uhr

Konzert: Fantasm Trio
Der deutsche Geiger Albrecht Maurer, der rumänische Pianist Lucian 
Ban und der amerikanische Bratschist Mat Maneri. 
werk3, 20 Uhr

Fr
12.04.

Komödie: Der Rosenkavalier (PREMIERE)
Von einer reifen Frau, die begreifen muss, dass sie den Lauf der Dinge 
nicht aufhalten kann und die der jugendlichen Verliebtheit das Feld räumt. 
Großes Haus, 18 Uhr

Party: Mashed Potatoes – Der Saal tanzt
Es darf mal wieder richtig getanzt werden – Rock- und Popklassiker, 
Deutschrock und Country, Hits der 70er-Jahre und von heute. 
Der Speicher, 20 Uhr

Sa
13.04.

Neueröffnung: Little John Bikes
E-Bike Testival mit großem Showtruck, Fachberatung, kostenlose 
Inspektionen für alle Neuräder, Kinderhüpfburg, Musik und Unterhaltung. 
Little John Bikes, Schwerin Warnitz, Am Margaretenhof, 10 bis 18 Uhr

Sport: 5. Schweriner Schlosslauf
Ob einen, vier, acht oder 15 Kilometer – jeder kann bei diesem land-
schaftlich reizvollen Lauf mitmachen.
Start: KRG-Gelände, Schleifmühlenweg 38, 9.45 Uhr

Kindertheater: „Jan und Henry”
Die neugierigen, liebenswerten und leicht tollpatschigen Erdmännchen 
erleben interessante Abenteuer für die kleinen Zuschauer. 
Filmpalast Capitol, 11 und 16 Uhr

Konzert: Sara Niemietz feat. Snuffy Walden
Mit ihrer Gitarre erzählt Sara Geschichten und 
Snuffy Walden malt musikalische Landschaften. 
Der Speicher, 20 Uhr

JANUAR 2016AUGUST 2015 AUGUST 2015
FE

ST

                

Fr
12.04.

Anzeige Anzeige

Sa
06.04.

M
US

IC
AL

FREILICHTBÜHNE SCHWERIN
24.8.19 · 18 UHR
Tickets an allen bek. CTS-VVKstellen oder unter Tel. 0385 /76190-190



Todd Thibaud – Solo
Neben einnehmendem Gesang und einer speziellen melancholisch-
feinsinnigen, dabei durchaus kraftvollen Grundaussage, gehören 
besonders die harmonischen, melodischen Songs mit kernigen Riffs 
und starken Refrains zu seinem Erkennungszeichen. Dieser Spagat 
zwischen anspruchsvoller Songtiefe und einem gewissen „Hitpotenzial“ 
gelingt Thibaud auf seiner CD Waterfall erneut konkurrenzlos.
Der Speicher, 20 Uhr

Sa
13.04.

Kurzschluss Vol. 8: Stunde Null
In einer szenischen-musikalischen Installation wird ein Neustart in die 
Moderne gewagt. Körper, Geist und Sprache werden neu verortet. 
E-Werk-Studio, 22 Uhr

Do
18.04.

Kino unterm Dach: Die Erscheinung
Ein Kriegsreporter soll im Südosten des Vatikans die Berichte einer 
Jugendlichen über Erscheinungen der Heiligen Jungfrau überprüfen. 
Aula der Volkshochschule, 19.30 Uhr

Handball: Mecklenburger Stiere Schwerin
Im letzten Heimspiel der Saison 2018/19 geht es für die Stiere diesmal 
gegen den TSV Burgdorf II. 
Sport- und Kongresshalle, 19.30 Uhr

Fr
19.04.

Kurzschluss Vol. 7: Zum Gipfel, zum Gipfel!
Zwei Männer wagen eine gefährliche Expedition. 
Ein Abend über Freundschaft und Angst. 
E-Werk-Studio, 21 Uhr

Sa
20.04.

Kulturgarten: Osterfeuer
Der Kulturgarten ist ein Gemeinschaftsgarten mitten in Schwerin und 
ein ruhiges, kleines, grünes, verstecktes Refugium. 
Wismarsche Str. 282 (Hinterhof), 14 Uhr

So
21.04.

Ostersonntag im Zoo: Wer sucht, der findet!
Es werden bunte Stadtwerke Schwerin-Holzostereier auf dem gesamten 
Gelände versteckt, die gegen eine Süßigkeit eingetauscht werden können. 
Zoo Schwerin, 10 Uhr

Shopping: Flohmarkt
Leidenschaftliche Sammler oder Schnäppchenjäger kommen hier voll auf 
ihre Kosten. Hier kann man nach Herzenslust bummeln und feilschen.
Parkplatz vom Margaretenhof, 10  bis 17 Uhr, und am 22. April

Fr
26.04.

Drama: Väter und Söhne (PREMIERE)
Zwei junge Männer kehren vom Studium zurück 
und stellen ihre Väter und jegliche Autorität in Frage. 
Großes Haus, 19.30 Uhr

	    

Vögel sind unnahbare Geschöpfe. In ihrer Ausstellung „Ein Rabe 
in Schwerin” bricht die Fotografin Jutta Schwöbel diese natürliche 
Distanz auf. In großformatigen Aufnahmen porträtiert sie einen 
ganz beonderen Raben, den sie wegen einer kleinen weißen 
Feder am Kopf „Schneeflocke” taufte. Die faszinierenden Bilder 
hinterlassen tiefen Eindruck. Einziges Manko: Nach der Geschich-
te hinter den Bildern muss man lange suchen. Sie findet sich in 
einem kleinen Bildband, der in der Galerie ausliegt. Note: 2� nr

Sa
27.04.

Gesundheit: FrühjahrsErwachen zum Thema „Grün”
Filzmodenschau, Aktionen in der Druckwerkstatt, Yoga und alles 
rund um Upcycling und Umweltbewusstsein für Groß und Klein. 
Schleswig-Holstein-Haus, 13 Uhr

Rundfahrt: Flottenparade
Offizieller Saisonauftakt auf dem Schweriner 
Innen- und dem Heidensee. 
Anleger Weisse Flotte, 13.30 Uhr

Drama: Pelle der Eroberer (PREMIERE)
Eine berührende Geschichte vom Überleben in einer mitleidlosen 
Welt und vom unerschütterlichen Glauben an eine bessere Zukunft. 
E-Werk, 19.30 Uhr

Pop: Michy Reincke – „Verwandte der Sonne“-Tour
Michy Reincke inspiriert sein Publikum dazu, nicht nur auf ausge-
tretenen Pfaden zu wandeln, sondern sich selbst zu überraschen. 
Der Speicher, 21 Uhr

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
xxxxxxxx
xxxxxxxxx
xxxxxxxx

So
28.04.

Fest: SVZ-Pressefest
Ein Fest für die ganze Familie – Frank Schöbel, Roland Kaiser Dou-
ble Show, große Tombola, Ausstellermeile und Mitmachaktionen.  
Bertha-Klingberg-Platz, 11 Uhr

Markt: Gartenmarkt mit Kunsthandwerk
Der traditionelle Pflanzenmarkt des Volkskunde Museum Mueß-
diesmal in und um das Gelände der Schleifmühle Schwerin.
Schleifmühle Schwerin, 10 Uhr

Mo
30.04.

Filmkunstfest: Eröffnung
Bis zum 5. Mai gibt es wieder 150 Filme und einige Sonderveran-
staltungen zu erleben. Alle Infors unter: www.filmland-mv.de 
Filmpapast Capitol, 19.30 Uhr

00.03.

JANUAR 2016AUGUST 2015

                

Fr
26.04.

Alle Veranstaltungen auf www.hauspost.de
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VERMIETUNG
24 WOHNUNGEN
FAHRSTUHL
BALKON
STELLPLÄTZE

Zum Bahnhof 5–7, 19055 Schwerin Pfaff enteich
Mieten ohne Eigenbedarfrisiko. Wählen Sie zwischen 
Balkonen mit Pfaff enteichblick, Garten- oder Dach-
terassen! Gestalten Sie Böden, Bäder und Küche mit!

Mietbeginn Jahreswechsel 2019/2020

Thomas Franck Immobilien  |  www.tf-immobilien.com
Tel. 0385 77 88 71 70  |  E-Mail: info@tf-immobilien.com
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Schwerin • Zu Ehren des 200. Geburts-
tages der weltberühmten Pianistin Clara 
Schumann inszeniert Jutta Ebnother in 
enger Zusammenarbeit mit Paul Zeplichal 
(Foto: Silke Winkler) das Ballettstück 
„Geliebte Clara“ am Mecklenburgischen 
Staatstheater.
Paul Zeplichal ist Ballettmeister und über-
nimmt die Trainingsleitung für die Tän-
zerinnen und Tänzer, die Assistenz der 
Ballettdirektorin sowie die Absprachen 
mit anderen Abteilungen im Haus. „Das 
Zusammenspiel aus hochklassiger Musik 
in Verbindung mit authentischer, tiefgrün-
diger Choreografie ist ein emotional über-
wältigendes Erlebnis“, sagt er zum Stück 

über das Leben von Clara Schumann. Es 
handelt von all den Höhen und Tiefen, die 
sie durchgestanden hat. Es geht um das 
kleine Mädchen aus musikalischem Haus, 
das dem Druck des Vaters nachgeben 
muss, um eine starke, junge Mutter, die im 
Schatten ihres Mannes steht und dennoch 
eine international erfolgreiche Karriere ver-
folgt. Nicht zuletzt handelt es aber auch 
von einer älteren, geachteten Frau, die in 
ihrem Inneren gebrochen ist. Musikwerke 
von Clara und Robert Schumann sowie von 
Johannes Brahms erklingen live von der 
Mecklenburgischen Staatskapelle Schwe-
rin mit dem international renommierten 
russischen Pianisten Lev Vinocour. � jl

Hommage an eine Weltpianistin
Paul Zeplichal probt mit Leidenschaft zum Ballett

Anzeige

Ihr neuer Fahrradexperte in Schwerin!
 Fahrräder    E-Bikes    Zubehör

www.littlejohnbikes.de

ALLE INSPEKTIONEN
KOSTENLOS!
Margaretenhof (ehem. Fahrrad-Kather)

Nur gültig für bei Little John Bikes gekaufte Neuräder oder Inhaber einer VeloCard.
Ein Angebot von: Little John Bikes GmbH, Heidestraße 3, 01127 Dresden

In der belasso-Saunawelt stehen auch im April wieder ausgewählte Themenauf-
güsse und Wellnessanwendungen auf dem Programm � Foto: belasso

Ellerried 74
19061 Schwerin

Telefon:
(0385) 48  50  00

E-Mail:
info@belasso.de

Internet:
www.belasso.de

Saunawelt
Montag bis Freitag
10 bis 22 Uhr
Samstag/Sonntag/ 
Feiertage
10 bis 21 Uhr

Gesundheits- und
Fitness-Studio
Montag bis Freitag
7.30 bis 22 Uhr

Samstag/Sonntag
9 bis 21 Uhr

Bowling im „bowlers“
täglich ab 15 Uhr
mit Reservierung

belassimo SpielPark
Montag bis Freitag
14 bis 19 Uhr
Samstag/Sonntag/Feiertage/
Ferien von 9 bis 20 Uhr

hauspost-Anzeige April 2019

Schwerin • Zu Klängen von Jazz und 
Swing wird am 6. April eine Mitter-
nachtssauna von 19 bis 1 Uhr zelebriert. 
Im gemütlichen Ambiente der belasso-
Saunawelt stehen ausgewählte Themen-
aufgüsse und Wellnessanwendungen auf 
dem Programm des Abends. 
Im Wellnessbereich können alle Gäste 
auf besondere Weise den Frühling be-
grüßen: ein vitaminreiches „Sanddorn-
seifenschaum-Peeling“ für den Rücken 
lässt sinnbildlich die ersten Sonnenstrah-
len ins Herz und versorgt die Haut mit 
viel Feuchtigkeit. Für dieses 20-minütige 
„Wellnessangebot des Monats“ zum Vor-
zugspreis von 25 Euro bitte einen Termin 
vereinbaren.  
Der Ladies Day mit Begrüßungssekt und 
Aroma-Peeling am 9. April, die Vollmond-
sauna mit Klangschalen-Aufgüssen am 
18. April ab 19 Uhr und der Saunatag 
zum „Tag des Deutschen Bieres“ am 23. 
April sind weitere Veranstaltungs-Offer-
ten in der Saunawelt. 
Da schlagen nicht nur alle Kinderherzen 
höher: mit der Eröffnung des „belassimo 
SpielParks“ am 31. März können alle 
kleinen und großen Kinder mit ihren 
Freunden und Familien jeden Tag toben, 
klettern, rutschen, hüpfen, Kart fahren 
– und vor allem mega viel Spaß haben! 

Zum „Tag der Geschwister“ am 10. April 
ab 14 Uhr sollte kein Kind allein kommen, 
denn das kleine Geschwisterkind darf 
gratis mitspielen. Für eine kleine Stär-
kung zwischendurch geht es dann ins 
„PEPINO’s Pizza-Pasta-Pronto!“
Zu Ostern bringen vielfältige Angebote 
wie Sauna-Aufgüsse ganz nach österli-
cher Tradition, kreatives Eierbemalen am 
Karfreitag in der Saunalounge, Oster-
nestsuche am Ostersonntag in der Sau-
nawelt und kulinarische Gaumenfreuden 
mit dem „PEPINO’s“-Team die Gäste in 
Feiertagsstimmung.  Auch im „belassimo 
SpielPark“ hat der Osterhase für seine 
kleinen Fans Ostereier versteckt.  
Das ultimative Angebot für alle, die nach 
der Arbeit noch gemeinsam mit Kollegen 
und Freunden den Feierabend genießen 
möchten: jeden Donnerstag lädt das 
„bowlers“ zur After-Work-Party ein. Ab 
18 Uhr können sich die Gäste zu einem 
Drink an der Bowling-Bar treffen, den ei-
genen Strike bejubeln (bitte vorher Bahn 
reservieren) und sich vom DJ Musikwün-
sche erfüllen lassen. 
Für alle Reservierungen, Buchungen und 
Wünsche ist das belasso-Gästeservice-
Team gern unter Telefon (0385) 48 50 00 
oder per E-Mail info@belasso.de zu er-
reichen.

Frühlingsgefühle in der 
Freizeitwelt im belasso 
Abwechslungsreiche Angebote bei jeder Wetterlage 

THEATERTIPP
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Altstadtbrauhaus
Schwerin
Wismarsche Straße 126
19053 Schwerin

Internet:
www.altstadtbrauhaus.de
Facebook:
facebook/zum.stadtkrug 
E-Mail: 
info@altstadtbrauhaus.de

Reservierungen
unter Telefon:
(0385) 593 66 93

Öffnungszeiten:
täglich von 11 bis 23 Uhr, 
Freitag und Samstag 
11 bis 1 Uhr

Schweriner Höfe
Marienplatz 1-2
19053 Schwerin

Tageskracher: 
17.30 bis 22 Uhr

Montag 
Steak-Aktion 
Saftig gegrilltes Filetsteak 
vom Rind mit gebratenem 
Bacon, Ofenkartoffeln, 
Kräuterquark, knackigem 
Salat und gegrilltem 
Maiskolben nur 14,99 Euro

Dienstag 
Schnitzel SATT
Kleine panierte, saftig ge-
bratene Schweineschnitzel, 
serviert mit Salatgarnitur 
und Brauhausfritten 
nur 15,99 Euro

Mittwoch 
Maß-Bier-Tag  
1 Liter Bier nur 7,77 Euro 

Donnerstag  
Kult! Spare Ribs
zum Sattessen 
Knusprige Schweine-
rippchen vom Grill, serviert 
mit Krautsalat, hausge-
machter Barbecue-Soße 
und Brauhausfritten 
nur 16,99 Euro 

Familiensonntag 
Rouladentag – wie 
bei Mutti, 12 bis 22 Uhr, 
Deftige, geschmorte  
Rinderroulade mit frischem 
Apfelrotkohl und 
Petersilienkartoffeln nur 
13,99 Euro

Montag bis Freitag, 
11 bis 14.30 Uhr 

Gerichte des Monats
Hackbällchen
in schöner Bratensoße, dazu 
Kartoffel-Apfel-Stampf und Salat

Hähnchenfrikassee
in Kapernsoße mit Champignons, 
Zuckerschoten und 
Petersilienkartoffeln

Gebackenes Rotbarschfilet
mit feiner Kräutersoße und 
Petersilienkartoffeln 

Mittagstisch 
im April
Frühlingsschnitzel/ Kasselerbraten
Birne – Bohnen – Speck/ 
Gebratenes Schollenfilet 
Schweinerückensteak/
Hähnchen-Steak
Knusperschnitzel „Wiener Art”/ 
Schweinemedaillons
Stadtkrug Currywurst/ 
Knusperschnitzel Indische 
Prinzessin

nur
5,90 EUR

nur 
6,90 EUR

Ostern einfach im 
Stadtkrug feiern
Schwerin • Stehen Feiertage oder Fa-
milienfeiern bevor, will doch jeder die 
gemeinsame Zeit genießen und nicht 
lange in der Küche stehen und hinterher 
aufräumen. Das Altstadtbrauhaus bietet 
deshalb eine gute Alternative – ob zu 
Ostern, zur Jugendweihe, Konfirmation 
oder zum Geburtstag. Hier ist genügend 
Platz, auch für größere Gesellschaften, 
das eingespielte Brauhaus-Team ist 
schnell und freundlich und obendrein 
werden die Gäste hier nach allen Re-
geln der Kunst verwöhnt, ob Menü, 
von der Karte oder Buffet. Außerdem 
wissen viele Familien die zentrale Lage 
zu schätzen. Das Altstadtbrauhaus hat 
täglich ab 11 Uhr geöffnet. Wer einen 
Besuch mit mehr als sechs Perso-
nen plant, sollte rechtzeitig vor dem 
großen Festessen telefonisch unter  
(0385) 593 66 93 reservieren.� ml

Frische Fische für 
jeden Geschmack
Schwerin • Mecklenburger sind echte 
Fischliebhaber. Und da das Altstadtbrau-
haus in Sachen Qualität, Geschmack und 
Service immer ein guter Fang ist, können 
sich die Gäste im Frühjahr auch wieder auf 
DAS kulinarische Highlight der Saison freu-
en – Scholle „Finkenwerder Art”, wie immer 
zu 100 Prozent regional und frisch aus der 
Ostsee. Der Plattfisch ist bekannt für sein 
zartes, fettarmes und saftiges Fleisch und 
ist zudem ein beliebter Jod- und Eiweiß-
lieferant. Knusprig gebraten wird der Fisch 
serviert mit Speck, Zwiebelringen und def-
tigen Bratkartoffeln – der perfekte Genuss 
also, sowohl am Mittag als auch am Abend.
Aber auch darüber hinaus werden Fisch
liebhaber auf der Speisekarte des Altstadt-
brauhauses fündig. So gibt es beim „Ori-
ginal Schweriner Labskaus” zum Beispiel 
Matjes oder beim „Mecklenburger Pann-
fisch“ Kabeljaufilet auf den Teller. Wie im-
mer ist eben für jeden Geschmack etwas 
dabei.� ml

Altstadtbrauhaus 
freut sich auf 
fitten Nachwuchs
Schwerin • Dem einen oder anderen ste-
hen schon bald die 10.-Klasse- oder Abitur- 
Prüfungen bevor, was auch bedeutet, 
sich dann für eine berufliche Laufbahn 
entscheiden zu müssen. Wer die Heimat 
nicht verlassen will und in der Gastrono-
mie Fuß fassen möchte, dem sei eine Aus-
bildung im traditionsbewussten Altstadt-
brauhaus ans Herz gelegt. Denn neben 
einem abwechslungsreichen Arbeitsalltag 
wartet hier vor allem ein junges und en-
gagiertes Team auf fitten Nachwuchs.

Zapfen, Mixen, Brutzeln, Lächeln und Lei-
denschaft – darum geht es in Schwerins 
jüngstem gastronomischen Highlight. Wäh-
rend der Ausbildung zum Koch/zur Köchin 
zeigt Küchenchef Christian Messe zum Bei-
spiel nicht nur, wie die verschiedensten Ge-
richte und Kreationen zubereitet, sondern 
auch, wie neue Menüs erstellt werden und 
wie die Planung der Speisekarten erfolgt. 
„Die Gäste sollen unsere Leidenschaft, zu 
kochen, sehen und schmecken. Neben der 
Verwendung von frischen und saisonalen 
Zutaten gibt es deshalb eine ganze Menge 
zu beachten. Das kann manchmal heraus-
fordernd sein, macht aber viel Spaß“, so der 
36-Jährige. Seine Erfahrungen, die Christian 
Messe während der vergangenen zehn Jah-

re im Altstadtbrauhaus gemacht hat, will er 
gerne teilen und freut sich deshalb immer 
auf die „Neuen“.
Wer den Kontakt zu vielen, unterschiedlichs-
ten Menschen mag, der ist im Gastraum 
des Altstadtbrauhauses bestens aufgeho-
ben. Und eine Ausbildung zur Fachkraft 
im Gastgewerbe (m/w/d) oder zum 
Restaurantfachmann (m/w/d) könnte dann 
genau das Richtige sein. „Unsere Mission ist 
es, unseren Gästen den Aufenthalt in unse-
rem Wirtshaus so angenehm wie möglich 
zu gestalten. Unser Team gibt dafür jeden 
Tag sein Bestes. Leistungs- und Einsatzwille 
sind darum höher als der Schweriner Dom. 
Das erwarten wir natürlich auch von unseren 
angehenden Gastronomen. Wir suchen die 

Besten der Besten und wir bilden die Besten 
aus – egal ob hinter dem Herd oder mitten 
im Gastraum“, sagt Geschäftsführer Thomas 
Niendorf. 
Wer sich jetzt angesprochen fühlt, Lust auf 
eine Ausbildung mitten in Schwerin, im 
schönen Ambiente hat und Teil eines fetzi-
gen Teams werden will, außerdem von Natur 
aus flink und fleißig, flexibel und zuverlässig 
ist, der ist im Altstadtbrauhaus herzlich will-
kommen. 
Gerne können auch ein bis zwei Schnupper- 
tage oder ein Praktikum vereinbart werden, 
um die verschiedenen Berufe kennen zu ler-
nen. Einfach anrufen unter (0385) 593 66 93 
oder die aussagekräftige Bewerbung direkt an  
info@altstadtbrauhaus.de senden.� ml

„Die Gäste verwöhnen” – wie das geht, lernen die engagierten Brauhaus-Azubis von ihren 
Ausbildern� Fotos: Altstadtbrauhaus
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Geschäftsstellen
Altstadt
Arsenalstraße 12,
Telefon: (0385)  745  00
Fax: (0385)  745  01  39
Großer Dreesch
E.-Erwin-Kisch-Straße 18
Telefon:    (0385)  745  00
Fax: (0385)  745  02  50

Öffnungszeiten
Mo.	 8 bis 17 Uhr 
Di.	 8 bis 18 Uhr 
Mi.	 8 bis 13 Uhr
Do.	 8 bis 18 Uhr 
Fr.	 8 bis 14 Uhr

Notruf 
WSD GmbH &
Co KG 
Telefon: 
(0385)  742  64  00 
Fax: 
(0385)  73  42  74 
(Tag und Nacht)

Telefonnummern 
Nachbarschaftstreffs
Hamburger Allee 80
(0385)  760  76  33
Tallinner Straße 42 
(0385)  760  76  35
Lessingstraße 26a
(0385)  760  76  37
F.-Engels-Straße 5
(0385)  760  76  34
Wuppertaler Straße 53
(0385)  304  12  91

Gästewohnungen
Hamburger Allee 80
(2 Personen)
Kopernikusstraße 2
(2 Personen)
J.-Sibelius-Str. 1
(4 Personen)
Wuppertaler Straße 53
(4 / max 6 Personen)
Kontakt: Lynn Wohlrab
Telefon:
(0385)  745  01 45

Wohnungsvermietung
Isolde Preußner
Telefon: 
(0385)  745  01  17
Angela Griefahn
Telefon: 
(0385)  745  01 16
Antje Neuhäuser
Telefon: 
(0385)  745  02 24
Anfragen per Mail
direkt@swg-schwerin.de

Tel. (0385)  74  50  116 
74  50  117 & 74  50 224

Tel. (0385)  74  50  116 
74  50  117 & 74  50 224

Tel. (0385)  74  50  116 
74  50  117 & 74  50 224

Blick bis über den 
Schweriner See
Hochhaus Hamburger Allee 146
1 ½ RW, 8. OG, ca. 66 m²
KM ca. 332 Euro
NK ca. 166 Euro
Bad mit Dusche, Balkon, Aufzug
Verbrauchsenergieausweis
Fernwärme/ BJ 1989
Verbrauchskennwert: 90 KWh/(m²*a)

Mietangebot Mietangebot Mietangebot

Nachmieter in Weststadt 
gesucht
Bertolt-Brecht-Straße 15
2 ½ RW, 4. OG, ca. 54 m²
KM ca. 274 Euro
NK ca. 134 Euro
Badewanne, Dusche, Treppenhausreinigung
Verbrauchsenergieausweis
Fernwärme/ BJ 1984
Verbrauchskennwert: 101 KWh/(m²*a)

Gewerberaum in der  
Weststadt
Friesenstraße 9 A
EG, ca. 110 m²
KM ca. 550 Euro
NK ca. 240 Euro
Ideal für Dienstleister  
in den Bereichen  
Gesundheit,  
Pflege, Beauty

Selbstbestimmt bis ins hohe Alter
Quartiersmanagement in der Weststadt trägt erste Früchte und Ideen der Bewohner werden umgesetzt

Weststadt • Beliebt ist die Weststadt seit 
eh und je – allein durch die Nähe zum 
Zentrum, durch grüne Farbtupfer, die 
Kleingärten und den Lankower See. Doch 
besonders in diesem Stadtteil ist der Alt-
ersdurchschnitt im Vergleich zu anderen 
Stadtteilen sehr hoch. Knapp die Hälfte 
der Bewohner befindet sich im Rentenal-
ter, jeder fünfte ist sogar älter als 75 Jahre.

Wie die Weststadt so lange wie möglich 
ein Zuhause auch im hohen Alter bleiben 
kann, darüber zerbrechen sich derzeit viele 
den Kopf – unter anderem die Schweriner 
Wohnungsbaugenossenschaft (SWG), die ei-
nen großen Anteil an Wohnungen in diesem 
Stadtteil hat. Doch es tut sich was. Bereits im 
März 2017 startete das Kooperationsprojekt 

„Quartiersmanagement Schwerin Weststadt 
– Selbstbestimmt leben bis ins hohe Alter“.
Auf die Beine gestellt haben es die SWG, der 
Verein Hand in Hand sowie der Sozialverband 
VdK Mecklenburg-Vorpommern. Finanziell 
unterstützt wird es von der Fernsehlotterie.
In dem Projekt geht es darum, wie der Name 
schon sagt, älteren Menschen dabei zu hel-
fen, so lange wie möglich in ihrem geliebten 
Stadtteil leben zu können. Doch dafür müs-
sen Strukturen geschaffen werden. „Viele Äl-
tere leben allein und sind stark von Einsam-
keit betroffen“, weiß Petra Haacke, die selbst 
acht Jahre in der Weststadt gelebt hat. Als 
Quartiersmanagerin hält sie nun die Fäden 
in den Händen und versucht mit viel Herz-
blut, die Nachbarschaftshilfe anzukurbeln. 
Als Dreh- und Angelpunkt fungiert dabei der 

SWG-Nachbarschaftstreff in der Lessing- 
straße. Zu dessen zahlreichen Freizeit- und 
Beratungsangeboten gesellten sich weite-
re dazu, wie die Trauer- und die Kennlern-
gruppe. Die Ideen dafür kamen vom eigens 
geschaffenen Einwohnerstammtisch, der 
allen Weststädtern offen steht. Ein gemein-
samer Spaziergang durch das Wohnge-
biet ergab, wo noch Bänke zum Verweilen 
platziert werden sollen. So steht vor dem 
Nachbarschaftstreff, wo auch eine Bücher-
tausch-Zelle errichtet wurde, nun eine wei-
tere Bank. Am 24. Mai wird es hier übrigens 
einen Tag der Nachbarn geben – ebenso im 
SWG-Treff Tallinner Straße und im Nachbar-
schaftszentrum in der Wuppertaler Straße. 
Am 20. August wird das Thema Gesundheit 
im Mittelpunkt stehen. Nähere Infos folgen.�

Elke Kortschlag, Petra Haacke und Gabriele 
Schlode (v.l.) sind gern für die Weststädter da

Zentral in der Weststadt gelegen ist der Nachbarschaftstreff NEBENAN, der nicht nur West-
städtern offen steht� Fotos: M. Kaune
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OT Rampe
Retgendorfer Str. 4
19067 Leezen
Telefon: (03866) 67-0
Fax: (03866) 67-110
Mail: info@neues-ufer.de
Internet: www.neues-ufer.de

SPENDENAKTION
Sanierung und Anbau
WEINBERGSCHULE:
Evangelische Bank eG
IBAN: DE75 5206 0410 
0007 3100 30
Diakoniewerk Neues
Ufer gGmbH
Spendenzweck: Anbau 
Weinbergschule Schwerin

RAMPER UFERFEST
Herzlich Willkommen, 
wenn es am 18. Mai 2019 
heißt: „Eine bunte Welt“!

Kämmerer
Unternehmensgruppe

Stadionstraße 1
19061 Schwerin

• INGENIEURBÜRO
• D.I.E. HAUSMEISTER
• GLOBAL Hausverwaltung
• KÄMMERER Immobilien
• KW ALTERNATIV WÄRME

Telefon:
(0385) 20 10 05-100
Fax:
(0385) 20 10 05-190

Mail: 
info@ugk-schwerin.de
Internet:
www.ugk-schwerin.de

Leistungen:
• Ingenieur- und Sach- 
   verständigenleistungen
• Bauüberwachung
• Projektentwicklung
• Immobilienvermarktung
• Hausverwaltung
• Hauswartleistungen
• Wärmelieferung 
• Reinigungsdienste
• Grünanlagenpflege
• Energiedienstleistungen

Gemeinsam zur 
Traumimmobilie
Schwerin • Die passende Wohnung oder 
das richtige Gewerbeobjekt zu finden, ist 
nicht immer leicht, denn Wohnen und Leben 
ist so vielseitig wie die Menschen selbst. Ob 
Vermietung, Verkauf oder Projektentwicklung 
– mit Fachkompetenz, Zuverlässigkeit und 
langjähriger Berufserfahrung begleitet das 
Team von Kämmerer Immobilien, wie Peggy 
Eberlein und Tim Pahlke (Foto), seine Kunden 
auf der Suche zur Traumimmobilie. Es gibt 
verschiedene, attraktive Angebote zum Kauf 
oder zur Miete in Schwerin und Umgebung, 
Wismar oder Bad Doberan. Die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter beraten, organisieren 
und steuern den Vermietungs- beziehungs-
weise Verkaufsprozess bis hin zur Übergabe 
des Objektes. Immobilien und Wohnungen 
zum Verkauf nimmt Kämmerer Immobilien 
deshalb jederzeit gerne mit ins Portfolio auf.
Detaillierte Informationen erhalten Inter-
essierte unter (0385) 201 005-700 oder 
info@kaemmerer-immobilien.de.� ml

Jetzt Karrierechance nutzen
Attraktiven Job oder Ausbildungsplatz bei UGK ergattern 

Schwerin • Private Wohnhäuser 
wie auch betriebliche Gebäude- 
komplexe kaufmännisch und tech-
nisch professionell zu verwal-
ten – damit befasst sich seit 25 
Jahren die Unternehmensgruppe 
Kämmerer (UGK). Und genauso wie 
der Immobilienmarkt und die Auf-
gaben wachsen, wächst auch das 
Unternehmen stetig weiter. Das 
engagierte Team freut sich deshalb 
auf aussagekräftige Bewerbungen.
 
Zum Leistungsangebot der UGK gehören 
neben der reinen Hausverwaltung, -ver-
mietung und -vermarktung auch sämt-
liche weitere infrastrukturelle Dienst-
leistungen wie die Projektentwicklung, 
Ingenieur- und Sachverständigenleistun-
gen, Gebäudereinigung, Gartenpflege so-
wie Dienstleistungen im Energiebereich. 
Unter dem Dach der Unternehmensgrup-
pe befinden sich so fünf Unternehmen, 
die sich mit der Planung, Wartung, Ver-
waltung und Versorgung von Immobilien 
befassen: die GLOBAL Hausverwaltung, 
D.I.E. Hausmeister, KÄMMERER Immo-
bilien, INGEBIEURBÜRO Axel Kämmerer 
und KW ALTERNATIV WÄRME. 

Rund 40 Fachkräfte sorgen hier derzeit 
für einen reibungslosen Ablauf. Dennoch 
freut sich das Team über Verstärkung 
durch berufserfahrene Fachkräfte:
• Immobilienkaufleute (m/w/d)
• Gebäudereiniger (m/w/d)
• Hauswart/Facilitymanager (m/w/d)
• Garten- und Landschaftsbauer (m/w/d)
• Buchhalter (m/w/d)
• Technischer Leiter für Technische   
   Gebäudeausrüstung (m/w/d)
• Bürokaufleute (m/w/d)

UGK ist ein moderner Betrieb mit:
• unbefristeten Arbeitsverhältnissen
• attraktiven Arbeitszeiten
• ansprechender Vergütung
• familienfreundlichen Bedingungen
• Fortbildungs- und Aufstiegs-
   möglichkeiten (Karriereplan)
Auch Ausbildungen für die Berufe 
Immobilienkauffrau/-mann, Bürokauf-
frau/-mann, Hauswart und Gebäu-
dereiniger sind möglich. Kommuni- 
kationsstärke und mitdenkende Eigen- 
initiative sind so oder so willkommen. 
Wer sich angesprochen fühlt, schickt 
seine Bewerbung am besten gleich an 
bewerbung@ugk-schwerin.de.

Schwerin  • Ivon und Jan Mundt arbeiten 
seit August des vergangenen Jahres in 
der Seniorenpflegeeinrichtung Haus am 
Petersberg in Pinnow. Damit haben sich 
beide ihren Berufswunsch in der Alten-
pflege erfüllt. Auf die Frage, was sie an 
ihrem Beruf lieben, antwortet Ivon Mundt 
spontan für beide: „Nette Kollegen, die 
Arbeit im Team, das strukturierte Arbei-
ten, ein harmonisches Umfeld, die Kom-
munikation mit den Kollegen, die offene 
und umgängliche Art der Führungskräfte 
– und das Ganze ohne Stress!“ 

Die Eheleute Mundt sind seit 15 Jahren ver-
heiratet und haben drei Jungs im Alter von 
15, 13 und fünf Jahren. Kennengelernt hat 
sich das Ehepaar in Niedersachsen, wo beide 
im gleichen Unternehmen tätig waren. Nach 
einiger Zeit war ihnen jedoch klar, dass sie 
wieder zurück nach Mecklenburg-Vorpom-
mern wollten. Schulwechsel, Arbeitswechsel, 
neues Heim, und, und, und… Alles sollte ih-
nen gelingen und sie haben ihr Familien- und 
Berufsleben fest im Griff.
Wie aber sind Familie und Berufe im Drei-
Schicht-System miteinander zu vereinbaren? 
„Durch gute Organisation und Spaß an der 
Arbeit“, sagt Jan Mundt, „an erster Stelle 
stehen die Kinder und danach wird der Ta-
gesablauf ausgerichtet und organisiert. Dazu 

gehören Arzttermine, Veranstaltungen, Aus-
flüge in der Schule und natürlich die Hobbys 
der Kinder. Für den Fall, dass die Betreuung 
der Kinder aus einem besonderen Anlass 
abzusichern ist, sprechen wir uns dazu mit 
den Kollegen und der Leitung des Hauses 
ab.“ „Schön und erfüllend ist es auch, dass 
man für seine Arbeit ein nettes Lächeln, ein 
Danke oder auch ein Wangenstreicheln zu-
rückbekommt“, ergänzt Ivon Mundt. Beim 
Schichtwechsel sehen sie sich regelmäßig. 

„Hier teilen wir uns das Wichtigste mit und 
dann läuft das Familienleben entweder am 
Morgen mit Mama oder am Nachmittag mit 
Papa oder umgedreht – so funktioniert das“, 
sagt Jan Mundt.
In der Freizeit geht Familie Mundt gern mit 
dem Hund durch den Wald spazieren oder 
macht Ausflüge. Sind die Kinder einmal nicht 
dabei, genießen Ivon und Jan Mundt auch 
einmal ein Frühstück in einem Restaurant.
 � Gudrun Berger

Ehepaar Ivon und Jan Mundt sind privat und beruflich ein Team � Foto: Diakoniewerk

Familie und Beruf vereinbaren 
Mit Spaß an der Arbeit und guter Organisation funktioniert der Alltag reibungslos
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Immobilien-Service
in Vertretung der LBS Immobilien GmbH

Marienplatz 9,
19053 Schwerin 
Telefon: (0385) 551 3304
www.spk-m-sn.de

Zwölf altersgerechte Zwei- 
und Drei-Raum-Etagen-
wohnungen in Schwerin 
Friedrichsthal. 
Wohnfläche zwischen 
59,4 m2 und 86 m2, Fahr-
stuhl, Balkon, Terrasse, 
Fertigstellung: April 2020, 
Kaufpreis: z.B. 60 m2 Wfl. = 
160.488,00 Euro, Energie-
ausweis nicht erforderlich, 
neu zu errichtendes Gebäude 
gemäß § 16(1) EnEV  

Elf Etagenwohnungen in 
den Waisengärten, Fer-
tigstellung ca. November 
2020 Balkon bzw. Terrasse, 
Aufzug, Wohnfläche zwi-
schen 55 m2 und 116 m2, 
Kaufpreis: z.B. 56 m2 
Wohnfläche, zwei Zim-
mer = 183.315,00 Euro, 
Energieausweis nicht 
erforderlich, neu zu 
errichtendes Gebäude 
gemäß § 16(1) EnEV 

Waisengärten

Sie wollen verkaufen? 
Wir suchen Einfamilien
häuser, Doppelhaushälften, 
Reihenhäuser im Raum 
Schwerin und Landkreis 
Ludwigslust-Parchim 
zur Eigennutzung oder 
als Kapitalanlage. 
Telefon: (0385) 551 33 04 

Immobilienvermittlung

ETW mit Service-Wohnen

Mit dem Jugendkonto ein Stück Freiheit schenken � Foto: DSV

Ein eigenes Konto 
als Geschenk 
zur Jugendweihe
Schwerin • „Giro Fun“ ist viel mehr als nur 
ein Jugend(weihe)konto. Schüler, Studen-
ten, Auszubildende sowie Mitglieder des 
Bundesfreiwilligendienstes können bis zum 
27. Lebensjahr mit dem Jugendgirokonto 
der Sparkasse Mecklenburg-Schwerin ihre 
Bankgeschäfte abwickeln, ohne einen Cent 
dafür zu bezahlen.

Was bietet das „Giro Fun“? 
• kostenlose Kontoführung 
• Sparkassen-Card inklusive 
• Online-Banking 
• Guthabenzinsen bis zu ein Prozent 
   pro Jahr 
• �Aufladen von Handy-Karten am 
   Geldautomaten
• Alle, die noch kein eigenes Konto haben, 
   erhalten 20 Euro Startguthaben. 

Was gibt es zusätzlich? 
Die kostenlose Mitgliedschaft im S-Club mit: 
• tollen Events und coolen Trends 
• Schülertimer geschenkt 
• Gewinnspielen und attraktiven Preisen 
• Zuschuss für Erste-Hilfe-Kurse 
• Rabatten bei Partnern (zum Beispiel Kino 
   und Friseur) 
Weitere Details erfahren Interessierte unter 
www.sparkassen-club.de.

Schwerin • Zahlreiche magische Acts 
erwarten die Besucher bei der dritten 
Schlossgartenlust. Von vielen Statio-
nen, die zum Mitmachen und Staunen 
animieren, bis hin zu mitreißenden Mu-
sik- und Zaubershows – im Schloss-
garten kommen nicht nur Zauberei-Be-
geisterte auf ihre Kosten. Die Sparkasse 
Mecklenburg-Schwerin ist Förderer die-
ser Veranstaltung.

Der Schlossgarten verwandelt sich in diesem 
Jahr in eine Welt voller Magie. Illuminationen 
sorgen für eine romantisch-mystische Atmo-

sphäre, verträumte Klänge begleiten magi-
sche Inszenierungen. Als besonderen Act 
können sich die Besucher auf eine Flugshow 
der Falknerei Walter freuen, bei der Bussar-
de, Falken, Adler und Eulen ihre anmutigen 
Flugkünste über dem Kreuzkanal unter Be-
weis stellen. Ein weiteres High-
light sind die fantasievollen 
Vorführungen der Darstel-
lerin Beatrice Baumann, 
die es versteht, sowohl 
mit der hohen Kunst 
der Kontaktjonglage als 
auch mit Kunststücken 

auf Stelzen die Zuschauer in ihren Bann zu 
ziehen. Für die kleinen und großen Besu-
cher gibt es zudem die Möglichkeit, eigene 
Ton-Kunstwerke auf unkonventionelle Weise 
mit der Zaubertöpferscheibe zu „zaubern“.
Zudem können die Besucher im Schloss-

garten umherschlendern und sich am 
Kreuzkanal auf den Liegestühlen 

niederlassen und verweilen, 
um die magische Atmosphä-
re auf sich wirken zu lassen. 
Die vielen Zauberstationen 
am Wegesrand verleiten zum 
Mitmachen und Staunen. Au-
ßerdem warten am Linden-

rondell Schauspielkunst und 
Theater-Aufführungen, die die 

Schlossgartenlust-Besucher unter-
halten. Am Abend finden Musik-Shows mit 

Pop-Sänger Alexander Knappe (Foto rund) 
sowie vielen weiteren Künstlern statt, be-
vor die Zaubershow des Star-Magiers Peter 
Valance den krönenden Abschluss dieses 
magischen Tages bildet.
Tickets gibt es an allen bekannten Vorver-
kaufsstellen, unter anderem bei der Tou-
rist-Information Schwerin am Markt, in den 
VVK-Stellen der Schweriner Volkszeitung und 
online auf www.schlossgarten-events.de 
oder www.reservix.de. Wer dabei sein will, 
sichert sich am besten gleich sein Ticket für 
dieses zauberhafte Erlebnis.

Die Schlossgartenlust geht in die dritte Runde. Dieses Jahr werden der Schweriner Schloss-
garten und die Schlossinsel zum „Zauberland“� Foto: David Marschalsky, Tino Schulz

Zauberhafte Illusionen im Schlossgarten
Die Schlossgartenlust am 3. August steht ganz unter dem Motto Wie im Zauberland
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Zentrales 
Gebäudemanagement
Eigenbetrieb der Landes-
hauptstadt Schwerin
Friesenstraße 29
19059 Schwerin

Telefon:
(0385) 7434-400
Fax:
(0385) 7434-412

E-Mail:
zgm-info@schwerin.de

Internet:
www.schwerin.de/zgm

Bereitschaftsdienst
Telefon:
(0176) 13 500 445
(0176) 13 500 446

Weitere Informationen:
Gegenstand des Zentralen 
Gebäudemanagement 
ist die kosteneffiziente 
Bereitstellung, Einrichtung, 
Instandhaltung, Bewirt-
schaftung, Vermietung 
und Verpachtung der 
Immobilien in Schwerin.

Landeshauptstadt 
und ZGM gestalten 
gemeinsam
In den nächsten Wochen 
werden der Landeshaupt-
stadt Schwerin und der 
Schulleitung der Grund-
schule in der Weststadt die 
Vorschläge zum Farb- und 
Materialkonzept zur Aus-
wahl vorgestellt. Hier set-
zen die Landeshauptstadt 
Schwerin und das Zentrale 
Gebäudemanagement auf 
eine starke Kommunika-
tion. In regelmäßigen Zu-
sammenkünften erläutert 
Projektleiterin Annika Mön-
nekes, von der Bauausfüh-
renden Firma KLEUSBERG 
den Stand und die Voraus-
wahlen. Praktische Tipps 
und Anregungen aus dem 
Verwaltungs- und Schul-
alltag werden gern mit 
einbezogen und erleichtern 
den Planern den Schritt 
von der Theorie zur Praxis.  
Annika Mönnekes meint 
dazu: „Nur so können wir 
sicherstellen, dass unser 
Planungsauftrag und auch 
die Bauausführungen zu 
einer gesunden und in-
klusiven Lern-Atmosphäre 
für die Schülerinnen und 
Schüler beitragen.“

Weststadt • Das Frühlingswetter im Fe-
bruar war ideal für sämtliche Bauvorha-
ben. Auch in der Schweriner Weststadt 
wurde dies ausgenutzt. Die Fundamente 
der neuen Grundschule sind bald fertig. 
Dann können die Raummodule im April 
„anrollen“. Währenddessen werden im 
Baubüro von den Projektverantwortli-
chen der ausführenden Baufirma und des 
Zentralen Gebäudemanagement Schwe-
rin noch viele Detailfragen geklärt. 

Projektleiter Mathias Gowin vom ZGM koor-
diniert die gesamten Abstimmungsprozesse, 
die für einen reibungslosen Planungs- und 
Bauablauf von entscheidender Bedeutung 
sind. In der Regionalschule laufen derweil die 
Innenausbauarbeiten auf Hochtouren (Foto 
rund). Die Regionalschule soll schließlich 
bis zum Schuljahresbeginn im August den 
Schülerinnen und Schülern zur Verfügung 
stehen. Die Grundschule wird im Jahr 2020 
zum Schuljahreswechsel fertig sein. 

Inklusion in der Grundschule 

In Bezug auf die Grundschule bedeutet 
„Inklusion”, dass allen Lernenden der Zu-
gang zu qualitativ hochwertiger Bildung ge-
währleistet werden muss, unabhängig von 
besonderen Lernbedürfnissen, deren Ge-
schlecht und sozialen oder ökonomischen 
Voraussetzungen. 
Dazu gehört auch, eine richtige Voraus-
wahl von Farben und Materialien zu tref-
fen, die dem Charakter einer „inklusiven” 
Grundschule entsprechen. Denn: Schulen 
zu bauen ist das eine, „inklusive” Schulen 
zu bauen das andere. „Viele Dinge sind zu 
bedenken, die an dieser Schule erforderlich 
sind“, meint Mathias Gowin. Wie kann die 
Barrierefreiheit überall umgesetzt werden? 
Welchen Neigungswinkel darf die Rampe 
haben? Wie muss die Akustik gestaltet wer-
den, damit auch Schülerinnen und Schüler 
mit Hörbeeinträchtigungen dem Unterricht 
folgen können? Wie muss das Alarm- oder 
Pausensignal gestaltet sein, um es auch 
ohne Hören wahrzunehmen? Wie muss die 
Farbgestaltung beschaffen sein, damit seh-
beeinträchtigte Schülerinnen und Schüler 
sich zurechtfinden? Welche farblichen Kon-
traste sind notwendig, um beispielsweise 
den Lichtschalter von der Wandfarbe oder 
die Sanitärkeramik von den Wandfliesen un-
terscheiden zu können? 
Zur Beantwortung dieser Fragen und für die 

richtige Umsetzung hat sich das ZGM Unter-
stützung aus Berlin geholt. Das Büro „raum-
konzepte“ um Diplomingenieurin Ulrike Rau, 
Architektin und Sachverständige für Barri-
erefreiheit, berät das Projektteam zur rich-
tigen und konsequenten Umset-
zung der baulichen Kriterien. 
Dank eines nachhaltigen 
Konzepts sollen künf-
tig auch Schülerinnen 
und Schüler mit den 
Förderschwerpunk-
ten Sehen, Hören 
und Körperlich-mo-
torische Entwicklung 
am Unterricht in der 
neuen Grundschule 
teilhaben können. 

Farben und Formen 

Wie bei allen Bauvorhaben setzt das Zentrale 
Gebäudemanagement auch hier die Priori-
tät der Farb- und Formenauswahl sehr hoch 
an. Die Farben von Bodenbelägen, Türen und 

Wänden müssen so aufeinander abgestimmt 
werden, dass sie nicht nur einen visuellen 
Kontrast für die Sehschwächeren erfüllen, 
sondern zugleich eine helle, freundliche und 
kommunikative Atmosphäre schaffen. Kon-

trastreiche Farbgestaltung zum 
Leiten und Orientieren ist das 

A und O. 
Schülerinnen und Schü-

ler mit Höreinschrän-
kungen brauchen 
zudem Unterrichts-
räume mit einer op-
timal ausgestatteten 
Raumakustik. Ent-
sprechende Berech-

nungen geben vor, 
welche Materialien wie 

und wo verarbeitet wer-
den. „Wenn die Auswahl ge-

troffen ist“, so Mathias Gowin, „ist 
eine der letzten planerischen Hürden bewäl-
tigt. Dann gilt es, nur noch Gas zu geben, 
damit die Schulen termingerecht übergeben 
werden.“

Foto o.: Annika Mönnekes und Mathias Gowin ( v.l. ) planen Farben und Formen 
Foto u.: Fundamente der Grundschule am Campus Weststadt sind bald fertig � Fotos: ZGM
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Konzept zur Raumgestaltung steht 
Regionalschule am Weststadtcampus bald bezugsfertig und Fundamente für die Grundschule stehen
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Wissenswertes aus den 
Dörfern und Ortsteilen
um Schwerin

• Die Gemeinde Rogahn 
hat circa 1.400 Einwohner.
• Rogahn gehört zum Amt 
Strahlendorf, Landkreis 
Ludwigslust-Parchim.
• In der Nähe von Rogahn 
befindet sich das Natur-
schutzgebiet Grambower 
Moor.
• Es gibt einen Kinder-
garten im Ort.
• Zur Freiwilligen Feuer-
wehr Rogahn gehört auch 
eine Jugendfeuerwehr.
• Rogahn ist an den ÖPNV 
Schwerin angeschlossen.
• Die Ortsdurchfahrt von 
Groß Rogahn ist wegen 
Straßenbauarbeiten teilwei-
se gesperrt.

I-TEG Ingenieurgesell-
schaft für Technische 
Gebäudeplanung mbH

Bleicherufer 11
19053 Schwerin
Telefon: (0385) 55 87 80
Telefax: (0385) 55 87 821
E-Mail: info@i-teg.de
Internet: www.i-teg.de

Engagement für noch 
mehr Studienangebote
Schwerin braucht junge 
Leute! Ob Fachkräfte oder 
Studenten – die Unter-
nehmen BBB und I-TEG 
setzen sich vehement 
für die Verbesserung 
der Studienangebote in 
Schwerin ein.„Wir wün-
schen uns, dass künftig 
auch Fachrichtungen wie 
Hochbau, Elektro oder 
technische Gebäudeaus-
rüstung gelehrt werden“, 
sagt Geschäftsführer 
André Hundt. Er bietet 
verschiedene Praktika an 
und informiert gern über 
berufliche Perspektiven.

Schweriner für Weltkulturerbe begeistern 
Landeshauptstadt als Ort zum Leben und zum Arbeiten durch umfassendes Engagement voranbringen

Schwerin • Wer Visionen umsetzen will, 
braucht nicht nur langen Atem für die 
Umsetzung, sondern auch jede Menge 
Unterstützer. „Es ist unser Wunsch, alle 
Schweriner für die Idee vom Weltkultur-
erbe zu begeistern und möglichst viele 
zu gewinnen, die sich aktiv einbringen. 
Wir sind von der Bewerbung absolut 
überzeugt“, sagen Rainer Cyliax und 
André Hundt von der Baucon-Firmen-
gruppe. 

Es gibt nicht Gutes, außer man tut es. Diese 
Maxime haben sich Geschäftsführung und 
Mitarbeitende der beiden auch in Schwerin 
ansässigen Unternehmen BBB (Ingenieur-
büro für Bauwerksdiagnose - Bauphysik - 
Bauplanung GmbH) und I-TEG (Ingenieurge-
sellschaft für Technische Gebäudeplanung 
mbH) auf die Fahnen geschrieben. Und das 
in doppelter Hinsicht: Beide Unternehmen 
haben in der Landeshauptstadt sichtbare 
Spuren bei der Mitgestaltung des Stadtbil-
des hinterlassen.
Als gelungene Beispiele stehen dafür 
unter anderem die Umgestaltung des 
Hauses der Kultur am Pfaffenteich, die 
Neugestaltung von attraktiven Wohnquar-
tieren in den früheren Neubaugebieten 
und der neue Plenarsaal im Schweriner 
Schloss. Die wirtschaftlichen Aktivitäten 
in der Baucon-Firmengruppe werden von 

persönlichem Engagement begleitet. „Wir 
bringen uns gern ein, um die Attraktivität 
der Stadt zu steigern und das Leben hier 
noch lebenswerter zu machen.
Ob Unterstützung von Vereinen oder eige-
nes Mitwirken: Wir wollen die Stadt vor-
anbringen, in der wir leben und arbeiten“, 
sagt der ehemalige Geschäftsführer Rainer 
Cyliax, der zu den ersten Mitgliedern des 
Weltkulturerbevereins gehört und auch bei 
PRO Schwerin aktiv ist. Er hat die Firmen-
leitung inzwischen an André Hundt überge-
ben und zieht mit ihm an einem Strang bei 
der umfassendne Entwicklung der Landes-
hauptstadt.
Die Bewerbung als Weltkulturerbe un-
terstützen beide mit voller Überzeugung: 
„Steigt die Attraktivität Schwerins weiter, 
sind Einwohner zufriedener. Es kommen 
mehr Touristen, die zur Belebung der Alt-
stadt beitragen und großartige Angebote er-
leben. Wir müssen den Beginn wagen und 
viele einbeziehen. Die BUGA ist das beste 
Beispiel, dass sich eine visionäre Idee um-
setzen lässt und alle begeistert“, sagen bei-
de unisono. 
Wichtig bleibt ebenso die Ansiedlung wei-
terer Hochschulangebote, denn ein wissen-
schaftliches Umfeld ist für viele Unterneh-
men enorm wichtig. Auch diesbezüglich gibt 
es bei BBB und I-TEG ein großes Engage-
ment.� Barbara Arndt

Norbert Rethmann, Vorsitzender des Welter-
be-Fördervereins, und Stefan Wiemer von 
der Baucon-Gruppe (r.), unterstützen ge-
meinsam das Ziel, Schwerin zum Welterbe 
werden zu lassen� Foto: maxpress

Groß Rogahn • Kurz hinter Görries, vorbei 
am Fasanenhof und durch Klein Rogahn 
hindurch, prägen alte und neue Einfami-
lienhäuser, ländliche Straßen und klei-
ne Wege das Ortsbild von Groß Rogahn. 
Den Mittelpunkt der Gemeinde bildet das 
„Dörphus“. Die Freiwillige Feuerwehr, 
der Sportverein, die Handarbeits- und 
die Gymnastikgruppe, eine Club-Kneipe 
und der Gemeindesaal haben hier ihr 
„Hüsung“. Und auch Christine Bange 
hat hier fast so etwas wie ihr zweites 
Zuhause gefunden.

Als Mitglied in gleich mehreren Vereinen 
und vor allem als stellvertretende Wehrfüh-
rerin ist Christine Bange immer mittendrin 
im Geschehen der kleinen Gemeinde. „Elf 
Mal musste die Wehr im vergangenen Jahr 
ausrücken,” erzählt sie. Ein großer Lösch-
zug, ein Mannschaftswagen und weitere 
Technik gehören zur Ausrüstung der Wehr 
mit ihren rund 40 Kameraden, die schon 
1911 gegründet wurde. „Uns gab es schon 
vor dem großen Schlossbrand in Schwe-
rin”, berichtet Christine Bange voller Stolz. 
Die Freiwillige Feuerwehr hat sogar einen 
eigenen Förderverein und mischt im Dorf 
kräftig mit.
Einer der Höhepunkte im Jahr ist das große 
Maifeuer. Am 30. April starten die Kamera-

den und die Einwohner mit einem Fackel
umzug in Klein Rogahn. Mit Kind und Kegel 
geht es dann hinaus in Richtung Groß Ro-
gahn und dort auf einer Wiese wird dann in 
den Mai hinein gefeiert. „Je nach Wetterla-
ge”, sagt Christin Bange, „geht das schon 
mal bis in den frühen Morgen. Und Gäste 
sind immer herzlich eingeladen!“ Bei rusti-
kalem Essen und Trinken, Musik und Spiel 
und jeder Menge Spaß miteinander trifft 
sich die ganze Gemeinde.
Das Osterfeuer dagegen organisiert der 
Sportverein. Auch hierbei helfen viele im Ort 

mit. „Es ist wichtig, dass Leben in einem 
Dorf ist und dass alle etwas gemeinsam auf 
die Beine stellen”, sagt Christin Bange. 
Sie selbst hat auch Familie, arbeitet im öf-
fentlichen Dienst und ihr Ehemann ist als 
Berufskraftfahrer viel in Skandinavien unter-
wegs. Die Arbeit in der Feuerwehr bedeutet 
ihr sehr viel. „Wir kümmern uns alle auch 
um die Kinder, die Jugendlichen und um die 
Senioren. Jeden Dienstag treffen wir uns im 
Dörphuus. Doch bevor wieder gefeiert wird, 
kommen wir alle erst noch einmal zum gro-
ßen Frühjahrsputz zusammen!”� nb/ml

Elf Mal musste die stellvertretende Wehrführerin, Christine Bange, mit ihren Kamderaden im 
vergangenen Jahr ausrücken� Foto: Norbert Bosse

Wehrführerin mit Leidenschaft 
Schutz der Heimat und das Zusammenleben in Groß Rogahn liegen Christine Bange sehr am Herzen



www.hauspost.dehauspost-Anzeigen April 2019 Seite 27

VR IMMOBILIEN GmbH
Alexandrinenstraße 4
19055 Schwerin 

Geschäftsführer
Werner Hinz
Telefon:
(0385)  51  24  04
E-Mail:
info@vr-immo-
schwerin.de
Internet:
www.vr-immo-
schwerin.de

Sie wollen Ihr Haus 
verkaufen?
Das trifft sich gut. 
Wir haben viele Interes-
senten, die sich auf Ihre 
Immobilie freuen. Mit 
einem hohen Maß an 
Beratungsleistung 
verstehen wir uns als 
Ihr zuverlässiger Partner 
in Sachen Immobilienkauf 
und -verkauf.

Rufen Sie uns gerne an 
und vereinbaren Sie mit 
uns ein persönliches Ge-
spräch. Wir stehen Ihnen 
bei Fragen beratend zur 
Seite.

Sanitätshaus Hofmann
Bischofstraße 1
19055 Schwerin

Telefon:
(0385) 592 38 11
Fax:
(0385) 592 38 23

Sanitätshaus Hofmann
Dreescher Markt 4
19061 Schwerin

Telefon:
(0385) 394 22 30 
Fax:
(0385) 399 29 828

E-Mail:
sani.hofmann@t-online.de
Internet:
www.sani-hofmann.de

Schwerin • Pünktlich zum Frühlingsbe-
ginn und Auftakt der neuen Modesaison 
veranstaltet das Schweriner Sanitäts-
haus Hofmann am 12. April 2019 eine La-
dies’ Night. Seit ein paar Jahren erfreut 
sich dieses Event großen Zuspruchs – 
sowohl bei den Kundinnen als auch bei 
den Damen des Hauses. Unter dem Motto 
„Farben – Frühling – Musik“ wird es für 
die Ladies auch in diesem Jahr wieder 
viel gute Laune und eine tolle Präsenta-
tion der aktuellen Bade- und Kompressi-
onsmoden geben.

Goethe lügt nie: Im Frühling ist wirklich al-
les „vom Eise befreit“. Der Winter endet. Alle 
Schwere fällt ab. Es grünt und wächst und 
blüht. Jetzt beginnt ein neuer Jahresreigen. 
Eine neue Saison feiert das Leben in frischen 
Farben. 
Passend zur Aufbruchstimmung der sprie-
ßenden Natur gestalten die Damen aus dem 
Sanitätshaus Hofmann eine Ladies’ Night 
für ihre Kundinnen. „Nach den tristen Ta-
gen ist es Zeit, ,Farbe’ zu bekennen und den 
Frühling willkommen zu heißen“, so Nadine 
Kolacny, Leiterin des Sanitätsfachhandels. 
„Wir wollen allen Damen einen unvergess-
lichen, beschwingten Abend voll Leichtigkeit 
und Lebensfreude bereiten. Und dazu laden 
wir herzlich ein.“ 
Los geht es am 12. April um 18 Uhr in der 

Bischofstraße 1. Präsentiert werden unter 
anderem die neuen Trend Colours des Kom-
pressionsherstellers Juzo®, die sich in die-
ser Saison musikalisch geben und so klang-
volle Namen wie „Blue Groove“, „Pink Bass“, 
„Green Beat“ oder „Yellow Tune“ tragen. Ob 
laut und aufregend wie Hyazinthen und Tul-
pen oder zart und leise wie Blaustern und 
Kirschblüte – hier ist für jeden Stil ein echter 
Hingucker dabei. Und das Beste: Die Farben 
sind für jede Art Versorgung erhältlich, ob 
Rund- oder Flachstrick, ob Textil für Beine, 
Arme oder Thorax.

Und auch die aktuellen Bade- und Dessous-
moden können sich sehen lassen. Neben 
deren Präsentation haben sich die Damen 
von Sanitätshaus Hofmann noch etwas ganz 
Besonderes für die Ladies’ Night überlegt: 
Ein professionelles Kosmetikteam bietet für 
alle Besucherinnen das perfekte Styling und 
Typberatungen an. So steht einem rundum 
gelungenen Abend nichts mehr im Weg.
Interessierte Ladies können sich gern per-
sönlich in allen Filialen des Hauses anmel-
den, per Telefon unter (0385) 592 38 11 
oder per Mail unter info@sani-hofmann.de.

Sanitätshaus Hofmann lädt ein zur Ladies‘ Night mit Musik und guter Laune� Foto: Juzo®

Ladies’ Night bei Sanitätshaus Hofmann
Neue Trendfarben und ausgelassene Frühlingsstimmung bringen Vorfreude auf die warme Jahreszeit

Haushälfte mit 
großem Grundstück
Neumühle • Im alten Stadtteil und unweit 
vom Lankower See befindet sich dieses 
schöne bebaute Grundstück. Das sanie-
rungsbedürftige Objekt mit seinem Anbau 
hat eine Wohnfläche von rund 90 Quadrat-
metern und zusätzlich etwa 75 Quadratmeter 
Nutzfläche. Ein kleiner Teilkeller gehört auch 
dazu. Das Objekt hat eine Sicherheitsanlage 
für Haus, Keller und Garage. Beheizt wird das 
Objekt über Stadtgas. Das Dach wurde etwa 
2013 neu gedeckt. Wasser- und Stroman-
schluss wurde in den 90er-Jahren erneuert. 
Auf dem Grundstück befinden sich eine Dop-
pelgarage sowie weitere Nebengebäude. 
Energieausweis: ist beantragt 
Grundstück: ca. 999 m²
Wohnfl.: ca. 90 m² zzgl. ca. 75 m² 
Nutzfläche
Kaufpreis: 135.000,00 Euro zzgl. Courtage 
5,95 % inkl. MwSt.

Zentrumsnah und trotzdem idyllisch

Eigentumswohnung 
im grünen Werderpark

Moderne und großzügige Wohnhäuser

Werdervorstadt • Das neue Robert- 
Koch-Ensemble nahe des Schweriner Sees 
nimmt allmählich Gestalt an. Hier entstehen 
zwei moderne Stadthäuser mit insgesamt 
18 lichtdurchfluteten Zwei- bis Vier-Zimmer-
Wohnungen, die über den Personenaufzug 
zu erreichen sind, und 32 Tiefgaragenstell-
plätzen. Alle Wohnungen sind barrierefrei 
und verfügen über einen großen Balkon, eine 
Terrasse oder beides. Die Ausstattung erfolgt 
nach den individuellen Wünschen der Käufer. 
So lässt es sich hier nicht nur besonders gut 
wohnen, sondern auch leben. Highlights sind 
vier Wohnungen im Dachgeschoss mit eige-
ner Dachterrasse und Balkon. 
Energieausweis: gültig bis 23.01.2028 
Bedarf: 68 kWh/(m²*a)
Wohnfl.: ca. 72 m² bis ca. 136 m² zzgl. Keller 
Kaufbeispiel: ca. 118 m², 3-4 Zim., 1. und 
2. OG, 2 Balkone, KP: 381.330,00 Euro, 
provisionsfrei!

Jetzt kann der 
Sommer kommen
Wohlenberg • Nur wenige Meter vom 
Ostseestrand und unweit vom Ostseebad 
Boltenhagen entfernt, steht diese 2006 er-
richtete Doppelhaushälfte komplett möbliert 
zum Verkauf. Das Haus verfügt über zwei 
PKW-Stellplätze, eine Terrasse und erhielt 
vor kurzem eine neue Putzfassade. Die Fuß-
bodenheizung und der Durchlauferhitzer 
(Warmwasser) laufen auf Strombasis. Ein 
helles Wohnzimmer mit bodentiefem Fenster, 
eine offene Küche mit EBK sowie ein Bad mit 
ebenerdiger Dusche, Waschmaschine und 
Trockner liegen im EG, zwei weitere helle 
Zimmer befinden sich im OG. 
Energieausweis: gültig bis 12.11.2028
Verbrauch: 103,9 kWh/(m²*a), D 
Grundstück: ca. 214 m²
Wohnfl.: ca. 50 m²
Kaufpreis: 173.000,00 Euro zzgl. Courtage 
5,95 % inkl. MwSt.

Meeresbrise am weiten Ostseestrand
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Schweriner 
Abfallentsorgungs- 
und Straßenreinigungs-
gesellschaft mbH
Ludwigsluster 
Chaussee 72
19061 Schwerin

• �Allgemeine und  
spezielle Abfallberatung

• �Informationen zur 
Hausmüllentsorgung, 
Straßenreinigung und 
Wertstoffsammlung

• �Containerdienst
• �Ausgabe von  

Sperrmüllkarten  
und Vereinbarung  
von Terminen zur  
Sperrmüllabfuhr

• �Ausgabe von  
Wertstoffsäcken  
„Grüner Punkt“,  
zusätzlichen  
Müllsäcken für  
vorübergehenden  
Mehrbedarf und  
Laubsäcken für  
kompostierbare  
Gartenabfälle

Öffnungszeiten 
Kundenservice:
Mo. - Do. 7 bis 17 Uhr
Fr. 7 bis 15 Uhr

Telefon:
(0385) 57 70-0

Fax:
(0385) 57 70-111

E-Mail:
service@sas-schwerin.de

Internet:
www.sas-schwerin.de

Öffnungszeiten 
Wertstoffhof:
vom 1.4. bis 31.10.
Mo. - Fr. 8 bis 19 Uhr
Sa. 	       8 bis 13 Uhr
Telefon: 
(0385) 57 70-250

Kundenservice
Kerstin Prahl
Christin Kloß

Außendienst
Sebastian Witt
(0385) 57 70-170 
E-Mail: sebastian.witt@
sas-schwerin.de.

Schon gewusst?
Auf dem Wertstoffhof 
können Qualitätskompost, 
Rindenmulch, Holzhack-
schnitzel und Zierkiesel in 
kleinen und großen Men-
gen abgeholt werden.

Schwerin • Sebastian Witt ist seit fast 
sechs Jahren Außendienstmitarbeiter 
im Flächenvertrieb der Schweriner Ab- 
fallentsorgungs- und Straßenreinigungs-
gesellschaft mbH (SAS). Er betreut die 
Privat-, Gewerbe- und Industriekunden 
im Stadtgebiet von Schwerin. Zu seinen 
Aufgaben gehört neben der Akquisition 
auch die individuelle Beratung und Be-
treuung der Kunden. Mit Christian Rie-
mann hat er jetzt Unterstützung im Pri-
vatkundenbereich bekommen, der weiter 
ausgebaut werden soll.  

Die SAS nimmt den Privatkundenbereich 
stärker in den Fokus. „Dafür bietet unser 
Fuhrpark kleine und mittlere Absetzcontainer 
mit einem Fassungsvermögen zwischen 1,5 
und zehn Kubikmetern“, erläutert Sebastian 
Witt. 
Diese Container lassen mit ihren unter-
schiedlichen Größen viel Spielraum. So kön-
nen sie zum Beispiel bei Abbrucharbeiten 
oder bei der Entsorgung von Gartenabfällen 

eingesetzt werden. Damit es keine Leerfahr-
ten gibt, können mit dem Container schon 
bei der Hinfahrt zum Kunden hochwertige 
Produkte für den Gartenbau und die Außen-
anlagen angeliefert werden. Dazu gehören 
unter anderem Qualitätskompost, Rinden-
mulch, Holzhackschnitzel und Zierkiesel. Die 
Standardlieferzeit beträgt zwei Tage. 
Für die kleinen Transporte bis zwei Kubik-
meter wird der Multicar eingesetzt – ein 
wendiges Fahrzeug, das auch auf schma-
len Wegen zurechtkommt. „Kleingärtner 
und Grundstücksbesitzer buchen auch gern 
den Absetzcontainer mit einem Volumen von 
sieben Kubikmetern, da er an der schmalen 
Seite eine Öffnungsklappe hat. Dadurch kön-
nen die Gartenprodukte mit einer Schaufel 
entladen und mit einer Schubkarre hineinge-
fahren werden“, erläutert Christian Riemann. 
Der Schweriner bringt viele Erfahrungen für 
sein neues Tätigkeitsumfeld mit. In den 
vergangenen 25 Jahren war er im Vertrieb 
eines großen Energiekonzerns für die Gas- 
und Stromlieferverträge zuständig. „Ich freue 

mich, wieder in meiner Geburtsstadt arbei-
ten zu können“, meint Christian Riemann, 
der seit Anfang dieses Jahres bei der SAS 
arbeitet. 
Bei einem Auftrag im Schweriner Stadtteil 
Friedrichsthal wird Christian Riemann von 
Sebastian Witt begleitet. „Hier möchte ein 
Kunde einen kleinen Container mit zwei Ku-
bikmeter Fassungsvermögen haben, um al-
ten Lehmboden aus dem Garten abzutrans-
portieren. Das Problem ist, wir können den 
Behälter nicht an den Rand der schmalen 
Straße stellen“, erklärt der Außendienstmit-
arbeiter. Deshalb wurden vorher bei einer 
Ortsbegehung mit dem Hauseigentümer die 
Möglichkeiten für einen Stellplatz durch-
gesprochen. „Da blieb letztendlich nur der 
Carport“, sagt Sebastian Witt. Auf der Stra-
ße kann Holger Werner den Multicar perfekt 
in die Ausgangsposition bringen. Vorsichtig 
senkt der SAS-Mitarbeiter den Container bis 
einige Zentimeter über der Straße ab (Foto) 
und parkt dann im Rückwärtsgang geschickt 
den Behälter im Carport ein. � srk

Mit Christian Riemann hat Sebastian Witt (v.l.) jetzt Unterstützung für die Betreuung der Privatkunden bekommen� Fotos: maxpress/srk

Schwerin • Auf Veranstaltungen entsteht 
zwangsläufig Abfall. Sei es bei einem 
Stadtteilfest oder in einer großen Are-
na – das Plastikbesteck, die Teller und 
Trinkbecher sind nach ihrer Benutzung 
kein schöner Anblick und sollen deshalb 
schnell aus dem Blickfeld verschwinden. 

Die Schweriner Abfallentsorgungs- und 
Straßenreinigungsgesellschaft mbH (SAS) 
hält für diesen Einsatzbereich spezielle wei-
ße Tonnen bereit, die sich optisch ganz un-
auffällig in das Erscheinungsbild einfügen.  

Graue Tonnen, wie sie im Stadtgebiet für 
den täglichen Restmüll verwendet werden, 
passen nicht so richtig zu festlichen Veran-
staltungen. 
Deshalb verwendet die SAS seit etwa fünf 
Jahren zu besonderen Anlässen die weißen 
Tonnen. „Damit soll die Kapazität der städ-
tischen Müllbehälter während dieser Zeit 
erhöht werden“, erklärt Andreas Salminger 
(Foto). Wie der SAS-Disponent weiter mit-
teilt, stehen Vierrad-Container mit einem 
Volumen von 660 Litern und 240 Liter fas-
sende Zweirad-Tonnen zur Verfügung. Eini-

ge Behälter sind mit bekannten Schweriner 
Stadtansichten beklebt und fallen so noch 
weniger als Entsorgungsgefäße auf. Die SAS 
kann insgesamt auf rund 250 weiße Behäl-
ter zurückgreifen, die bei kleinen und großen 
Veranstaltungen zum Einsatz kommen. Dazu 
zählen unter anderem das Schweriner Alt-
stadtfest, das Drachenbootfestival und das 
Winzerfest auf dem Markt. Aber auch beim 
Kleinen Fest im großen Park in Ludwigslust 
und bei der Redefiner Hengstparade kom-
men die dezenten Restmüllbehälter zum Ein-
satz. � Stephan Rudolph-Kramer

Container geschickt im Carport eingeparkt
Betreuung der Privatkunden im Stadtgebiet hat jetzt personelle Unterstützung bekommen 

Unauffällige Müllsammler
Weiße Tonnen stehen bei festlichen Veranstaltungen dezent für die Entsorgung bereit



Lankow • Der See direkt vor der Haus-
tür und viel Platz, um die eigenen Wohn-
träume zu verwirklichen – das gibt es 
im Rundum-Sorglos-Paket bei Nord-
stern. Im Ulmenweg, auf dem Gelände 
der ehemaligen Ingenieurschule, warten 
zwei Grundstücke und ein Doppelhaus- 
Rohbau darauf, diese Vision wahr werden 
zu lassen.

„Von der Lage kann man sich wirklich 
nicht mehr wünschen. Nahverkehr, Ärz-
te, Einkaufsmöglichkeiten, Schule und Kita 
sind in bequemer Laufnähe”, sagt Hendrik 
Liesberg, Geschäftsführer der Nordstern 
Grundstückgesellschaft mbH. Trotz dieser 
guten Infrastruktur ist auch die für Schwe-
rin so typische Wasserlandschaft und Natur 
ganz nah – bis zum Lankower See ist es nur 
ein Katzensprung.
Egal ob als Wertanlage oder zur Selbstnut-
zung, die beiden Grundstücke im Ulmenweg 
liegen mit ihrer Bebauung im Bauhausstil ab-
solut im Trend. Auf einem der Grundstücke 
ist bereits ein Doppelhaus-Rohbau entstan-
den. Auf 125 oder 95 Quadratmetern können 
hier beispielsweise das kleine Familienglück 
oder der Alterswohnsitz entstehen. Für das 
zweite verfügbare Grundstück ist ebenfalls 
der Bau eines Doppelhauses, wahlweise 
aber auch eines Einfamilienhauses möglich 

– ganz wie der Kunde 
es sich wünscht. Bei 
Nordstern gibt es zu 
den Grundstücken 
und der Bauleistung 
zudem e in Kom-
plettpaket, das keine 
Wünsche offen lässt. 
„Der Kunde muss 
sich über den Ablauf 
und die Kosten keine 
Sorgen machen. Un-

sere Firmen bauen das Haus und gestalten 
die Außenanlagen. Der Kunde muss nur noch 
mit dem Maler und dem Fliesenleger über 

den Feinschliff sprechen – den Rest über-
nehmen wir”, so Hendrik Liesberg. Unschöne 
Nachtragskosten gibt es bei Nordstern nicht. 
Stattdessen bürgt das Unternehmen für die 
rechtzeitige Fertigstellung und gibt fünf Jah-
re Gewährleistung.
Neben diesen Komplettleistungen entwickelt 
Nordstern aber auch gerne gemeinsam mit 
dem Kunden auf dessen Grundstück attrak-
tive Planungen für das eigene Traumhaus. 
Gleichzeitig haucht das Unternehmen vor-
handenen Objekten neues Leben ein – dafür 
sucht Hendrik Liesberg immer wieder nach 
geeigneten Mehrfamilienhäusern oder ande-
ren Sanierungsobjekten. � nr
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Lehrinstitut für 
Orthographie und 
Sprachkompetenz
Arsenalstr. 5
19053 Schwerin

Institutsleiterinnen
Dr. Katrin Polak-Springer
Anja Seemann

Telefon:
(0385) 593 226 77

E-Mail:
info@los-schwerin.de

Internet:
www.los-schwerin.de

Am 6. April findet im LOS 
Schwerin ein Testtag 
statt. Eltern können die 
Lese-Rechtschreibleistung 
ihrer Kinder testen lassen. 
Das Ergebnis wird in 
einem Beratungsgespräch 
ausführlich bespro-
chen. Eine telefonische 
Terminvereinbarung ist 
notwendig. 

Nordstern 
Grundstücks-
gesellschaft mbH
Am Flugplatz 1
19205 Dragun OT Vietlübbe 

Telefon:
(0385) 48 47 808
Fax:
(0385) 48 47 809
Mail:
info@nordsterngmbh.de
Internet:
www.nordsterngmbh.de

Aktuelle Angebote: 
Wohnhaus mit zwei 
Wohneinheiten und Ein
familienhaus in Lankow. 
Informationen auf Anfrage.

Gesuche: 
Da wir auch Projektent-
wickler sind, suchen wir 
geeignete Grundstücke in 
jeder Flächengröße und 
Nutzungsart. Insbesondere 
sind wir an Baulandflächen, 
Geschosswohnungsbau 
und Sanierungsobjekten 
interessiert.

Schwerin • Manche Eltern fragen sich, 
warum es gerade ihrem Kind so schwer-
fällt, das Lesen und Schreiben zu erler-
nen. Dann ist es wichtig, keinen „Schul-
digen“ zu suchen. Denn Tatsache ist, dass 
Kinder über unterschiedliche Vorausset-
zungen für das Erlernen der Schriftspra-
che verfügen. Darüber sind sich Wissen-
schaftler einig genauso wie Dr. Katrin 
Polak-Springer und Anja Seemann vom 
Lehrinstitut für Orthographie und Sprach-
kompetenz (LOS). Die zwei jungen Frauen 
helfen Kindern, ihre Probleme beim Lesen 
und Schreiben erfolgreich zu überwinden.

„Viel wichtiger als die letztliche Ursache ist 
doch die Antwort auf die Frage, ob Ihrem 
Kind geholfen werden kann, denn die Ant-
wort heißt eindeutig JA”, sagt Anja See-
mann, nämlich mit einer gut durchdachten 
Pädagogik. „Das Lesen lernt man nur durch 
Lesen, das Schreiben nur durch Schreiben – 
genauso wie man auch im Sport oder beim 
Erlernen eines Instruments viele Übungs-
stunden und klare Regeln braucht.“ Kurzum: 
Am Wiederholen und intensiven Üben führt 
kein Weg vorbei. Doch es lohnt sich. So hat 
die vom LOS-Verbund entwickelte pädagogi-
sche Therapie seit mittlerweile 37 Jahren Er-
folg und findet seit diesem Schuljahr auch in 
Schwerin Anwendung. Dies geschieht ganz 

klassisch mit LOS-eigenen Lehrbüchern und 
Schreibheften, sowie am PC, wo die Kinder 
das Gelernte automatisieren.
Die pädagogische Förderung setzt da an, 
wo das Kind im Schulstoff angefangen hat, 
in Rückstand zu kommen: „Wann und in 
welchen Bereichen bestimmte Lernschritte 

nicht vollzogen wurden, stellen wir im LOS 
mithilfe eines diagnostischen Eingangstests 
fest. Dieser hilft dabei, die individuellen 
Lernmaterialien für ein Kind zusammenzu-
stellen, welche über den wissenschaftlichen 

Beirat des LOS-Verbundes stets an die 
neuesten Erkenntnisse aus der LRS-For-
schung angepasst werden“, so Dr. Katrin 
Polak-Springer. 
Doch was das Kind in Einzeltherapie be-
herrscht, kann im Kontext der Klasse in 

der Schule schon wieder verloren sein. Denn 
oft ist es nicht nur der fachliche Stoff, der dem 
Kind Schwierigkeiten macht, sondern auch 
der Umgang mit anderen Schülern und das 
Arbeiten in Gruppen. Auch diese soziale Kom-
petenz wird im LOS trainiert, beim Unterricht 
in leistungshomogenen Kleingruppen. Hier er-
leben Schüler, dass sie mit ihren Problemen 
nicht allein dastehen. Sie lernen, auf andere 
Rücksicht zu nehmen, Arbeitsanweisungen 
genau zu befolgen und sich nicht ablenken 
zu lassen. Sie werden selbstbewusster und 
sicherer in der Schule, der Lernstress zu Hau-
se lässt nach. Wer Deutsch gut beherrscht, 
sich hörend und lesend informieren kann, sich 
sprechend und schreibend gut auszudrücken 
vermag, der ist letztlich auch in der Lage, eine 
berufliche Ausbildung erfolgreich abzuschlie-
ßen und einen Beruf auszuüben, der seinen 
Fähigkeiten und Vorstellungen entspricht.

V.l.: Dr. Katrin Polak-Springer und Anja 
Seemann vom LOS� Foto: maxpress

Im LOS Lesen und Schreiben lernen
Seit 1982 erfolgreiches pädagogisches Konzept findet auch in Schwerin Anwendung

Hendrik Liesberg,
Geschäftsführer
� Fotos: maxpress

Traumhäuser am 
Lankower See
warten auf Familien

Viel Platz für Wohnträume bietet dieses Doppelhaus nicht weit vom Lankower See�
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Wohnungs- 
genossenschaft 
Schwerin-Lankow eG

Ratzeburger Str. 2c, 
19057 Schwerin

Telefon:
(0385) 2075 33-0
Fax:
(0385) 2075 33-21

E-Mail:
info@wglankow.de
Internet:
www.wglankow.de

Notrufnummer:
(0385) 77 0 88
 
Geschäftszeiten der 
Verwaltung:
Mo, Mi, Do:
8-12 Uhr und 14-16 Uhr
Di: 8-12 Uhr und 14-18 Uhr
Fr: 8-12 Uhr
 
Sprechzeiten
der Mieterbetreuer:
Di: 10-12 und 14-18 Uhr
Do: 10-12 Uhr

Die Wirtschaftsregion Westmecklenburg 
„zieht an”� Foto: Designschule Schwerin

Schwerin • Unter diesem Motto veranstal-
tete der Unternehmerverband Norddeutsch-
land Mecklenburg-Schwerin e.V. im März 
den Wirtschaftsball im Schloss Basthorst. 
Die Wirtschaftsregion punktet mit einer zu-
nehmenden Attraktivität zum Leben und zum 
Arbeiten. Neuansiedlungen und die zahlrei-

chen Erweiterungsinvestitionen von Unter-
nehmen sind dafür ein deutliches Zeichen. 
Aber auch, dass Fachkräfte in die Region 
kommen, gern hier bleiben oder wieder zu-
rückkommen. Westmecklenburg „zieht an“ – 
der Verband unterstützt dabei die regionalen 
Unternehmen tatkräftig!

Aktuelle Jobangebote aus der Region Schwerin auch unter www.hauspost.de 

Physiotherapeut (m/w/d) 
Mehr Zeit: Behandeln im 30-Minuten-Takt

Schwerin • Wir können die RICHTI-
GEN für uns begeistern; nicht jeden.
Nutze die Gelegenheit, mit einer Be-
werbung das Rehazentrum Schwerin 
kennenzulernen. Deine Persönlich-
keit zählt, nicht nur die Berufserfah-
rung. Das Rehazentrum Schwerin wird seit mehr als 20 Jah-
ren von Sporttherapeuten als Inhaber geführt. Du hast große 
Aussichten auf persönlichen Therapieerfolg durch 30-Minu-
ten-Takt, 1. Behandlungstermin für Befundaufnahmen und 
Störungsfreiheit durch separate Anmeldung.

Rehazentrum Schwerin GmbH
Wuppertaler Str. 38a, 19063 Schwerin 
Tel.: (0385) 395 78 14, Ansprechpartner: German Ross 
www.reha-schwerin.de, g.ross@reha-schwerin.de

Leitung Controlling (m/w/d)
Anstellung in Voll- oder Teilzeit

Schwerin • Im Controlling zählen 
die Analyse der Erlös-, Kosten- und 
Leistungsrechnung sowie die Erstel-
lung der Liquiditätsplanungen und 
der monatlichen betriebswirtschaft-
lichen Analysen mit Erarbeitung 
konkreter Handlungsvorschläge zu den Schwerpunkten Ihrer 
Tätigkeit. Fühlen Sie sich angesprochen? Dann freuen wir uns 
auf Ihre Bewerbung. Neben der modernen Vergütung nach 
Haustarif mit umfangreichen Sozialleistungen bieten wir eine 
anspruchsvolle und eigenverantwortliche Tätigkeit mit Zukunft.

AWO – Soziale Dienste gGmbH-Westmecklenburg
Justus-von-Liebig-Str. 29, 19063 Schwerin 
Tel.: (0385) 208 10 22, Ansprechpartnerin: Stefanie Walden
www.komm-zur-awo.de, personal@awo-schwerin.de

R   E   H   A

ZENTRUM SCHWERIN

Mecklenburg kommt in Mode
Region punktet mit zunehmender Attraktivität zum Leben und Arbeiten

Gutenbergstraße 1
19061 Schwerin

Geschäftsführerin:
Pamela Buggenhagen

Telefon: (0385) 56 93 33
Telefax: (0385) 56 85 01
E-Mail: 
mecklenburg@uv-mv.de
Internet: www.
unternehmerverbaende-
mv.com

Stellenanzeigen hier 
ganz einfach schalten 
Der Unternehmerverband 
unterstützt die Suche nach 
Azubis und Fachkräften. 
Alle zwei Monate können 
Anzeigen in der hauspost 
(Auflage 70.000 Stück) plus 
Online geschaltet werden. 
Infos über:
Annegret Grimm
Telefon: (0385) 760 520
Mail: ang@maxpress.de

WG Lankow will weiter bauen
Neubau in der Barcastraße 9 ist Positivbeispiel für künftige Projekte

Schwerin • Im Februar 2016 vollendete die 
Wohnungsgenossenschaft Schwerin-Lan-
kow den Neubau eines Mehrfamilienhau-
ses in der Barcastraße 9. Der erste Schritt 
in die Innenstadt Schwerins war getan. 
Auf dem Gelände der ehemaligen Werder-
klinik entstand ein Haus mit 20 modernen 
Wohneinheiten. Jede Wohnung verfügt über 
Fußbodenheizung, Raumlüftung, anspre-
chende und hochwertige Sanitäreinrichtun-
gen, Balkon oder Terrasse sowie Markisen. 
Ein Fahrstuhl, welcher vom Keller bis zum 
Dachgeschoss auf jeder Etage hält, rundet 
den Komfort ab. Durch die moderne Aus-

stattung, die barrierefreien Zugänge und die 
sehr gute Lage unmittelbar zum Schweriner 
See und zum Stadtzentrum wurden zahlrei-
che Interessierte überzeugt. Auf dem Grund-
stück wurden zusätzlich 16 PKW-Stellplätze 
für die Mieter errichtet und auch ein kleiner 
Spielplatz gebaut. So verzeichnet die Woh-
nungsgenossenschaft auch heute, drei Jahre 
nach Fertigstellung keinen Leerstand in die-
sem Haus, welches auch weiterhin eine äu-
ßerst positive Resonanz hervorbringt. Sofern 
geeignete Grundstücke gefunden werden, 
sollen Neubauprojekte auch langfristig eine 
größere Rolle spielen.

Erster Neubau der Wohnungsgenossenschaft Schwerin-Lankow eG in der Innenstadt
� Fotos: Wohnungsgenossenschaft Schwerin-Lankow/maxpress

Durch Sanierung 
wird aus Alt Neu
Lankow • Neben komplexen Auf-
gangssanierungen bleiben auch ein-
zelne Wohnungssanierungen nicht 
unberücksichtigt. Jedes Jahr werden 
ausgewählte Wohnungen auf den 
neusten Sanierungsstand gebracht. 
Vom Fußboden bis zur Decke werden 
sämtliche Installationen entfernt und 
in moderner Qualität erneuert. Das 
beginnt beim Fußbodenbelag, geht 
über die Tapeten bis hin zur Sanitär- 
und Elektroausstattung, einschließ-
lich neuer Innentüren. Damit sich die 
Mieter auch außerhalb ihrer Wohnung 
wohlfühlen, werden Wegebau und Au-
ßenanlagen eine größere Rolle spielen. 
Wer Interesse an einer Wohnung hat,  
meldet sich am besten telefonisch un-
ter (0385) 2075 33-0 oder wird unter 
www.wglankow.de fündig.

Eine frisch sanierte Wohnung
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Dienstleistungszentrum 
Pappelgrund 9 
19055 Schwerin

Telefon:
(0385)  590  96-0

Mail:
info@stolle-ot.de

Internet:
www.stolle-ot.de

STOLLE in Schwerin 
• Filiale im Medisanum
   Nordstadt
   Wismarsche Str. 380
   19055 Schwerin
   Telefon: 590 96 62

• �Filiale im Ärztehaus  
Gusanum 
Wismarsche Straße 
132 - 134 
Telefon: 56 27 44

• �Filiale in Lankow 
Julius-Polentz-Str. 24 
Telefon: 486 60 59

• �Filiale Im Ärztehaus am 
Fernsehturm

   Dreesch 
   Hamburger Allee 130 
   Telefon: 201 51 92

• �Filiale im Ärztehaus 
Weststadt 
Johannes-Brahms- 
Straße 59 
Telefon: 745 16 15

Schlussverkauf für 
Bademoden im April:
In der STOLLE-Filiale im 
Medisanum, Wismar-
sche Straße 380, gibt 
es den ganzen April 
über stark reduzierte 
Bademoden und BHs. 
Wer sich also auf den 
nicht mehr allzu fernen 
Sommer vorbereiten 
will, sollte unbedingt 
vorbei kommen und von 
den bis zu 80 Prozent 
Rabatt profitieren.

Folgen Sie uns!
www.facebook.com

Höchstmaß an Bewegungsfreiheit
Aktivrollstühle sind wendig und leicht und eignen sich für verschiedenste Alltagssituationen oder Sport

Schwerin • Aktiv sein trotz Handicap 
– dieses Motto hat in der Hilfsmittel-
versorgung bei STOLLE seit Jahren Pri-
orität. Auch mobilitätseingeschränkte 
Menschen sollen die Möglichkeit haben, 
Sport zu treiben und am gesellschaftli-
chen Leben teilzuhaben. So sind Aktiv-
rollstühle gerade für Kinder und Sportler, 
wie die BG Baskets Hamburg, eine gute 
Alternative zu den Standardmodellen. Sie 
sind leichter und wendiger und begünsti-
gen so die Fortbewegung enorm.

Die richtige Auswahl und individuelle Ein-
stellung eines Rollstuhls auf den Lebensstil 
seines Nutzers ist mitunter entscheidend für 
dessen Lebensqualität. Ist der Fahrer zum 
Beispiel viel mit Bus und Bahn unterwegs, 
nimmt er am Schulsport teil, will er Hockey 

oder Basketball spielen oder einfach nur tan-
zen? Aktivrollstühle bieten hier ein Höchstmaß 
an Bewegungsfreiheit. Der aktuell leichteste 
Aktivrollstuhl wiegt gerade einmal vier Kilo-
gramm. Er kann problemlos mit einer Hand 
hochgehoben werden. Das erleichtert unter 
anderem das Einladen ins Auto wesentlich.
Eine intensive Beratung ist aber unerlässlich. 
Bei STOLLE gibt es nicht nur eine große Aus-
wahl an Modellen (RGK, Panthera, Ottobock), 
auch die Anpassungsmöglichkeiten sind 
enorm vielseitig. So entscheiden die Größe 
der Räder sowie die Achsenposition, wie ein-
fach oder schwer ein Aktivrollstuhl rollt und 
wieviel Kraft der Rollstuhlfahrer für die Fort-
bewegung aufwenden muss. Mit Hilfe einer 
Rollstuhlwaage und einem Tablet sehen die 
STOLLE-Mitarbeiter die Gewichtsverteilung 
und wissen so, wie der Aktivrollstuhl justiert 

werden muss.
Kein Wunder also, dass auch das Mecklen-
burgische Förderzentrum Schwerin, eine 
Schule mit dem Förderschwerpunkt kör-
perliche und motorische Entwicklung, seit 
Jahren auf die Zusammenarbeit mit STOLLE 
vertraut. Und auch die Sportler der BG 
Baskets Hamburg wissen den Komfort der 
Aktivrollstühle zu schätzen. In dem Verein 
kommen Spieler mit verschiedensten Behin-
derungen zusammen und kämpfen im Roll-
stuhl gemeinsam um den Sieg. Und das so 
erfolgreich, dass das Team in der Bundesliga 
und in der Champions League spielt. STOLLE 
unterstützt den Verein bei der Wartung und 
Reparatur ihrer Hochleistungsrollstühle.
Nähere Informationen zum Thema Sport- und 
Aktivversorgung bei STOLLE gibt es unter 
www.stolle-aktiv.de.� ml

Dank STOLLE sind die Sportler der BG Baskets Hamburg mit ihren Aktivrollstühlen wendig und schnell� Fotos: MSSP Sportphoto, mp, privat

Schwerin • Dass eine Bewegungsein-
schränkung und Sport sich nicht unbe-
dingt ausschließen müssen, dafür ist 
Marco Wienhold der beste Beweis. Nach 
einem Unfall vor 14 Jahren mussten dem 
Schweriner beide Unterbeine amputiert 
werden. Das hat den heute 33-Jähri-
gen aber nicht davon abgehalten, wei-
ter Sport zu treiben. Dank der innovati-
ven Versorgung durch das Sanitätshaus 
STOLLE konnte der junge Mann vor weni-
gen Monaten sogar in den Winterurlaub. 

„Gerade wenn jemand sehr aktiv ist, muss die 
Prothese größere Widerstände aushalten. Je 
mehr Technik, desto mehr Funktionen eben. 
Mit unseren Prothesen kann man dann ge-
neigte Ebenen noch besser gehen, Treppen 
im Wechselschritt oder sogar Joggen gehen“, 
sagt Christian Scheel, Prothetik-Meister bei 
STOLLE. Auch Marco Wienhold vertraut seit 
mehr als zehn Jahren auf die Versorgung des 
Sanitätshauses. „Ich finde es immer wieder 
beeindruckend, was die Technik einem er-
möglicht, dass man trotz Behinderung so gut 
mobil sein kann“, sagt er. Seit mehreren Jah-
ren spielt auch er Rollstuhl-Basketball. Nun 
wurde es Zeit für einen Winterurlaub. Von 
Christian Scheel ließ er sich im vergangenen 
Dezember deshalb spezielle Schäfte anfer-

tigen. „In die brauche ich nur reinschlüpfen 
und kann sie mit meinem Mono-Ski verbin-
den. Das Ganze ist extra robust und gibt 
nochmal mehr Schutz und Halt“, so Marco 
Wienhold. Im österreichischen Kaunertal 
nahm er dann zunächst an einem speziellen 
Kurs teil, ehe es einen Tag später hoch auf 
die Piste ging. „Das hat echt gut funktioniert 
und total Spaß gemacht. Ich nehm ja sowieso 
alles mit, was geht. Im Sommer will ich dann 
mal Wasserski ausprobieren.“

Zeit und Ruhe für Anproben

Wer ebenfalls an einer Versorgung durch 
STOLLE interessiert ist, egal in welchem 
Bereich, jedoch nicht aus Schwerin oder 
dem Umland kommt, für den hat der Hilfs-
mittelversorger die perfekte Lösung ge-
schaffen. Im neuen Dienstleistungszentrum 
am Pappelgrund gibt es viel Platz. So stellt 
STOLLE auch spezielle Räumlichkeiten zur 
Verfügung, um den Aufenthalt vor allem für 
Familien noch angenehmer zu gestalten.
Es bleibt genügend Zeit und Ruhe für Anpro-
ben, Testläufe, Testfahrten und um sich vom 
Angebot und Service des Sanitätshauses zu 
überzeugen. Gleichzeitig kann der Besuch 
bei STOLLE mit einem Besuch in Schwerin 
verbunden werden. � ml

Foto o.: Prothetik-Meister Christian Scheel, 
Foto u.: Marco Wienhold (r.) mit Mono-Ski

Mit Prothese auf die Piste
STOLLE ermöglicht Marco Wienhold den Winterurlaub 



Seite 32 www.helios-gesundheit.de hauspost-Anzeige April 2019

Solche Schuhe erhöhen das Risiko 
� Fotos: fotolia.com/motortion, Helios

Falsches Schuhwerk ist oft
verantwortlich für Fußbeschwerden
Orthopäde gibt praktische Hilfestellungen bei Hallux valgus und Co

Schwerin • Das häufigste Krankheitsbild des Vorfu-
ßes in Deutschland ist der Spreizfuß. Durch das Tra-
gen von zum Teil unpassendem Schuhwerk werden 
über Jahre die Muskeln und Sehnen zu schwach, um 
das Fußskelett korrekt zu stabilisieren. Dadurch, aber 
auch durch angeborene Faktoren, entsteht der Spreiz-
fuß. Dabei weichen vor allem der 1. und 5. Mittelfuß-
knochen von der Fußmitte ab. Häufigstes Symptom ist 
der schmerzhafte Hallux valgus aber auch Schmerzen 
unter dem Vorfuß- die Metatarsalgie.

Dr. Thomas Köhler, Leitender Arzt der Fußchirurgie an den 
Helios Kliniken Schwerin, veranstaltet deshalb einen Pati-
entenvortrag rund um den „Hallux valgus“ und andere Vor-

fußprobleme. „In der Klinik sehen wir vor allem Patientinnen 
mit diesen Beschwerden“, so Dr.Thomas Köhler. „Studien 
legen nah, dass neben erblichen Faktoren vor allem fal-
sches Schuhwerk für die Verformungen verantwortlich ist.“ 
Oftmals werden die Zehen durch spitz zusammenlaufende 
und hochhackige Schuhe zusammengequetscht und un-
tereinander geschoben. Beim Hallux valgus wird die gro-
ße Zehe von den Sehnen immer weiter nach außen gezo-
gen. Der Zehenballen steht innen deutlich hervor, was zu 
schmerzhaften Druckstellungen führen kann.  
Welche Möglichkeiten der konservativen und operativen 
Behandlung es gibt, erklärt Dr. Thomas Köhler am 1. April 
ab 18 Uhr im Schleswig-Holstein Haus, Puschkinstra-
ße 12. Der Eintritt ist frei.� Patrick Hoppe

Schwerin • Hochwertige und komplexe Diagnos-
tik und Therapie gehören zum Arbeitsalltag von 
Medizinischen Fachangestellten. Was das in der 
Praxis bedeutet, haben sich Schülerinnen der Be-
ruflichen Schule der Landeshauptstadt Schwerin, 
Fachbereich Gesundheit und Soziales, in den He-

lios Kliniken Schwerin angesehen. Wo geht das 
Blut hin, das den Patienten abgenommen wurde? 
Welche Untersuchen können im Labor vorgenom-
men werden? Was ist der Unterschied zwischen 
Computertomographie und Magnetresonanztomo-
graphie? Die Leitende MTRA Myra Wieland gab 

den Schülerinnen einen Einblick hinter die Kulis-
sen.Diese ließen sich erklären, wie der Einsatz 
eines Stents überwacht wird oder erfuhren, wie 
kleinste Knöchelchen im Kopfbereich durch einen 
sogenannten digitalen Volumentomographen dar-
gestellt werden können. � Patrick Hoppe

Schülerinnen schauen Experten über die Schulter
Zukünftige Medizinische Fachangestellte bekommen bei Helios Einblick in den praktischen Alltag
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Folgen Sie uns!
www.facebook.com

Helios im Netz
Wir freuen uns auch,
wenn Sie uns online 
besuchen:

Nicht sitzen bleiben!
Gesessen wird im Alltag 
viel zu oft und viel zu lange: 
Im Büro, im Auto, auf 
dem Sofa. Auch der Sport 
kommt zu kurz. Die Folge 
sind Rückenschmerzen. Der 
Tag der Rückengesundheit 
fordert in diesem Jahr des-
halb mit dem Motto „Stärke 
deine Muskeln – bleib‘ rü-
ckenfit!“ zum gezielten, rü-
ckengerechten Krafttraining 
auf. Für den Rücken ist 
Sitzen pures Gift. „Langes 
Sitzen beansprucht die Wir-
belsäule und die Rücken-
muskulatur weitaus stärker 
als Stehen oder Gehen“, so 
Dr. Hans-Herbert Springer, 
Facharzt für Orthopädie im 
MVZ an den Helios Kliniken 
Schwerin. „Auf diese ein-
seitige Belastung reagiert 
die Rumpfmuskulatur dann 
mit Verspannungen und 
Verkrampfungen.“
Was also tun bei Rücken-
schmerzen? Auf Dauer 
schützt davor nur Bewe-
gung. Jede Bewegung wirkt 
wie eine Massage auf die 
Wirbelsäule, die Tiefen-
muskulatur wird wieder 
aufgebaut und gestärkt. 
„Regelmäßiger Sport wie 
Schwimmen, Fahrrad fah-
ren oder Walken sind gut 
für die Rückengesundheit“, 
erklärt der Facharzt. „Durch 
ein von Sportmedizinern 
und Physiotherapeuten 
begleitetes Training kann 
man seine Rückenmuskula-
tur ganz gezielt stärken und 
aufbauen.“ 
Dr. Hans-Herbert Springer, 
Facharzt für Orthopädie
MVZ an den Helios Kliniken 
Schwerin
Mittwoch 8 –12 und 
Donnerstag 14 –18 Uhr

Ein Blick auf den 
YouTube-Kanal
lohnt sich ebenfalls!
Was ist eigentlich ein 
Tennisarm?

www.heliosaktuell.de

Schwerin • Zehntausend Euro für zehn 
Vereine! Diese Summe stellen die He-
lios Kliniken Schwerin in einer ge-
meinsamen Aktion mit der Schweriner 
Volkszeitung zur Verfügung. Vereine und 
soziale Projekte aus der Region können 
sich bewerben. 

Geboren wurde die Idee aus den Koope-
rationen des Krankenhauses mit einigen 
Sportvereinen der Stadt. „Breitensport und 
Gesundheit gehören einfach zusammen”, 
so Geschäftsführer Daniel Dellmann. Doch 
schnell sollte das Angebot auch für andere 
Vereine und soziale Projekte, Schulen, Kin-
dergärten und Kitas ausgeweitet werden. 
Wer aus der Region kommt, kann sich für 
die Förderung bewerben. Eine Jury aus be-
kannten Stadtpersönlichkeiten wählt Ende 
April die zehn Vereine oder Projekte aus, 
die ihre Bewerbung am besten begründen 
konnten. Neben Dellmann und einem Ver-
treter der SVZ werden dies Edi Hermanns, 
Initiatorin der Aktion Herzenssache, und 
Peter Grosch, Geschäftsführer des Serr-
ahner Diakoniewerkes, sein. Geplant wird 

aber noch ein wei-
terer Gast zu den 
vier Juroren stoßen. 
Die Fördersumme 
ist flexibel. So kann 
e in  Pro jek t , das 
500 Euro etwa für 
eine Renovierung 
b rauch t , ebenso 
bedach t  we rden 
wie ein Verein, der 
1.500 Euro benö-

tigt. Über die Gewinnerprojekte wird regel-
mäßig in SVZ und auf den Seiten der Helios 
Kliniken Schwerin berichtet. Bewerbungs-

schluss ist der 28. April beim diesjährigen 
Pressefest auf dem Bertha-Klingberg-Platz. 
Helios und die SVZ freuen sich auf viele 
Bewerbungen und spannende Geschichten 
von Vereinen und sozialen Projekten. Wer 
nicht selbst in einem Verein engagiert ist, 
aber ein Projekt kennt, das die Förderung 
verdient hat, kann die Verantwortlichen 
auch gerne auf die Aktion aufmerksam 
machen. 
Alle Infos und das Bewerbungsformular 
finden sich unter www.helios-gesund-
heit.de/schwerin/zehntausend oder 
www.svz.de/zehn- tausend-
fuerzehn � ph

Frische Birnen, Mandarinen und Bananen kamen Ende Februar auf die Stationen. Alle Mitar-
beitenden konnten sich so mit Vitaminen gegen die Grippewelle wappnen� Foto: Helios

Lieber Obst statt Grippe 
Mitarbeitende freuen sich über viele Aufmerksamkeiten 

Schwerin • Gleich zweimal bekamen 
die Mitarbeitenden der Helios Kliniken 
Schwerin in den letzten Wochen Besuch – 
gleich zweimal gab es kleine Geschenke. 

Im vergangenen Jahr hatte die Grippewelle 
auch das Krankenhaus stark erwischt. Viele 
Mitarbeitende erkrankten, die Stationen waren 
voll. Grund genug für die Krankenhausleitung, 
dieses Mal vorsorglich dagegen vorzugehen. 
Unter dem Motto ‚Lieber Obst statt Grippe‘ 
gab es Bananen, Mandarinen und Birnen 
für jeden. Das bedeutete, Obstkisten für die 
2.000 Mitarbeitenden zu packen, die an die-
sem Tag Dienst hatten. Auf den Stationen kam 
die unerwartete Überraschung sehr gut an. 
„So frisch und so lecker!“, war 
die begeisterte Rückmeldung 
von vielen Mitarbeitenden. 
Für die Damen des Hauses 
kam der Geschenkewagen nur 

zwei Wochen später bereits wieder vorbei. 
Anlässlich des Weltfrauentags ließen es sich 
Daniel Dellmann sowie Pflegedirektor Robert 
Green und der stellvertretende Pflegedirek-
tor Thomas Kortüm nicht nehmen, persönlich 
bei den Mitarbeiterinnen vorbeizugehen. Sie 
verteilten unter anderem ein Kreuzworträtsel, 
bei dem mit medizinischem Wissen geglänzt 
werden konnte. „Ich bin ja gerade erst zwei 
Monate hier und kann mir mit dem Rund-
gang einen guten Überblick verschaffen“, 
erklärte Dellmann. „Mit den Aktionen wol-
len wir zeigen, dass wir die Arbeit im Haus 
wertschätzen. Wer bei uns arbeitet, soll sich 
wohlfühlen. Dazu gehören eben auch solche 
kleinen Gesten.“ Damit er die Menschen im 

Haus noch besser ken-
nenlernt, gab es als 
Hauptpreis ein Koch
event gemeinsam mit 
ihm zu gewinnen.� ph

Wer sich sozial engagiert oder in einem Verein tätig ist, sollte sich bewerben� Grafik: Helios

Hündin Lotte hilft 
beim Therapieren
Schwerin • Therapiehund Lotte ist 
in der Kinder- und Jugendpsychia-
trie der Helios Kliniken Schwerin im 
Einsatz. Und sie ist nicht das einzi-
ge Tier, das bei den jungen Patien-
ten zum Einsatz kommt. Gleich sechs 
Therapiepferde, ein Schaf, eine Ziege 
und Therapiekater Felix stehen be-
reit. Neben Förderungen der körper-
lichen Fähigkeiten wie Gleichgewicht 
und Koordination bietet der Kontakt 
mit den Tieren auch Entspannung. 
Die Verantwortung für ein Tier gibt 
Selbstvertrauen und schult Fürsorge. 
Auch bei der Familientherapie können 
die Tiere eine wichtige Funktion als 
Vermittlungspartner in der Beziehung 
zwischen Kindern und Eltern sein. Be-
gleitet werden die Tiere natürlich im-
mer von ausgebildeten Therapeuten
� Patrick Hoppe

Helios fördert soziale Projekte 
Gemeinsame Aktion mit Schweriner Volkszeitung zeichnet Engagement für die Region aus

Edi Hermanns 
Jurorin� Foto: privat



Rehazentrum 
Schwerin GmbH

Geschäftsführung
Stephan Sparwasser  
& German Ross

Ärzte
Chefärztin PD Dr. D. Klitscher
FÄ für Orthopädie und 
Unfallchirurgie

Dipl.-Med. U. Buchholz
FA für Orthopädie,
Chirotherapie, Neuraltherapie

 Wuppertaler Straße

•	 Hauptverwaltung
•	� Tagesklinik für  

Rehabilitative Medizin
•	� Praxis für neurologische 

Physiotherapie
•	� Praxis für Ergotherapie

Adresse:
Wuppertaler Str. 38 a
19063 Schwerin
Telefon:
(0385)  39  578  0
Fax:
(0385)  39  578  78
E-Mail:
team.reha@reha- 
schwerin.de
Internet:
www.reha-schwerin.de

Reha-Lotsin:
Anne Kuske
(0385) 39 578 34

 Am Grünen Tal

•	� Praxis für orthopädische 
Physiotherapie

•	� Praxis für medizinisches 
Training

•	� Rückenzentrum

Adresse:
Am Grünen Tal 22
19063 Schwerin
Telefon:
(0385)  32 616  94
Fax:
(0385)  32  616 97

Stellenangebot
Physiotherapeut (m/w/d) für 
die Praxis für orthopädische 
Physiotherapie gesucht. 
www.reha-schwerin.de/
stellenangebote

R   E   H   A

ZENTRUM SCHWERIN
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Gesundheit der Mitarbeiter fördern
Durch gezielte und individuelle Maßnahmen den Arbeitausfall von Arbeitnehmern verringern

Schwerin • Personalabteilungen kennen 
das Problem von krankheitsbedingten Ar-
beitsausfällen ihrer Mitarbeiter. Vor allem 
Rückenprobleme können einen lange aus 
der Bahn werfen. Aus diesem Grund le-
gen Unternehmen heutzutage verstärkt 
Wert auf eine betriebliche Beteiligung an 
der individuellen und gezielten Gesund-
heitsförderung ihrer Mitarbeiter. Das Re-
hazentrum Schwerin bietet hierfür geeig-
nete und wirksame Lösungen an.

Richtige Ernährung, Bewegung, Stressbe-
wältigung oder ergonomische Arbeitsgeräte 
– neben der Wahl der geeigneten Maßnahme 
zur Gesunderhaltung der Arbeitnehmer, ste-
hen Unternehmen im Rahmen des Betriebli-
chen Gesundheitsmanagements (BGM) nach 
einer Gesetzesänderung im Einkommens-
steuergesetz zum 1. Januar 2019 vor einer 
weiteren Herausforderung. Gemäß § 3 Nr. 34 
werden künftig nur noch konkrete Leistungen 
für die Steuerbefreiung berücksichtigt, die 
gezielt „zur Verhinderung und Verminderung 
von Krankheitsrisiken und zur Förderung der 
Gesundheit in Betrieben“ beitragen. Zudem 
müssen die Leistungen hinsichtlich Qualität, 
Zweckbindung, Zielgerichtetheit durch die 
Zentrale Prüfstelle Prävention zertifiziert sein.

Ausweg 1: 4back-Rückentherapie 
als ärztlich verordnete Leistung 

Alternative bietet die 4back-Rückenthera-
pie, die für circa 90 Prozent der Patienten 
positive Effekte hat. Neben der Schmerzlin-
derung, ist auch eine Reduzierung von etwa 
4,3 Krankheitstagen auf Grund von Rücken-
beschwerden möglich. Die Diagnose und das 
überwiegende betriebliche Interesse ist die 
Basis für die Anerkennung der Kosten als 
Betriebskosten, auch über 500 Euro pro 
Mitarbeiter im Jahr hinaus. Die Maßnahme 
bietet den Unternehmen die Möglichkeit, 
die Kosten der Therapie für Mitarbeiter mit 
Rückenbeschwerden ganz oder anteilig zu 
übernehmen. „Der Ablauf ist dann wie folgt: 
Der Betrieb stellt den Bedarf der individuellen 
Gesundheitsförderung bei seinem Mitarbei-
ter fest oder der Mitarbeiter sucht den Kon-
takt zum Arbeitgeber”, erklärt German Ross, 
Geschäftsführer des Rehazentrums. „Der 
Erstkontakt zu uns erfolgt dann eben durch 

den Betrieb oder den Mitarbeiter, persönlich 
oder telefonisch. Anschließend stellen wir 
einen Antrag auf Kostenübernahme an den 
Betrieb.” 
An diesem Punkt bekommt der Arbeitgeber 
auch eine Auflistung über die Kosten der ein-
zelnen Komponenten der 4back-Rückenthe-
rapie und kann auswählen, inwieweit er die 
Kosten übernimmt. 
Ist die betriebliche Beteiligung genehmigt, 
folgen von Seiten des Rehazentrums die Kon-
taktaufnahme mit dem Teilnehmer, ein tele-
fonisches Eignungsgespräch und eine ärzt-
liche Aufnahmeuntersuchung zur Abklärung 
möglicher Kontraindikationen. „Danach kann 
es dann richtig losgehen. Mit Hilfe speziell 
entwickelter Geräte der Firma SCHNELL wird 

ein digitales Muskelprofil der Hals- und Len-
denwirbelsäule erstellt. Auf Basis dieser Er-
gebnisse wird ein individueller Trainingsplan 
erstellt und die Geräte geben immer wieder 
Rückmeldung über den optimalen Trainings-
verlauf.“ Die Kräftigungstherapie erstreckt 
sich über zehn bis 24 Einheiten à 60 Minu-
ten. Terminangebote gibt es flexibel zwischen 
8 und 20 Uhr, so dass die berufliche Tätigkeit 
weiter ausgeführt werden kann. 

Ausweg 2: Medizinisches Training 
als Sachbezug

Wer seinen Mitarbeitern etwas Gutes tun und 
sie monatlich unterstützen möchte, greift als 
Arbeitgeber oftmals auf einen steuerfrei-
en Sachbezug in Form von Gutscheinen 
nach §3 Nr. 43 EStG zurück. Hierbei muss 
lediglich auf die Beschränkung von maximal  
44 Euro pro Arbeitnehmer pro Monat geach-
tet werden. Wenn der finanzielle Einsatz auch 
noch gezielt erfolgen und sogar zur Gesund
erhaltung beitragen soll, dann könnte ein 
Mitarbeitergutschein für das Medizinische 
Training in der Praxis Am Grünen Tal genau 
die richtige Lösung sein.
Spezielle Therapiegeräte und die direkte An-
leitung durch einen dafür besonders qua-
lifizierten Physiotherapeuten, der auch auf 
gesundheitliche Vorbelastungen eingeht, un-
terscheidet das Angebot von herkömmlichen 
Fitnessstudios. „Da die Teilnehmerzahl be-
grenzt ist, entstehen keine Wartezeiten an den 
Geräten. So können die Teilnehmer ihr konkre-
tes Gesundheitsziel erreichen und in Freizeit, 
Familie und Beruf dennoch am Ball bleiben“, 
so German Ross. Ein Gutschein im Wert von 
44 Euro ermöglicht die Teilnahme an vier Trai-
ningseinheiten à 60 Minuten und kann direkt 
im Rehazentrum erworben werden.

Kostenloser Beratungstermin

Wer weitere Informationen erhalten möchte, 
vereinbart unter der (0385) 326 16 94 am 
besten einen Beratungstermin. Da das Ange-
bot und die Inhalte rund ums BGM recht kom-
plex sind, bietet German Ross außerdem an, in 
den Betrieben die Möglichkeiten anschaulich 
zu präsentieren und auf gezielte Fragen ein-
zugehen. Wer Interesse hat, erreicht German 
Ross unter der (0385) 395 78 14.� ml

Gerne präsentiert German Ross das Angebot 
und die Inhalte rund ums BGM

Rückentraining im Rehazentrum

Kathrin Thorbahn, Leiterin des Rückenzentrums (Foto links) und Maria Rosteck, Bereichsleiterin der orthopädischen Physiotherapie (Foto rechts) 
geben ihren Patienten Hilfestellung beim Training� Fotos: maxpress
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Jugendtrainingstag der 
AOK feiert Jubiläum
Zum zehnten Mal ver-
anstaltet der F.C. Hansa 
Rostock gemeinsam mit 
der AOK Nordost den 
AOK-Jugendtrainingstag. 
Die Jubiläumsveranstal-
tung findet am Sonn-
abend, 26. Mai, im Ost-
seestadion Rostock statt. 
Mehr als 200 Kinder und 
Jugendliche können unter 
Anleitung der Trainer der 
Nachwuchsakademie des 
F.C. Hansa abwechslungs-
reiche Stationen durch-
laufen. Eine Tombola mit 
attraktiven Preisen wartet 
ebenso auf die Teilnehmer 
wie eine gesunde Mahlzeit 
in der Mittagspause. 
Bis zum 1. Mai können 
sich alle Mädchen und 
Jungen im Alter von sechs 
bis 14 Jahren für eine 
Teilnahme bewerben. Die 
Gebühr beträgt zehn Euro. 
Dafür erhält jedes Kind 
Verpflegung und ein tolles 
T-Shirt. Den Anmeldeflyer 
mit allen Informationen 
gibt es in allen AOK- 
Servicecentern in Meck-
lenburg-Vorpommern und 
online unter 
www.fc-hansa.de/aok-
jugendtrainingstag.html 

Initiative für ländliche 
Gesundheitsversorgung
Die AOK hat die Initiative 
„Stadt. Land. Gesund“ ge-
startet. Damit fördert sie 

bundesweit inno-
vative Angebote, 
die das Potenzial 
haben, Lücken in 

der ländlichen Gesund-
heitsversorgung zu schlie-
ßen. Dazu gehören zum 
Beispiel mobile Arztpraxen 
und eine mit Ärzten abge-
stimmte Betreuung durch 
qualifizierte medizinische 
Fachkräfte. Aber auch 
neue digitale Lösungen 
wie die Videosprechstun-
de können dazu beitra-
gen, dass Patienten einen 
schnelleren Zugang zur 
Versorgung bekommen. 
Bis Ende 2020 investiert 
die AOK insgesamt 100 
Millionen Euro zusätzlich 
in solche Projekte. Mehr 
dazu: 
www.nordost.aok.de

Gesunde Gründe fürs Radfahren
Beliebte Aktion der AOK animiert zum Mitmachen und startet im Mai mit vielen Gewinnen

Schwerin • Seit mehr als 18 Jahren bie-
tet die AOK die bei vielen hunderttausend 
Radlern beliebte Aktion „Mit dem Rad zur 
Arbeit“ an. Das Gesundheitsprojekt soll 
Unternehmen und seine Mitarbeiter ani-
mieren, sich im Alltag mehr zu bewegen.
Schließlich gibt es – neben tollen Prei-
sen, wie etwa eine Städtereise, Fahrrad-
helme oder -taschen, die von Sponsoren 
zur Verfügung gestellt wurden – genü-
gend gute Gründe zum Mitmachen.

1. Wer radelt, ist weniger krank
Körperlich aktiv zu sein, verhindert Krankhei-
ten und kann sogar das Leben verlängern. 
Laut Weltgesundheitsorganisation reichen 
dazu 30 Minuten moderate Bewegung pro 
Tag idealerweise an drei bis vier Tagen in 
der Woche.

2. Radfahren ist gut für die Psyche
Wie bei anderen Sportarten auch, schüttet 
das Gehirn Glückshormone aus. Sie heben 
die Stimmung und helfen gegen Depressi-
onen, besonders in Kombination mit Sonne 
und frischer Luft.

3. Regelmäßiges Radeln schont Gelenke 
und Rücken
Radfahren schont Knie und Rücken, weil Rad-
fahrer ihr Körpergewicht auf Sattel und Len-
ker verteilen. Wer regelmäßig in die Pedale 
tritt, kräftigt seine Muskulatur und produziert 
vermehrt Gelenkschmiere.

4. Radfahren ist günstig
Radler sparen Geld, das sonst für Benzin 
oder Fahrkarten für öffentliche Verkehrs-
mittel anfällt. Zudem können sie die Ent-

fernungspauschale bei der Steuererklärung 
nutzen: Zwischen Wohnung und erster Tä-
tigkeitsstätte gibt es pro Kilometer 30 Cent.

5. Radfahrer schonen die Umwelt
Wer auf das Auto verzichtet, schont die Um-
welt. Der AOK-CO2 Rechner zeigt: Wer täg-
lich zwölf Kilometer radelt, statt mit dem Auto 
zu fahren, produziert rund ein Kilogramm 
Kohlenstoffdioxid weniger. 

Im Zeitraum vom 1. Mai bis 31. August kön-
nen Arbeitnehmer wieder ihre 20 Radtage im 
Online-Aktionskalender erfassen und tolle 
Preise gewinnen. Wer das 20-Tage-Ziel er-
reicht, nimmt automatisch an der Verlosung 
teil. Beschäftigte können sich kostenfrei re-
gistrieren und mitmachen unter: 
www.mit-dem-rad-zur-arbeit.de

Wer mit dem Fahrrad ins Büro fährt, hält sich fit und gesund. Im Mai startet die Mitmach-Aktion „Mit dem Rad zu Arbeit“� Foto: AOK

Schwerin • Noch sind die Seen und 
das Meer zu kalt für einen Badeaus-
flug. Dennoch ist jetzt die richtige Zeit, 
sich auf den Sommer vorzubereiten. Um 
sich nämlich bei Aktivitäten im und am 
Wasser sicher zu fühlen, bedarf es einer 
guten Schwimmausbildung. Deshalb ist 
es auch nie zu spät, um richtig schwim-
men zu lernen. Die AOK Nordost unter-
stützt ihre Versicherten dabei mit dem 
AOK-Gesundheitskonto.

Im vergangenen Jahr sind in Deutschland 
mindestens 504 Menschen ertrunken. Die-
se Zahlen gab die Deutsche Lebens-Ret-
tungs-Gesellschaft (DLRG) im Februar 
in Hamburg bekannt. Allein in Mecklen-
burg-Vorpommern sind demnach 31 Men-
schen ums Leben gekommen. Die meisten 
Todesfälle ereigneten sich an den ungesi-
cherten Badestellen, vor allem im Binnen-
land. „Binnengewässer führen leider noch 
immer die Ertrinkungsstatistiken an, denn 
sie werden in den seltensten Fällen von 
Rettungsschwimmern bewacht. Das Risi-
ko, zu ertrinken, ist hier deutlich höher. Wir 

stehen Kommunen und Landkreisen wei-
terhin mit Gefahrenexpertise und Rettungs-
schwimmern zur Verfügung, man muss nur 
auf uns zukommen“, erklärt Achim Haag, 
Präsident der DLRG. Besonders vom Ertrin-
ken betroffen seien Menschen ab 55 Jah-
ren und Kinder im Vor- und Grundschulalter.
Wer deshalb unter fachkundiger Anleitung 
das Schwimmen erlernt, schützt nicht nur 
sein Leben, sondern hat auch mehr Freude 
am kühlen Nass. Über das AOK-Gesund-
heitskonto können Versicherte bis zu 85 
Euro für ihren Schwimmlernkurs erstattet 
bekommen. Diese Leistung ist seit die-
sem Jahr neu und kann einmalig pro 
Versichertem eingelöst werden. 
Das AOK-Gesundheitskonto bietet 
jährlich viele attraktive Gesund-
heitsleistungen im Wert von bis zu 
500 Euro an. So bezuschusst die AOK 
Nordost auch das Babyschwimmen mit bis 
zu 85 Euro für jedes AOK-versicherte Baby 
im Alter von drei  bis 18 Monaten. Weitere 
Informationen finden Interessierte im Inter-
net unter www.aok.de/nordost/gesund-
heitskonto.

Die AOK Nordost unterstützt Schwimmlern-
kurse für ihre Versicherten � Foto: AOK

Schwimmen lernen kann Leben retten
Mit dem Gesundheitskonto der AOK erhalten Versicherte bis zu 85 Euro für einen Schwimmlernkurs
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Verbreitungsgebiet Schwerin und Umland: Schwerin, Ahrensboek, Alt Meteln, Banzkow, Barner Stück, Böken, Brüsewitz, Buchholz, Cambs, Consrade, Cramon, Cramonshagen, Dalberg, Drispeth, 
Flessenow, Gneven, Godern, Görslow, Gottmannsförde, Grambow, Groß Brütz, Groß Rogahn, Groß Trebbow, Herren Steinfeld, Hof Meteln, Holthusen, Hundorf, Kirch Stück, Klein Rogahn, Klein Trebbow, 
Kritzow, Langen Brütz, Leezen, Liessow, Lübesse, Lübstorf, Moorbrink, Neu Meteln, Neu Pampow, Neu Schlagsdorf, Nienmark, Pampow, Peckatel, Pingelshagen, Pinnow, Plate, Raben Steinfeld, Rampe, 
Rastow, Retgendorf, Rugensee, Seehof, Stralendorf, Sukow, Sülstorf, Sülte, Uelitz, Vorbeck, Warsow, Wittenförden, Zickhusen, Zittow

Die Mai-Ausgabe 2019 der hauspost 
erscheint am 3. Mai 2019.

hauspost April 2019www.hauspost.deSeite 36

Herausgeber
maxpress
agentur für kommunikation 
GmbH & Co. KG

Stadionstraße 1
19061 Schwerin
www.maxpress.de

Geschäftsführer:
Holger Herrmann (V.i.S.d.P.)

Redaktionsleitung
Marie-Luisa Lembcke (ml) 

Telefon: (0385) 760 52 0
Fax: (0385) 760 52 60
Mail: redaktion@
hauspost.de

Redaktion/Fotos
Marie-Luisa Lembcke (ml) 
Nele Reiber (nr)
Holger Herrmann (hh)
Lena Schwark (les)
Barbara Arndt (ba)
Stephan Rudolph-Kramer (srk)
Norbert Bosse (nb)
Michaela Christen (mc)
Laura Buhl (lb)
Juliane Deichmann (jd)
Franziska Hain (fh)
Patrick Hoppe (ph) 
Johannes Lewenberg (jl)

Anzeigen
Andre Kühn, 
Marion Zepplin (mz)

Telefon: (0385) 760 52 0
Fax: (0385) 760 52 60
Mail: anzeigen@maxpress.de
Es gilt die Anzeigenpreisliste 
2019.

Satz
maxpress, Arne Weinert

Vertrieb
MZV - Mecklenburgischer 
Zeitungsvertrieb

Druck
Kröger Druck

Auflage: 70.000 Stück
Die hauspost erscheint un-
entgeltlich monatlich in allen 
erreichbaren Haushalten der 
Stadt Schwerin und Umge-
bung. Ein Abo für Interessenten 
außerhalb des Verteilungsge-
bietes kostet jährlich 30 Euro 
und kann beim Herausgeber 
bestellt werden. Für unauf-
gefordert eingesandte Fotos, 
Manuskripte und Zeichnungen 
übernimmt die Redaktion keine 
Gewähr. Für die Inhalte der 
gekennzeichneten Unterneh-
mensseiten sind die Unter-
nehmen selbst verantwortlich. 
www.hauspost.de

    

CAMPUS AM ZIEGELSEE

Jeden Mittwoch von  14–17 Uhr ist Info-Tag.

■  WIR FREUEN UNS AUF EUCH  im  CAMPUS AM ZIEGELSEE -  SWS Schulen gGmbH
Ziegelseestrasse 1 - 19055 Schwerin - Tel. 0385 / 20888-0 - Mail: info@sws-schulen.deZiegelseestrasse 1 - 19055 Schwerin - Tel. 0385 / 20 888-0 - Mail: info@sws-schulen.de

Wir bilden aus. 
in acht verschiedenen Gesundheits- und Sozialberufen

■ Logopädie/Physiotherapie/Altenpflege/ 
 Sozialassistenz/Erzieher-in/Heilerziehungspflege
 (Voraussetzung: Mittlere Reife oder Abitur) 

■ Logopädie/Physiotherapie
 mit integriertem Bachelor Studium

■ Kranken- und Altenpflegehilfe
 (Voraussetzung: Berufsreife)

Lösung
März:

INVESTOR



Fahrzeugverkauf • Werkstatt • Service

Opel Insignia ST 2.0 CDTi Automatik
EZ 02/18, 125 kW (170 PS), 2.000 
cm³, 24.738 km, schwarz-metallic, 
Airbags, Alu, Lichtu. Regensensor, 
Klimaautautomatik, Freisprecheinrich-
tung, Navi, TFL, el. beh. Frontsch., 
NSW, ESP, ABS, BC, ZV, el. FH, el. Sp, 
PDC, Servo, DZM, Automatik, Jahres-
wagen 23.990 ¤

Große Sparaktion 
machen Sie mit!

Inspektion

*zzgl. Material u. Zusatzarbeiten, 
beim 6er Paket nach unseren
Bedingungen

Die Preisspirale
hat ein Ende!

ab 50 €*

Öffnungszeiten

Verkauf
Montag - Freitag
09.00 - 18.30 Uhr
Samstag
09.00 - 14.00 Uhr

Werkstatt
Montag - Freitag
07.00 - 18.00 Uhr
Samstag
08.00 - 12.00 Uhr

Bremsweg 17 • 19057 Schwerin • Tel. 555 475 • Fahrzeugverkauf & Werkstatt

Bremsweg 10 • 19057 Schwerin • Tel. 4 77 30 150 • Gebraucht- & Jahreswagenausstellung

Mondeo Turnier 1.5 EcoB. Aut. Titanium
EZ 03/18, 118 kW (160 PS), 1.500 
cm³, 22.920 km, schwarz, sechs Air-
bags, Euro 6, Alu, Licht- und Regen-
sensor, Klimaaut., FSE, Navi, Radio, 
TFL, el. beh. Frontsch., NSW, ESP, 
ABS, Parkassist, BC, ZV, el. FH, el. Sp, 
PDC, Automatik, Kat, Jahreswagen
 22.990 ¤

Opel Astra K ST 1.4 Edition
EZ 02/18, 92 kW (125 PS), 1.400 
cm³, 13.100 km, weiß, sechs Air-
bags, Euro 6, Licht- und Regen-
sensor, Klimaautautomatik, Frei-
sprecheinrichtung, Navi, Radio, 
TFL, ESP, ABS, BC, ZV, el. FH, el. 
Sp, PDC, Color, Servo, DZM, Kat, 
Jahreswagen 16.990 ¤

Opel Mokka X 1.4 Automatik
EZ 03/18, 103 kW (140 PS), 1.400 
cm³, 20.000 km, silber-metallic, sechs 
Airbags, Euro 6, Alu, Licht- und Re-
gensensor, Klimaautautomatik, FSE, 
Navi, Radio, TFL, NSW, ESP, ABS, BC, 
ZV, el. FH, el. Sp, PDC, Color, Servo, 
DZM, Automatik, Kat, Jahreswagen
 17.990 ¤

Opel Corsa 1.4 Color Edition
EZ 06/18, 66 kW (90 PS), 1.400 
cm³, 16.780 km, schwarz-metallic, 
sechs Airbags, Euro 6, Alu, Klima, 
Freisprecheinrichtung, Radio, TFL, 
elektrisch beheizte Frontscheibe, 
NSW, ESP, ABS, BC, ZV, el. FH, el. 
Sp, PDC, Color, Servo, DZM, Kat, 
Jahreswagen 12.490 ¤

Ford Focus Turnier 1.5 TDCI Titanium
EZ 02/18, 88 kW (120 PS), 1.500 cm³, 
21.770 km, braun-met., 6 Airbags, 
Euro 6, Alu, Licht- und Regensensor, 
Klimaaut., FSE, Navi, R/CD, TFL, el. beh. 
Frontsch., NSW, ESP, ABS, Parkassist, 
BC, ZV, el. FH, el. Sp, PDC, Color, Servo, 
DZM, Kat, JW 16.290 ¤

Opel Astra ST 1.6 CDTi Automatik
EZ 02/18, 100 kW (136 PS), 1.600 cm³, 
20.000 km, silber-metallic, Airbags, 
Alu, Licht- und Regensensor, Klima, 
Freisprecheinrichtung, Navi, TFL, NSW, 
ESP, ABS, BC, ZV, el. FH, el. Sp, PDC, 
Servo, DZM, Automatik, Jahreswagen
 17.990 ¤

Fahrzeugverkauf • Werkstatt • Service

Ford Mondeo Turnier 1.5 Business
EZ 05/18, 118 kW (160 PS), 1.500 cm³,
19.180 km, grau-met., Airbags, Alu, 
Lichtu., Regensensor, Klimaaut., 
Freisprecheinr., Navi, TFL, el. beh. 
Frontsch., NSW, ESP, ABS, Parkassist, 
BC, ZV, el. FH, el. Sp, PDC, Servo, DZM, 
Kat, Jahreswagen 20.490 ¤

Ford Ecosport 1.0 EcoBoost Cool
EZ 06/18, 92 kW (125 PS), 1.000 cm³, 
20.000 km, weiß, sechs Airbags, Euro 
6, Alu, Klima, Freisprecheinr., Navi, 
Radio, TFL, el. beh. Frontsch., NSW, 
ESP, ABS, BC, ZV, el. FH, el. Sp, PDC, 
Color, Servo, DZM, Kat, Jahreswagen
 16.990 ¤

Ford Fiesta 1.0 EcoBoost ST-Line
EZ 03/18, 92 kW (125 PS), 1.000 cm³, 
20.000 km, schwarz, 6 Airbags, Euro 
6, Alu, Licht- u. Regensensor, Klima-
aut., FSE, Navi, Radio, TFL, el. beh. 
Frontsch., NSW, ESP, ABS, BC, ZV, el. 
FH, el. Sp, PDC, Color, Servo, DZM, 
Kat, JW 14.990 ¤

Ford Focus Turnier 1.5 EcoBoost Titanium
EZ 03/18, 110 kW (150 PS), 1.500 
cm³, 20.000 km, weiß, Airbags, 
Alu, Licht- u. Regensensor, Klima-
aut., Xenon, FSE, Navi, Kurvenlicht, 
TFL, el. beh. Frontsch., NSW, ESP, 
ABS, Parkassist, BC, ZV, el. FH, el. Sp,
PDC, Kat, JW 17.990 ¤

Wir suchen

Opel Mokka X 1.4 ON
EZ 03/18, 103 kW (140 PS), 1.400 
cm³, 24.450 km, weiß, sechs Air-
bags, Euro 6, Alu, Klimaautauto-
matik, Freisprecheinrichtung, Navi, 
Radio, TFL, NSW, ESP, ABS, BC, ZV, 
el. FH, el. Sp, PDC, Color, Servo, 
DZM, Automatik, Kat, Jahreswagen
 17.490 ¤

Wir benötigen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
einen/eine engagierte Fachkraft für folgende Position:

Kfz-Mechaniker-/Mechatroniker
Ihr Profil:
• erfolgreich abgeschlossene Berufausbildung
   als Kfz-Mechatroniker (m/w)
• idealerweise einige Jahre Berufserfahrung
   als Kfz-Mechatroniker
• selbstständige Arbeitsweise, hohes
   Qualitätsbewusstsein und Leistungsbereitschaft
• hohe Kundenorientierung, Team- und
   Kommunikationsfähigkeit

Wir bieten:
• ein motiviertes und kollegiales Team
• laufendes Schulungs- und Weiterbildungsangebot,
   was durch unsere Hersteller unterstützt und
   gefördert wird
• attraktive, leistungsgerechte Entlohnung
   + Zuschuss zur betrieblichen Altersvorsorge

Interessiert?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagefähigen
Bewerbungsunterlagen mit frühestmöglichem
Eintrittstermin.



Kommt mit
Straßenerfahrung.
Sichern Sie sich jetzt bis zu € 3.000,–
Inzahlungnahme-Prämie¹ bei den
Audi Gebrauchtwagen :plusWochen
vom 15.03. bis 15.04.2019.

¹ Gilt bei Inzahlungnahme Ihres Gebrauchtwagens (ausgenommen SEAT, ŠKODA, Volkswagen, Volkswagen Nutzfahrzeuge,
Porsche, Bentley, Bugatti, Lamborghini) mit mindestens 4 Monaten ununterbrochener Zulassungsdauer auf Ihren Namen.
Wert des in Zahlung gegebenen Fahrzeugs mindestens € 1.000,– brutto. Gültig nur beim Kauf von ausgewählten Audi
Werksdienstwagen und Audi Mietfahrzeugen. Maximale Inzahlungnahme-Prämie: € 3.000,–. Inzahlungnahme abhängig
vom gekauften Audi Gebrauchtwagen. Weitere Informationen zu der Inzahlungnahme-Prämie erhalten Sie bei uns, Ihrem
Audi Partner.

Audi Zentrum Schwerin

Gebr. Ahnefeld GmbH & Co. KG
Hagenower Chaussee 1b, 19061 Schwerin
Tel.: 03 85 / 6 46 00-64
info@audizentrum-schwerin.de, www.audizentrum-schwerin.de

An einer Probefahrt interessiert?
Code scannen und Termin vereinbaren.
Kosten laut Mobilfunkvertrag.

¹

15.03. – 15.04.


